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 In dieser Anleitung wird die Bedie-
nung des Multimediasystems 
beschrieben. Bitte lesen Sie diese 
Anleitung und die separate 
“Betriebsanleitung” sorgfältig durch, 
um das System richtig bedienen zu 
können.

 Bitte berücksichtigen Sie, dass der 
Inhalt dieser Anleitung in einigen 
Fällen vom System abweichen kann, 
z. B. wenn die Systemsoftware 
aktualisiert wird und sich die Spezifi-
kationen ändern.

 Die in dieser Anleitung gezeigten 
Bildschirme können in Abhängigkeit 
der Verfügbarkeit von Funktionen, 
Abonnementsstatus und den Karten-
daten, die zum Zeitpunkt der Erstel-
lung dieser Anleitung verfügbar 
waren, von den tatsächlichen Bild-
schirmen des Systems abweichen.

 Die Firmenbezeichnungen und Pro-
duktnamen, die in dieser Anleitung 
aufgeführt werden, sind Warenzei-
chen und/oder eingetragene Waren-
zeichen der entsprechenden Firmen.

Dieses System speichert Daten im 
internen Speicher. Im Speicher hinter-
legte Daten können aufgrund von 
Systemausfällen, Reparaturen, Fehl-
funktionen, Bugs oder anderen Ursa-
chen beschädigt werden oder verloren 
gehen.
Bitte beachten Sie, dass SUZUKI kei-
nerlei Verantwortung für direkte 
und/oder indirekte Schäden übernimmt 
und keine Entschädigung für Daten 
anbietet, wenn die Daten, die im inter-
nen Speicher gespeichert wurden, nicht 
ordnungsgemäß gespeichert werden 
konnten.

Wenn der Hauptschalter ausgeschaltet 
wird, werden alle Daten im System 
gespeichert. Wenn der 12-Volt-Batte-
riepol vor Speicherung der Daten ent-
fernt wird, werden die Daten 
möglicherweise nicht korrekt gespei-
chert.

Zu Ihrer Information

Bedienungsanleitung des au-
diosystems

Haftungsausschluss für Daten-
kompensation

Entfernen der 12-Volt-Batterie
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Um dieses System so sicher wie mög-
lich zu bedienen, befolgen Sie alle 
unten genannten Sicherheitshinweise.
Dieses System soll Ihnen helfen, Ihr 
Ziel zu erreichen. Voraussetzung dafür 
ist eine ordnungsgemäße Benutzung. 
Sie als Fahrer sind für den sicheren 
Betrieb Ihres Fahrzeugs und für die 
Sicherheit Ihrer Fahrgäste verantwort-
lich. Verwenden Sie keine Funktion die-
ses Systems auf eine Weise, die Sie 
vom sicheren Fahren ablenken könnte. 
Während der Fahrt sollte immer der 
sichere Betrieb des Fahrzeugs die 
höchste Priorität haben. Beachten Sie 
alle Verkehrsvorschriften, während Sie 
fahren. Falls ein Verkehrsschild an der 
Straße geändert wurde, verfügt die 
Routenführung möglicherweise nicht 
über die aktualisierten Informationen (z. 
B. über die Richtung einer Einbahn-
straße).
Hören Sie während der Fahrt haupt-
sächlich auf die gesprochenen Anwei-
sungen und schauen Sie nur kurz auf 
den Bildschirm, wenn dies gefahrlos 
möglich ist. Verlassen Sie sich jedoch 
nicht ausschließlich auf die Sprachfüh-
rung. Nutzen Sie sie nur zur Orientie-
rung. Falls das System die aktuelle 
Position nicht korrekt bestimmen kann, 
erfolgt die Routenführung möglicher-
weise fehlerhaft oder verspätet oder die 
Sprachführung erfolgt gar nicht.
Die Daten im System können manch-
mal unvollständig sein. Straßenzu-
stände und Fahreinschränkungen 
(Linksabbiegen verboten, Straßensper-
rungen usw.) ändern sich oft. Prüfen 
Sie daher immer, ob Sie den Anweisun-
gen des Systems gefahrlos und geset-

zeskonform folgen können.
Dieses System kann Ihnen keine Hin-
weise zur Sicherheit eines Gebiets, 
zum Straßenzustand und zur Verfüg-
barkeit von Notfalldiensten geben. Falls 
Sie Zweifel haben, ob ein Gebiet sicher 
ist, meiden Sie dieses Gebiet. Auf kei-
nen Fall ist dieses System ein Ersatz 
für das Urteilsvermögen des Fahrers.

Sicherheitshinweis

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das System nicht während der 
Fahrt bedienen. Mangelhafte Aufmerk-
samkeit auf Straße und Verkehr kann zu 
einem Unfall führen.

● Halten Sie sich während der Fahrt an 
die Verkehrsvorschriften und achten Sie 
auf den Straßenzustand.
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Gebrauch dieser Anleitung

Erläutert Symbole, die in dieser 
Anleitung verwendet werden.

Symbole in dieser Anleitung

Symbole Bedeutungen

WARNUNG: Erläutert 
etwas, dessen Nichtbefol-
gung zum Tod oder schwe-
ren Verletzungen von 
Personen führen könnte.

HINWEIS: Erläutert etwas, 
dessen Nichtbefolgung zu 
Schäden am Fahrzeug bzw. 
Funktionsstörungen des 
Fahrzeugs oder dessen 
Ausstattung führen könnte.

Zeigt Bedien- oder Arbeits-
verfahren.

Abbildungssymbole

Symbole Bedeutungen

Zeigt die Aktion (Betätigen, 
Drehen usw.) zur Bedie-
nung von Tasten und ande-
ren Geräten an.

Symbole Bedeutungen

Weist auf die Komponente 
oder Position hin, die erläu-
tert wird.
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1-1.Grundlegende Bedienung des Multimediasystems

Die nachfolgende Abbildung bezieht sich auf ein Fahrzeug mit Linkslenkung.

Mikrofon(S.31)

Lenkradschalter

Audiosteuerung (S.28, 29)

Steuern des Systems mit Sprachsteuerung (S.32)

Anruf tätigen (S.153)

Anzeige (S.11)

USB-Anschluss (S.30)

Komponentenübersicht

A

B

C

D



11

1

1-1. Grundlegende Bedienung des Multimediasystems

G
rundlegender Betrieb

 8-Zoll-Anzeige

Anzeige

Bedienen Sie den Touchscreen, indem Sie 
ihn direkt antippen.

[VOL ] -Knopf

Schalten Sie das Audio direkt ein/aus und 
passen Sie die Lautstärke an.

 10,5-Zoll-Anzeige

Anzeige

Bedienen Sie den Touchscreen, indem Sie 
ihn direkt antippen.

[ ] Schalter

Schalten Sie das Audio direkt ein/aus.

[VOL-]/[VOL+] Schalter

Stellen Sie hier die Lautstärke ein.

● Der LCD-Bildschirm kann je nach Umge-
bung oder Betrachtungswinkel verwa-

schen oder dunkel erscheinen.

● Wenn Sonnenlicht oder externes Licht auf 
den Bildschirm trifft, können die darauf 
angezeigten Elemente schlecht zu erken-
nen sein.

● Wenn Sie eine polarisierte Sonnenbrille 
tragen, sieht der Bildschirm möglicher-
weise dunkel aus oder das darauf Ange-
zeigte ist schlecht zu erkennen.

Anzeige und Steuerung

A

B

A

B

C

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der Fah-
rer die Anzeige während der Fahrt so 
wenig wie möglich bedienen und das 
Fahrzeug zum Bedienen der Anzeige 
anhalten. Die Anzeige während der 
Fahrt zu bedienen stellt ein Sicherheits-
risiko dar, da es hierdurch zur verse-
hentlichen Drehung des Lenkrads oder 
anderen unvorhersehbaren Unfällen 
kommen kann. Schauen Sie zudem 
während der Fahrt nur so oft wie not-
wendig und so kurz wie möglich auf die 
Anzeige.

NOTE

● Verwenden Sie den Touchscreen nicht 
über längere Zeit bei ausgeschaltetem 
Hybridsystem. Dies kann zum Entladen 
der 12-Volt-Batterie führen.
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Wenn das System besonders langsam 
reagiert, können Sie es neu starten.

1 Halten Sie den [VOL ] -Knopf / 

[ ]-Schalter für mindestens 3 
Sekunden gedrückt.

 8-Zoll-Anzeige

 10,5-Zoll-Anzeige

Neustart des Systems
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G
rundlegender Betrieb

Hauptmenü

Wenn ein Symbol berührt wird, ändert dies die auf dem Bildschirm angezeigte Funktion. 
(S.14)

Mikrofontaste

Zeigt den Sprachsteuerungsbildschirm an, der die Sprachbedienung von Navigation, Audio 
und verschiedener anderer Funktionen ermöglicht. (S.32)

Statussymbole

Die Uhr und Symbole mit Informationen zum Kommunikationsstatus usw. werden oben im 
Bildschirm angezeigt. (S.15)

Übersicht zum Multimedia-Bildschirm

A

B

C
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[ ]: Apple CarPlay

Zeigt den Bildschirm von Apple CarPlay 
an. Das Apple CarPlay-Symbol wird 
angezeigt, wenn ein unterstütztes 
Gerät mit dem System verbunden wird 
und die entsprechende Funktion akti-
viert ist. (S.86, 88)

[ ]: Android Auto

Zeigt den Bildschirm von Android Auto 
an. Das Android Auto-Symbol wird 
angezeigt, wenn ein unterstütztes 
Gerät mit dem System verbunden wird 
und die entsprechende Funktion akti-
viert ist. (S.91, 93)

[ ]: Navigation

Zeigt den Kartenbildschirm an. Mit Hilfe 
des Navigationssystems können ein 
Ziel gesucht oder andere Aufgaben im 
Zusammenhang mit dem Navigations-
system ausgeführt werden. (S.21, 
102)

[ ]: Audio

Zeigt den Audiobedienbildschirm an. 
Es kann die gewünschte Quelle zur 
Audiowiedergabe ausgewählt werden. 
(S.28, 124)

[ ]: Telefon

Zeigt den Telefonbildschirm an. Ein 
über Bluetooth® verbundenes Mobilte-
lefon kann für freihändige Telefonan-
rufe benutzt werden. (S.146)

[ ]: Fahrzeuginformationen*

Zeigt den Fahrzeuginformationsbild-
schirm an. Fahrzeuginformationen wie 
z. B. der Kraftstoffverbrauch können 
angezeigt werden, und es können Ein-
stellungen für die Fahrzeugausstattung 
vorgenommen werden.

[ ]: Verbunden

Dieser Punkt wird bei diesem Fahrzeug 
nicht auf dem Bildschirm angezeigt.

[ ]: Einstellungen

Zeigt den Einstellungsbildschirm an. Es 
können die Einstellungen des Multime-
diasystems und des Fahrzeugs geän-
dert werden. (S.42)
*: Siehe separate “Betriebsanleitung”.

Hauptmenü

Die auf dem Bildschirm anzuzei-
gende Funktion kann durch 
Berühren eines Symbols geändert 
werden.
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G
rundlegender Betrieb

[ ]

Zeigt die aktuelle Zeit an. Bei Berühren 
der Uhr wird der Einstellungsbildschirm 
für Datum und Uhrzeit angezeigt. 
(S.42)

[ ]

Zeigt den Verbindungsstatus des über 
Bluetooth® verbundenen Mobiltelefons 
an. Bei Berühren des Symbols wird der 
Einstellungsbildschirm für Bluetooth® 
angezeigt. (S.65)

[ ]

Zeigt die Empfangsqualität des verbun-
denen Mobiltelefons an.

[ ]

Zeigt die verbleibende Akkuleistung 
des verbundenen Mobiltelefons an.

[ ]

Dieser Punkt funktioniert bei diesem 
Fahrzeug nicht.

[ ]

Zeigt den Wi-Fi®-Empfangspegel an.

[ ]

Wird angezeigt, wenn der Park-
hilfe-Sensor in Betrieb ist.*1

[ ]

Wird angezeigt, wenn ein Freisprech-
anruf getätigt wurde, während ein 
anderer als der Telefonbildschirm ange-
zeigt wurde.

[ ]

Wird angezeigt, wenn das Internetradio 
läuft.*2
*1: Falls vorhanden
*2: Diese Funktion steht in einigen Ländern 

oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Die angezeigte verbleibende Akkuleistung 
für das Mobiltelefon stimmt möglicher-
weise nicht mit der Anzeige auf dem Mobil-
telefon überein. Außerdem kann je nach 
Telefonmodell der verbleibende Akku-
stand möglicherweise nicht angezeigt wer-
den.

● Sie können Wi-Fi® möglicherweise nicht 
benutzen, wenn der Empfangspegel 
schlecht ist.

● Wenn Sie Ihr Mobiltelefon an Orten oder in 
Situationen wie den folgenden verwen-
den, können Sie dieses möglicherweise 
nicht über Bluetooth® verbinden:

• Das Mobiltelefon befindet sich hinter oder 
unter dem Sitz oder im Handschuhfach 
oder Konsolenfach

• Das Mobiltelefon berührt Metallgegen-
stände oder wird von diesen abgedeckt

● Wenn sich das Mobiltelefon im Stromspar-
modus befindet, wird die Bluetooth®-Ver-
bindung möglicherweise automatisch 

Statussymbole

Die Zeit und Symbole mit Informa-
tionen zu Kommunikationsstatus 
werden oben im Bildschirm ange-
zeigt.
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getrennt. Falls das passiert, deaktivieren 
Sie den Stromsparmodus auf dem Mobilte-
lefon.

Berühren Sie leicht den Bildschirm. Sie 
können die Punkte auf dem Bildschirm 
auswählen.

Berühren Sie den Bildschirm und bewe-
gen Sie gleichzeitig Ihren Finger. Sie 
können auf den Listen- und Kartenbild-
schirmen durch die Bewegung Ihres 
Fingers scrollen.

Bedienen des Touchs-
creens

Bedienen Sie den Touchscreen, 
indem Sie ihn direkt mit dem Fin-
ger berühren.

Berühren Sie

Ziehen
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Führen Sie mit der Fingerspitze, die 
den Bildschirm berührt, eine schnelle 
Wischbewegung durch. Sie können 
durch die Listen und die Kartenbild-
schirme weitgehend scrollen.

Bewegen Sie zwei Finger, während Sie 
den Bildschirm berühren und ziehen 
Sie auf und zu. Sie haben die Möglich-
keit, Karten zu- und aufzuziehen.

● Um einige Funktionen zu bedienen, kann 
es notwendig sein, den Bildschirm zu 
berühren und den Finger auf dem Bild-
schirm zu halten oder ihn doppelt anzutip-
pen (zweimal schnell berühren).

● Die Empfindlichkeitsstufe beim Berühren 
des Bildschirms kann geändert werden. 
(S.42)

● Der Antwortton bei Berührung der Bild-
schirmtaste kann ein- oder ausgeschaltet 
werden. (S.42)

● Bedienvorgänge durch Wischen funktio-
nieren unter Umständen in Höhenlagen 
nicht reibungslos.

● Die Bedienung des Bildschirms ist wäh-

rend der Fahrt eingeschränkt.

● Falls die Tasten auf dem Bildschirm nicht 
reagieren, nehmen Sie Ihren Finger vom 
Bildschirm und versuchen Sie es erneut.

● In folgenden Situationen reagieren die 
Bildschirmtasten möglicherweise nicht 
oder nur fehlerhaft:

• Wenn ein Handschuh getragen wird
• Wenn der Bildschirm mit einem Fingerna-

gel berührt wird
• Wenn der Bildschirm gleichzeitig mit einem 

anderen Finger oder der Handfläche 
berührt wird

• Wenn sich Schmutz oder Wasser auf dem 
Bildschirm befinden

• Wenn sich eine Plastikfolie oder eine 
Beschichtung auf dem Bildschirm befindet

• Wenn sich das Fahrzeug in der Nähe eines 
Fernsehturms, eines Kraftwerks, einer 
Tankstelle, einer Rundfunkstation, eines 
großen Displays, einem Flughafen oder 
einem anderen Ort, von dem starke Funk-
wellen oder Rauschen ausgehen, befindet

• Wenn Sie im Fahrzeug ein tragbares 
drahtloses Kommunikationsgerät, wie ein 
Radio oder ein Mobiltelefon, bei sich 
haben oder laden

● Wenn der Bildschirm mit einem Metallob-
jekt wie einem der folgenden berührt oder 
bedeckt wird, reagieren die Bildschirmta-
sten möglicherweise nicht oder nur fehler-
haft:

• Eine mit Metall, wie z. B. Aluminiumfolie, 
bedeckte Karte

• Eine Zigarettenschachtel mit Aluminiumfo-
lie

• Eine Geldbörse oder Tasche mit Metalltei-
len

• Münzen
• Medien wie CDs und DVDs, ein 

USB-Kabel usw.

● Wenn das System gestartet wird, während 
der Bildschirm mit einem Finger berührt 
wird, reagieren die Bildschirmtasten mögli-
cherweise nicht. Nehmen Sie sämtliche 
Finger vom Bildschirm und versuchen Sie 

Wischen

Zu- und Aufziehen

Hinweise zum Bedienen des 
Touchscreens
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es erneut. Wenn die Tasten immer noch 
nicht reagieren, schalten Sie den Haupt-
schalter aus und starten Sie das System 
neu.

● Bei der Kartenanwendung Apple CarPlay 
können Sie Ihre Finger auf dem Bildschirm 
nicht zueinander bewegen bzw. auseinan-
derziehen. Diese Funktion wird nicht unter-
stützt.

Hauptmenü

Ändert durch Berühren eines Symbols die 
auf dem Bildschirm anzuzeigende Funktion. 
(S.14)

Untermenü

Zeigt Punkte auf einer Liste. Durch Ziehen 
oder Wischen des Bildschirms kann durch 
die Liste gescrollt werden.

Hauptbereich

Zeigt detaillierte Informationen über den von 
Ihnen im Teilmenü ausgewählten Punkt.

Breadcrumb-Liste

Zeigt die Bildschirmtitel in einer Hierarchie 
an. Durch Berühren von [<] kehren Sie zum 
vorherigen Bildschirm zurück.

NOTE

● Um den Bildschirm zu schützen, berüh-
ren Sie ihn bei der Bedienung nur vor-
sichtig mit dem Finger.

● Bedienen Sie den Touchscreen aus-
schließlich mit Ihrem Finger.

● Reinigen Sie den Bildschirm vorsichtig 
mit einem Reinigungstuch für Brillen 
oder einem ähnlichen weichen Tuch. 
Durch zu kräftige Fingerberührungen 
oder raue Tücher kann die Bildschir-
moberfläche verkratzen.

● Verwenden Sie zur Reinigung des Bild-
schirms kein Benzin und keine Lauge. 
Dadurch kann der Bildschirm beschä-
digt werden.

● Unter bestimmten Bedingungen kann 
sich der Bildschirm leicht erwärmen. 
Seien Sie vorsichtig, da bei längerem 
Berühren leichte Verbrennungen verur-
sacht werden können.

Grundlegende Funktion 
des Bildschirms

Wenn es mehrere Kandidaten wie 
etwa Einstellungen und Audio 
gibt, wird ein Bildschirm mit einer 
Liste angezeigt. Scrollen Sie die 
Liste, um den gewünschten Punkt 
auszuwählen.

A

B

C

D
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Durch die Berührung des Textes in 
einem Index wird der gewünschte 
Punkt aus der Liste angezeigt.

Durch Berühren eines Punkts wird die 
Einstellung ein- oder ausgeschaltet.

[ ]: Ein

[ ]: Aus

Wenn Sie einen Punkt berühren, der 

mit [ ] gekennzeichnet ist, können 
Sie aus mehreren Optionen auswählen.

Indem Sie den Schieberegler ziehen, 
können Sie die Stufe der Einstellung 
festlegen.

Listensuche

Ein- und Ausschalten der Ein-
stellungen

Mehrere Einstellungsoptionen

Einstellung der Stufe
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 Bildschirmbeispiel

[ ]/[ ]: Schließt die Tastatur und 
kehrt zum vorigen Bildschirm zurück.

[ ] [ ]: Bewegt den Cursor.

[ ]: Zeigt einen Textvorschlag zur 
aktuellen Texteingabe an.

[ ]: Löscht einen Buchstaben.

[ ]: Schaltet die Tastatur um.

[ ]: Schaltet zwischen Groß- und 
Kleinschreibung um.
[Los]: Suche nach dem eingegebenen 
Text ausführen.

[ ]: Schließt die Tastatur.

[ ]: Wechselt zum Eingabemodus für 
Zahlen und Symbole.

[ ]: Wechselt zum Eingabemodus für 
alphabetischen Text.

[ ]: Wechselt zum Eingabebild-
schirm für Handschrift.

● Der angezeigte Tastaturtyp variiert je nach 
Ausführung.

● Berühren und halten Sie [ ], um den 
Tastaturtyp direkt auszuwählen.

● Tippen Sie doppelt [ ], um die Buchsta-
beneingabe auf Großbuchstaben einzu-
stellen.

Eingabe von Buchstaben 
und Zahlen

Sie können Buchstaben und Zah-
len über die Tastatur eingeben. 
Durch die Eingabe von Buchsta-
ben erscheinen Vorschläge der 
Texterkennung.
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1-2.Grundfunktionen des Navigationssystems

*: 10,5-Zoll-Anzeige

Markierung der aktuellen Position (S.23)

Zeigt die aktuelle Position und Ausrichtung des Fahrzeugs.

Fahrspurinformationsanzeige

Zeigt die Durchgangs- und Abbiegespuren an Kreuzungen/Abzweigungen an. (Nur verfügbar 
für Kreuzungen/Abzweigungen mit Informationen in den Kartendaten)

Während der Routenführung wird die vorgeschlagene Fahrspur hervorgehoben dargestellt.

Namensanzeige

Zeigt die Namen der Straßen an, auf denen gefahren wird. (Nur verfügbar für Punkte mit Infor-
mationen in den Kartendaten)

Maßstabanzeige

Zeigt den Maßstab der angezeigten Karte.

Ausrichtungskennzeichnung

Zeigt die Ausrichtung der Karte. Berühren, um die Kartenausrichtung zu ändern.

Für Einzelheiten zum Ändern der Ausrichtung der Karte siehe S.25.

Taste Heran-/Herauszoomen (S.24)

Zoomt in den Kartenbildschirm hinein/heraus.

Taste Anzeigeeinstellungen (S.103)

Zeigt den Bildschirm für die Anzeigeeinstellungen an und ermöglicht das Ändern der Anzeige-

Kartenbildschirm*

Die folgenden Informationen werden auf dem Kartenbildschirm für die fol-

genden Zwecke angezeigt. Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

A

B

C

D

E

F

G



22 1-2. Grundfunktionen des Navigationssystems

einstellungen für nahegelegene POIs usw.

Taste Zieleinstellung (S.107)

Zeigt den Bildschirm Zielsuche.

Mikrofontaste (S.31)

Zeigt den Sprachsteuerungsbildschirm an.

H

I
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Wenn auf dem Kartenbildschirm gescrollt 

wurde, berühren Sie [ ] oder [ ] im 
Hauptmenü, um die Karte zur aktuellen 
Position des Fahrzeugs zurückzubringen.

● Bei einem neuen Fahrzeug oder nach dem 
Abklemmen und Wiederanschließen der 
12-Volt-Batterieklemme kann die Fahr-

zeugpositionsmarkierung [ ] an einer 
anderen Position als der tatsächlichen 
aktuellen Position angezeigt werden 
(die Fahrzeugpositionsmarkierung 
[ ] ist abgewichen). Doch selbst 

wenn die Positionsmarkierung [ ] 
des Fahrzeugs auf der Karte abweicht, 
wird sie nach einer gewissen Fahrtzeit 
anhand der Kartenabstimmung und der 
GPS-Informationen automatisch auf die 
aktuelle Position korrigiert. (In manchen 
Fällen kann dies mehrere Minuten dau-
ern.) Wenn keine GPS-Informationen ver-
wendet werden und die aktuelle Position 
nicht automatisch korrigiert wird, halten Sie 
das Fahrzeug an einem sicheren Ort an 
und korrigieren Sie die aktuelle Position.

● Die Form der aktuellen Positionsmarkie-

rung [ ] unterscheidet sich je nach Kar-

tenfarbe.Aktuelle Position des Fahr-
zeugs anzeigen

Die aktuelle Position des Fahr-
zeugs wird durch die Markierung 

der aktuellen Position [ ] ange-
zeigt.
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 Der Maßstab kann auch durch eine 
doppelte Berührung oder Zoomen 
mit dem Finger geändert werden.

• Hineinzoomen durch Doppeltippen: 
Berühren Sie den Bildschirm 2 Mal 
schnell hintereinander

• Berühren Sie “Herauszoomen”: Berühren 
Sie den Bildschirm mit 2 Fingern

 Berühren und halten Sie [ ]/[ ], 
um den Kartenmaßstab stufenlos zu 
ändern.

Bei voller Zoomvergrößerung der Karte 
kann ein Stadtplan angezeigt werden.
Wenn der Kartenmaßstab 50 m beträgt, 

berühren Sie [ ].

Um die Stadtkarte zu löschen, berühren 

Sie [ ] oder bewegen Sie ihre Finger 
auf dem Bildschirm zueinander.

● Wenn das derzeitige Gebiet nicht in den 
Kartendaten enthalten ist, wird der Stadt-
plan nicht angezeigt.

● Wenn das Fahrzeug ein Gebiet erreicht, 
für das kein Stadtplan verfügbar ist, oder 
die Karte in ein solches Gebiet gescrollt 
wird, wird der Stadtplan automatisch abge-
brochen.

Ändern des Kartenmaßst-
abs

In den Kartenbildschirm kann hin-
ein/herausgezoomt werden.

Berühren Sie [ ] oder [ ] auf 
dem Kartenbildschirm.

Stadtplan



25

1

1-2. Grundfunktionen des Navigationssystems

G
rundlegender Betrieb

 Anzeige Norden oben [ ]

Die Karte wird unabhängig von der Fahr-
trichtung des Fahrzeugs stets mit dem Nor-
den nach oben angezeigt.

 Anzeige Fahrtrichtung oben [ ]

Die Karte wird so angezeigt, dass die Fahr-
trichtung des Fahrzeugs stets nach oben 
zeigt.

 3D-Karte [ ]
Zeigt eine 3D-Karte an. Wenn die 3D-Karte 
ausgewählt wird, wird die Karte stets so aus-
gerichtet angezeigt, dass die Fahrtrichtung 
des Fahrzeugs nach oben zeigt.

● Sie können den Anzeigewinkel der 
3D-Karte anpassen. (S.51)

● Wenn die Karte auf Ausrichtung in Fahr-
trichtung oder auf die 3D-Karte eingestellt 
ist und die Karte auf einen anderen Bild-
schirm als den Bildschirm mit der aktuellen 
Position (Kartenbildschirm für die Zielein-
stellung, Kartenbildschirm für die gesamte 
Route usw.) umgeschaltet wird, ändert sich 
die Ausrichtung in Richtung Norden nach 
oben. Sobald der Bildschirm mit der aktuel-
len Position angezeigt wird, wird die Karte 

jedoch wieder auf Ausrichtung nach Fahr-
trichtung oder 3D-Karte eingestellt.Kartenausrichtung ändern

Die Ausrichtung der Karte kann 
fixiert oder geändert und der Fahr-
trichtung angepasst werden. 
Ändern Sie die Ausrichtung wie 
gewünscht.

Jedes Mal, wenn Sie [ ] auf dem 
Kartenbildschirm berühren, wird 
die Ausrichtung des Kartenbild-
schirms zwischen Norden oben, 
Fahrtrichtung oben und 
3D-Ansicht umgeschaltet.
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1 Berühren Sie einen Punkt auf der 
Karte.

 Der Mittelpunkt des Kartenbild-
schirms bewegt sich zum berührten 
Punkt.

 Der Ort oder POI, zu dem die Karte 
bewegt wurde, kann als Ziel einge-
stellt oder als Favorit gespeichert 
werden. Außerdem können gegebe-
nenfalls verfügbare Informationen 
für den POI angezeigt werden. 
(S.101)

 Wenn Sie [ ] berühren, nachdem 
Sie auf der Karte zu einem Punkt 
gescrollt sind, kann dieser Punkt als 
neues Ziel oder Wegpunkt einge-
stellt werden.

 Berühren Sie [ ] oder [ ], um 
zur aktuellen Position des Fahr-
zeugs zurückzukehren.

● Sie können die Karte durch Berühren, Zie-
hen oder Wischen des Bildschirms scrol-
len. (S.16)

Bewegen der Karte

Die Karte kann verschoben wer-
den und ein berührter Punkt kann 
als die Mitte des Kartenbild-
schirms eingestellt werden.
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1-3.Grundfunktionen des Audiosystems

 8-Zoll-Anzeige

Schaltet den Ton bei jeder Betätigung 
ein oder aus. Drehen, um die Laut-
stärke einzustellen.

 10,5-Zoll-Anzeige

[ ] Schalter

Schaltet den Ton bei jeder Betätigung 
ein oder aus.
[VOL-]/[VOL+] Schalter
Stellen Sie mit diesen Schaltern die 
Lautstärke ein.

Audiosystem ON/OFF und 
Einstellung der Lautstärke

Wenn das Audiosystem nicht ver-
wendet wird, kann es ausgeschal-
tet werden oder die Lautstärke 
kann auf einen geeigneten Pegel 
eingestellt werden.

Das System kann verwendet wer-
den, während der Hauptschalter 
auf ACC oder ON gestellt ist.

NOTE

● Verwenden Sie das Audiosystem nicht 
über längere Zeiträume, ohne dass das 
Hybridsystem läuft. Das kann dazu füh-
ren, dass die 12-Volt-Batterie leer wird.

● Stellen Sie das Audiosystem auf eine 
geeignete Lautstärke ein, die beim Fah-
ren nicht stört.

Bedienung mit Audioschal-
tern/Audioknöpfen
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[+] Schalter
Mit diesem Schalter wird die Lautstärke 
erhöht.
Halten Sie den Schalter gedrückt, um die 
Lautstärke kontinuierlich herunterzuschal-
ten.

[-] Schalter
Mit diesem Schalter wird die Lautstärke 
heruntergeschaltet.

Halten Sie den Schalter gedrückt, um die 
Lautstärke kontinuierlich herunterzuschal-
ten.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie die Quelle, die Sie 
auswählen möchten.

● Wenn während der Audio-Wiedergabe ein 
Mobiltelefon im Fahrzeuginnenraum oder 
in unmittelbarer Nähe verwendet wird, ver-
ursachen die Audio-Lautsprecher mögli-
cherweise Lärm.

● Je nach Verbindungsart von Apple CarPlay 
können die folgenden Funktionen nicht 
verwendet werden.

• iPod
• USB Audio oder USB Video
• Bluetooth®-Audio
• Miracast®

• Android Auto

● Je nach Verbindungsart von Android Auto 
können die folgenden Funktionen nicht 
verwendet werden.*

• iPod
• USB Audio oder USB Video
• Bluetooth®-Audio
• Miracast®

• Apple CarPlay
*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 

oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Bedienung über Lenkradschal-
ter

Ändern der Audioquelle

Die Quelle kann auf Radio, USB 
usw. geändert werden.
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Es ist möglich, den Gang über den 
Lenkradschalter zu wechseln.

[MODE] Schalter
Die Gänge werden der Reihe nach 
durchgeschalten.
Gedrückt halten, um zu pausieren oder 
stumm zu schalten. Zum Beenden 
erneut gedrückt halten.
Wenn Sie das Tastenlayout auf dem Bild-
schirm zur Gangauswahl ändern, ändert 
sich auch die Schaltreihenfolge.

Sie können das Listenlayout für eine 
bessere Bedienbarkeit nach Ihren 
Wünschen ändern.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Ändern Sie das Listenlayout der 

Liste, indem Sie [ ] an der rech-
ten Seite der zu verschiebenden 
Quelle ziehen.

Den Gang über den Lenkrad-
schalter wechseln

Das Tastenlayout auf dem Bild-
schirm zur Quellenauswahl 
ändern
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1 Schließen Sie das USB-Kabel am 
Anschluss an.

Schließen Sie ein USB-Laufwerk direkt am 
USB-Anschluss an.

● Abhängig von Ihrem Gerät ist die Anzeige 
eventuell nicht möglich.

● Wird ein USB Hub verwendet, um mehrere 
Geräte zu verbinden, kann nur das erste 
Gerät verwendet werden, das erkannt 
wird.*

● Weitere Informationen finden Sie in der 
Bedienungsanleitung des USB-Kabels und 
des anzuschließenden Geräts.

● Verwenden Sie eine Stromquelle, wie die 
mit dem angeschlossenen Gerät mitgelie-
ferte Batterie. Bei Verwendung der im 
Fahrzeug vorhandenen Zubehörsteck-
dose kann es zu Störgeräuschen kommen. 
(Weitere Details zur Zubehörsteckdose fin-
den Sie in der separaten “Betriebsanlei-
tung”.)

*: USB-Laufwerk und iPod/iPhone
Die Unterstützung eines USB-Hubs kann 
nicht garantiert werden.

Ein Gerät am 
USB-Anschluss anschlie-
ßen

Schließen Sie ein Gerät wie ein 
Smartphone oder einen tragbaren 
Spieler an.

NOTE

● Setzen Sie das verbundene Gerät kei-
nem unnötigen Druck aus. Das Gerät 
oder der Anschluss kann beschädigt 
werden.

● Halten Sie den Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Das Gerät oder der 
Anschluss kann beschädigt werden.
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1-4.Sprachsteuerungssystem

Zeigt den Spracherkennungsstatus.

: Erwartet Sprachbefehle

: Hört zu

: Verarbeitet Spracherkennung

Zeigt die Antwort des Systems und 
Erkennungsergebnisse als Text.

Zeigt den Tastaturbildschirm an.

Ermöglicht Ihnen die Suche nach verschie-
denen Informationen mit Hilfe der Tastatur. 
(S.37)

Zeigt Beispiele für Sprachbefehle in 
einer Liste an.

Hier finden Sie für die einzelnen Funktionen 
Beispiele für häufig genutzte Sprachbefehle.

Schließt den Sprachsteuerungsbild-
schirm.

● Der Sprachsteuerungsbildschirm wird wäh-

rend der Fahrt als Banner angezeigt.

● In einigen Situationen wird möglicherweise 
der Name des Landes, in dem nach einem 
POI oder einer Adresse gesucht werden 
kann, auf dem Bildschirm angezeigt.*

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Steuern des Systems mit 
Sprachsteuerung*

Über das Sprachsteuerungssy-
stem können verschiedene Funk-
tionen wie Navigation, Audio und 
Freisprechen per Sprache bedient 
werden.

A

B

C

D

E
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 Sie müssen nicht direkt in das Mikro-
fon sprechen, wenn Sie einen Befehl 
geben.

Diese Funktion ist mit den folgenden 
Sprachen kompatibel:

■ Europa
 Lokale Spracherkennungsunterstüt-

zung: Englisch, Deutsch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch, 
Russisch, Niederländisch, 
Portugiesisch, Polnisch, Flämisch, 
Schwedisch, Türkisch, Tschechisch, 
Norwegisch, Dänisch, Finnisch, 
Griechisch, Slowakisch, Ungarisch

■ Russland
 Lokale Spracherkennungsunterstüt-

zung: Englisch, Deutsch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch, 
Russisch, Niederländisch, 
Portugiesisch, Polnisch, Flämisch, 
Schwedisch, Türkisch, Tschechisch, 
Norwegisch, Dänisch, Finnisch, 
Griechisch, Slowakisch, Ungarisch

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

1 Betätigen Sie den Schalter (Sprech-

schalter) [ ] am Lenkrad.

Mikrofon

Unterstützte Sprachen

Sprachsteuerung starten*

Sie können die Sprachsteuerung 
durch einen der folgenden Pro-
zesse starten:

Betätigen Sie den Sprechschal-
ter
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1 Berühren Sie [ ] auf dem Bild-
schirm.

● Wenn Sie die Sprachbefehle nicht klar und 
deutlich sprechen, werden sie unter 
Umständen von der Sprachsteuerung nicht 
erkannt. Beachten Sie bei der Verwendung 
der Sprachsteuerung folgende Kriterien:

• Sprechen Sie klar und deutlich.
• Schließen Sie die Fenster. Bei Lärm wer-

den die Befehle möglicherweise nicht rich-
tig verstanden (Windgeräusche oder Lärm 
von außen).

• Wenn die Klimaanlage laute Geräusche 
verursacht, werden Spracheingaben mögli-
cherweise nicht richtig erkannt. Reduzie-
ren Sie das Lüfterdrehzahl.

• Wenn eine Spracheingabe gesprochen 
wird, während die Musik gleichzeitig laut 
läuft, wird die Spracheingabe möglicher-
weise nicht richtig erkannt. Stellen Sie also 
die Musik leiser.

• Spracheingaben können nicht erkannt wer-
den, wenn mehrere Leute gleichzeitig 
reden.

● Sie können die Sprachansage sofort durch 
Eingabe einer Spracheingabe unterbre-
chen.

● Sie können die Sprachansage auf dem 
Sprachsteuerungseinstellungsbildschirm 
ein- oder ausschalten. (S.46)

● Sie können die Lautstärke der Systems-
prache auf Ton- und Medieneinstellungs-
bildschirm einstellen. (S.58)

1 Sie können die Sprachsteuerung 
durch einen der folgenden Pro-
zesse beenden:

 Sagen Sie “Abbrechen”.

 Berühren Sie [ ] auf dem 
Sprachsteuerungsbildschirm.

 Betätigen und halten Sie den [ ] 
Schalter am Lenkrad.

Berühren Sie die Mikrofontaste Sprachsteuerung abbrechen
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*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Spracheingaben können möglicherweise 
nicht erkannt werden, wenn sie in einem 
Dialekt oder einem ungewohnten Satzbau 
gesprochen werden.

● Sollte das Sprachsteuerungssystem Alias-
namen oder Abkürzungen bei der Suche 
nach den Orts- oder Einrichtungsnamen 
nicht erkennen, sprechen Sie den offiziel-
len Namen.

● Wenn Sie deutlich aussprechen, was Sie 
möchten, ist es für das Sprachsteuerungs-
system einfacher, Ihren Befehl zu erken-
nen. Wenn Sie beispielsweise nach einem 
Ziel anhand des Namens suchen, spre-
chen Sie nicht nur den Namen. Wählen Sie 
stattdessen eine Formulierung, die einen 
Namen und ein Verb enthält, zum Beispiel 
“Fahre zum nächsten Café”.

Dies ist eine Liste mit den wichtigsten 
Funktionen, die durch die Sprachsteue-
rung bedient werden können und mit 
Beispielen für Spracheingaben.
Die verfügbaren Funktionen unterschei-
den sich je nach Fahrzeug und System.

■ Allgemeine Spracheingaben

■ Zielsuche*

Der Zielort kann anhand der Adresse, 
des Einrichtungsnamens oder der 
Kategorie des Ortes festgelegt werden.

*: Falls vorhanden

Einen Sprachbefehl aus-
sprechen*

Sprechen Sie einen Sprachbefehl, 
wenn der Sprachsteuerungsbild-
schirm angezeigt wird. Das 
System erkennt natürliche Spra-
che.

Liste mit Funktionen

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Am Anfang beginnen “Neu anfangen”

Sprachsteuerung 
abbrechen

“Abbrechen”

Zeichen für Sprach-
eingabe öffnen

“Hilfe”

Zurück zum vorigen 
Bildschirm

“Zurück gehen”

Wählen Sie eine 
Listennummer aus

“Nummer 1”

Listenseite wechseln
“Nächste seite” “Vor-
herige seite”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Nach einem Ort 
suchen

“Suche eine 
<POI-Kategorie / 
POI-Name>” “Fahr 
zu <POI-Kategorie> 
entlang meiner 
strecke”

Nach einer Adresse 
suchen

“Fahr zur <Adresse>”

Nach Hause zurück-
kehren

“Nach hause fahren”
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G
rundlegender Betrieb

■ Navigationsbetrieb*

Die Karte kann bedient und das Ziel 
kann gelöscht werden.

*: Falls vorhanden

■ Audiobedienung
Es können Audiovorgänge ausgeführt 
werden, wie z. B. Radio, USB-Speicher, 
Bluetooth®-Audio.
Auf dem Medium aufgezeichnete Inter-
pretennamen, Albumtitel, Songtitel kön-
nen angegeben werden.
Es können auch Namen von Radiosen-
dern angegeben werden.*1

*1: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

*2: Sie können Musik abspielen, die auf 
einem Gerät gespeichert ist, das über 
USB verbunden ist.

■ Freisprechanlage bedienen
Telefonanrufe können mit einem 
Bluetooth®-Mobiltelefon getätigt wer-
den, das mit dem Fahrzeug verbunden 
ist.
Der in den Kontakten registrierte Name 
und der Telefontyp können angegeben 
und von dort aus kann die Telefonnum-
mer angerufen werden.

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Kartentyp ändern “Karte auf 3d stellen”

Kartenmaßstab 
ändern

“Vergrößern” “Ver-
kleinern”

Kartenbildschirm 
anzeigen

“Karte anzeigen”

Routeninformatio-
nen prüfen

“Wie lange brauchen 
wir denn noch bis wir 
ankommen”

Ziel löschen “Den ziel ort löschen”

Zielverlauf anzeigen
“Den verlauf der ziel 
ort suche anzeigen”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Lautstärke einstellen
“Lautstärke erhöhen” 
“Lautstärke verrin-
gern”

Lautstärke stumm-
schalten

“Audio stumm schal-
ten”

Nächsten/vorherge-
henden Song spielen

“Nächstes bitte” 
“Bitte das davor”

Titel angeben, der 
abgespielt werden 

soll*2

“Spiel <Künstler>” 
“Spiel <Album>” 
“Spiel <Lied>”

Radiosender aus-
wählen

“<UKW-Frequenz> 
einstellen” “Auf 
<UKW-Sender-

name> umstellen”*1

Audioquelle ändern
“Audio quelle auf 
<Audioquelle> 
umstellen”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Anruf zu einem Kon-
takt aus dem Telefon-

buch tätigen
“<Kontakte> anrufen”

Anruf zu einer Tele-
fonnummer tätigen

“<Telefonnummer> 
anrufen”

Anrufverlauf anzei-
gen

“Anruf liste anzeigen”

Senden einer Nach-

richt*

“Eine nachricht an 
<Kontaktname> sen-
den”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe
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*: Die Funktion Neue Nachricht ist nur für 
SMS verfügbar. Die Antwortfunktion ist für 
SMS und MMS verfügbar.

■ Klimaregelung
Die Temperatur der Klimaanlage und 
die Gebläsestufe können geregelt wer-
den.

■ Fahrzeuginformationen
Informationen wie z. B. der Kraftstoff-
verbrauch und die Reichweite können 
überprüft werden.

■ Verbal auf angezeigte Benachrich-
tigungen antworten

Eingehende Telefonanrufe und Nach-
richten können mündlich beantwortet 
werden. (S.46)

Nachricht auslesen
“Nachrichten vorle-
sen”

Zeigen Sie den 

Bluetooth®-Verbin-
dungsbildschirm an

“Bluetooth verbin-
dungen anzeigen”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe

Klimaanlage ein- 
oder ausschalten

“Automatische klima 
anlage vorne ein-
schalten” “Automati-
sche klima anlage 
vorne ausschalten”

Temperatur der Kli-
maanlage anpassen

“Die temperatur 
höher stellen” “Die 
temperatur runter 
stellen” “Die tempe-
ratur auf 25 grad stel-
len”

Geschwindigkeit des 
Ventilators der Klima-

anlage anpassen

“Das gebläse für 
vorne höher stellen” 
“Das gebläse für 
vorne runter stellen” 
“Das gebläse auf 3 
stellen”

Aktion
Beispiel einer Spra-

cheingabe
Aktion

Beispiel einer Spra-
cheingabe

Kraftstoffeffizienz 
prüfen

“Wie ist der benzin 
verbrauch”

Reichweite prüfen
“Wie ist die rest reich 
weite”

Durchschnittsge-
schwindigkeit prüfen

“Wie ist die durch-
schnitts geschwindig-
keit”
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G
rundlegender Betrieb

1 Berühren Sie [ ].

 Falls es eine Suchhistorie gibt, wird 
der Historienbildschirm angezeigt, 
auf dem Sie einen Suchbegriff aus 
der Historie auswählen können.

2 Wählen Sie die Kategorie, in der Sie 
suchen möchten, aus.

[Navigation]: Geben Sie eine Adresse, den 
Namen einer Einrichtung, eine Telefonnum-
mer, ein Gebiet, einen Straßennamen, eine 
Kreuzung, eine POI-Kategorie usw. ein.
[Medien]: Geben Sie ein Album, einen 
Künstler, den Namen eines Liedes, ein 
Genre, einen Radiosender usw. ein.
[Telefon]: Geben Sie einen Namen, eine 
Telefonnummer oder eine andere im Tele-
fonbuch gespeicherte Information ein.
[Fahrzeug]: Die Suche wird anhand der Ele-
mente, die Sie einstellen möchten, durchge-

führt.
[Einstellungen]: Geben Sie die Einstellung 
ein, die Sie konfigurieren möchten, zum Bei-
spiel Audio und Telefon.

3 Geben Sie den Suchbegriff ein und 
tippen Sie auf [Los].

4 Wenn die Liste mit den Suchergeb-
nissen angezeigt wird, berühren Sie 
den gewünschten Punkt.

● Die Bildschirmbedienung ist während der 
Fahrt eingeschränkt.

● Wenn Sie mit Apple CarPlay/Android Auto 
verbunden sind, ist die Suche nicht verfüg-
bar.

Suche nach Informationen 
mithilfe der Tastatur

Mithilfe der Tastatur kann nach 
verschiedenen Informationen 
gesucht werden.
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2-1.Verschiedene Einstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

*1: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

*2: Siehe separate “Betriebsanleitung”.

● Aus Sicherheitsgründen gibt es Funktio-

Ändern der verschiedenen 
Einstellungen

Sie können die verschiedenen Ein-
stellungen des Multimediasystems 
ändern.

Einstellung Beschreibung

[Persönliche Infos]
Dieser Punkt funktio-
niert bei diesem 
Fahrzeug nicht.

[Bluetooth u. Geräte]

Anmelden oder bear-
beiten Sie ein 

Bluetooth®-Gerät. 
(S.65)

[Allgemeines]

Ändern Sie Uhrzeit-
einstellungen, Dis-
play-Sprache und 
weitere allgemeine 
Multimediaeinstellun-
gen. (S.42)

[Wi-Fi]

Wi-Fi® Einstellungen 
und andere erwei-
terte Einstellungen 
konfigurieren. 
(S.63)

[Display]

Passen Sie Bild-
schirmkontrast, Bild-
schirmhelligkeit usw. 
an. (S.44)

[Sound u. Medien]

Ändern Sie die Laut-
stärke des Systems 
und die Einstellungen 
der Audioquelle. 
(S.58)

[Navigation]

Ändern Sie die Ein-
stellungen der Kar-
tenanzeige und 
Routenführung. 
(S.49)

[Stimme u. Suche]*1

Ändern Sie die Ein-
stellungen der Spra-
cherkennungsfunktio
n. (S.46)

“Fahrzeug”

[Fahrzeugperso.]
Ändern Sie die Ein-
stellungen der Fahr-

zeuggeräte.*2

[Info u. Sicherh.]

Ändern Sie die 
Sicherheits- und Pri-
vatsphäreeinstellun-
gen. (S.47)

[Softwareakt.]

Überprüfen und 
aktualisieren Sie die 
Softwareinformatio-
nen. Für Einzelhei-
ten kontaktieren Sie 
einen SUZUKI-Händ-
ler oder eine qualifi-
zierte Werkstatt.

Einstellung Beschreibung
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nen, die nicht während der Fahrt genutzt 
werden können.
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2-2.Allgemeine Einstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Allgemeines] im 
Untermenü.

3 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

 [Zugriff]

 [Datum und Zeit]Ändern der allgemeinen 
Einstellungen des Multime-
diasystems

Die Uhrzeiteinstellungen, die Dis-
play-Sprache und weitere allge-
meine Multimediaeinstellungen 
können geändert werden.

Einstellung Beschreibung

[Animation ein-
schränken]

Reduzieren Sie die 
Animationen, die 
beim Wechseln des 
Bildschirms ange-
zeigt werden.

[Bildschirm Signal-
ton]

Schalten Sie den 
Ton, der beim Berüh-
ren des Bildschirms 
ausgegeben wird, ein 
oder aus.

[Bildschirm Empfind-
lichkeit]

Passen Sie die 
Berührungsempfind-
lichkeit des Bild-
schirms an.

Einstellung Beschreibung

[Automatisch einstel-

len]*

Verwenden Sie 
GPS-Informationen 
und Kartendaten zur 
automatischen Ein-
stellung der Zeit. 
Wenn Sie diese 
Option deaktivieren, 
können Sie die Zeit 
und die Zeitzone 
manuell einstellen.

“Zeit”

[24-Stunden-Format]

Wechseln Sie zwi-
schen dem 24-Stun-
den-Display und dem 
12-Stunden-Display.

[Zeitzone]

Wenn [Automatisch 
einstellen] ausge-
schaltet ist, können 
Sie die Zeitzone ein-
stellen.

[Sommerzeit]

Wenn [Automatisch 
einstellen] ausge-
schaltet ist, können 
Sie die Sommerzeit 

auf [Automatisch],* 
[An] oder [Aus] ein-
stellen.

[Zeit automatisch ein-
stellen]

Wenn [Automatisch 
einstellen] ausge-
schaltet ist, können 
Sie entscheiden, ob 
Sie die Zeit automa-
tisch mit GPS einstel-
len möchten. Wenn 
Sie diese Option 
deaktivieren, können 
Sie die Zeit manuell 
einstellen.
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eldung

*: Mit Navigationsfunktion

 [Tastatur]

 [Sprache und Einheiten]

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Selbst wenn Sie die Spracheinstellungen 
ändern, bedeutet dies nicht, dass alle 
angezeigten Inhalte und die gesamte 
Sprachführung auf die neue Sprache 
umgestellt werden. Außerdem funktionie-
ren nach dem Wechseln der Sprache 
einige Anleitungen nicht mehr.

● Stellen Sie die Sprache von Apple 
CarPlay/Android Auto mit dem ange-
schlossenen Gerät ein.

[Zeit manuell einstel-
len]

Wenn [Zeit automa-
tisch einstellen] aus-
geschaltet ist, 
können Sie die Zeit 
manuell einstellen.

“Datum”

[Format]
Ändern Sie das For-
mat für die Zeitan-
zeige.

Einstellung Beschreibung

“Verlauf”

[Tastatur speichern]

Mit dieser Option 
lernt das System die 
Ergebnisse der 
Tastatureingabe.

[Tastaturverlauf 
löschen]

Löschen Sie den 
Lernverlauf für den 
Tastaturtext.

[Suchverlauf 
löschen]

Löschen Sie den 
Suchverlauf für die 
Tastatureingabe.

Einstellung Beschreibung

[Sprache]*

Ändern Sie die Spra-
che. Sowohl die 
Sprache für die Bild-
schirmanzeige als 
auch die Sprache für 
die Sprachführung 
werden geändert.

[Systemsprache]*
Ändern Sie die Spra-
che für die Bildschir-
manzeige.

Einstellung Beschreibung

[Strg.-Sprache]*

Ändern Sie die Spra-
che für die Sprach-
führung des 
Systems.

“Messungen”

[Automatisch einstel-
len]

Mit dieser Option 
werden die Anzeige-
einheiten für die Ent-
fernung, die 
Kraftstoffeffizienz 
usw. ja nach Lände-
rinformationen auto-
matisch eingestellt.

[Einheit Fahrinforma-
tionen]

Wenn [Automatisch 
einstellen] ausge-
schaltet ist, können 
Sie die Anzeigeein-
heit für die Kraftstof-
feffizienz manuell 
einstellen.

Einstellung Beschreibung
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2-3.Bildschirmeinstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Display] im Unter-
menü.

3 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

 [Bildsch.]Ändern der Einstellungen 
der Bildschirmanzeige

Der Bildschirmkontrast, die Bild-
schirmhelligkeit usw. können 
angepasst werden.

Einstellung Beschreibung

[Display]

Stellen Sie ein, ob die 
Bildschirmanzeige 
an- oder ausgeschal-
tet werden soll. 
Wenn der Bildschirm 
ausgeschaltet ist, 
wird auf diesem nicht 
angezeigt und nur 
Audio wiedergege-
ben.

Um den Bildschirm 
wieder anzuzeigen, 
tippen Sie auf den 
Bildschirm und 
berühren Sie die Ent-
sperrtaste in der Bild-
schirmmitte.

“Modus”

[Automatisch]

Der Bildschirm kann 
automatisch zwi-
schen dem Tages- 
und Nachtmodus 
gewechselt werden, 
wenn die Scheinwer-
fer an- oder ausge-
schaltet werden.

[Tag (hell)]

Wenn [Automatisch] 
ausgeschaltet ist, 
kann der Bildschirm 
manuell in den Tag-
modus umgeschaltet 
werden.

[Nacht (dunkel)]

Wenn [Automatisch] 
ausgeschaltet ist, 
kann der Bildschirm 
manuell zum Nacht-
modus umgeschaltet 
werden.
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 [Kamera]

● Weitere Informationen zum Anpassen der 
Audio- und Bildqualität sind unter “Einstel-
len der Bildqualität” zu finden (S.62).

● Auch wenn der Bildschirm ausgeschaltet 
ist, wird das GPS weiterhin die aktuelle 
Position des Fahrzeugs nachverfolgen.

● Wenn der Bildschirm ausgeschaltet ist
• Auch wenn die Bildschirmanzeige ausge-

schaltet ist, kann der Bildschirm vorüber-
gehend angezeigt werden, z. B. wenn Sie 
den Sprechschalter am Lenkrad betätigen 
oder wenn die Schaltstellung auf "R" 
gestellt wird.

• Wenn Sie den Bildschirm bei ausgeschal-
teter Anzeige berühren, wird in der Mitte 
des Bildschirms die Freigabetaste ange-
zeigt. Berühren Sie die Freigabetaste, um 
den Bildschirm anzuzeigen. Wenn 3 
Sekunden lang keine Bedienung erfolgt, 
schaltet sich die Bildschirmanzeige wieder 
aus.

[Helligkeit]
Passen Sie die Bild-
schirmhelligkeit an.

[Kontrast]
Passen Sie die 
Stärke des Bild-
schirmkontrasts an.

Einstellung Beschreibung

“Kamerabildschirm”

[Helligkeit]
Passen Sie die Hel-
ligkeit des Kamer-
abildschirms an.

[Kontrast]

Passen Sie die 
Stärke des Kamer-
abildschirmkontrasts 
an.

Einstellung Beschreibung



46 2-4. Einstellungen Sprachsteuerung

2-4.Einstellungen Sprachsteuerung

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Stimme u. Suche] im 
Untermenü.

3 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

Einstellungen für die 
Sprachsteuerung ändern*

Die Einstellungen, die sich auf die 
Sprachsteuerungsfunktion bezie-
hen, können geändert werden.

Einstellung Beschreibung

“Spracherkennung”

[Mikrofonknopf]
[ ] auf dem Bild-

schirm anzeigen oder 
ausblenden.

“Sprachwiedergabe”

[Sprachansage]
Ein-/Ausschalten der 
Sprachansagen.

“Benachrichtigung”

[Sprachunterstüt-
zung]

Sie können einen 
eingehende Telefon-
anrufe oder Nach-
richten mit der 
Sprechfunktion 
beantworten.
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Einstellungen und Anm
eldung

2-5.Fahrzeugeinstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Info u. Sicherh.] im 
Untermenü.

3 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

● Die Kommunikation kann nach dem Zurüc-
ksetzen des Systems unterbrochen wer-
den. Starten Sie das System in diesem Fall 
neu. (S.12)

● Nach der Initialisierung aller Informationen 
werden alle Daten im Multimediasystem 
initialisiert und auf die Werkseinstellungen 
zurückgesetzt. Sie können nicht in den 
Zustand vor der Initialisierung zurückge-
setzt werden.

Ändern der Sicherheitsein-
stellungen

Sie können die Sicherheits- und 
Privatsphäreeinstellungen ändern.

Einstellung Beschreibung

[Fahrzeugname]

Zeigt den Systemna-
men (Fahrzeug-
name) an.

Der Gerätename, der 
angezeigt wird, wenn 
Sie nach einem 

Bluetooth®-Gerät von 
einem externen 
Gerät aus suchen. 
Sie können den 
Namen ändern, 
indem Sie darauf tip-
pen.

“Datenschutz”

[Standortdaten ver-
wenden]

Dieser Punkt funktio-
niert bei diesem 
Fahrzeug nicht.

[Sicherheitssperre]

Aktiviert das 
passwortgeschützte 
Sicherheitsschloss 
zum Schutz persönli-
cher Daten. Durch 
die Einstellung auf 
ON muss das 
Passwort eingege-
ben werden, wenn 
die 12-Volt-Batterie 
ausgetauscht oder 
das Multimediasy-
stem aus dem Fahr-
zeug entfernt wird.

[PW f. Sicherheits-
sperre zurücks.]

Setzt das beste-
hende Schlos-
spasswort zurück.

[System zurückset-
zen]

Setzt sämtliche 
Systemdaten zurück 
und stellt das System 
auf Werkseinstellun-
gen zurück.

Einstellung Beschreibung
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Info u. Sicherh.] im 
Untermenü.

3 Berühren Sie [Sicherheitssperre].

4 Berühren Sie [OK].

5 Legen Sie ein Passwort fest, das 
zwischen 4 und 
15 alphanumerische Zeichen 
umfasst.

6 Geben Sie das Passwort ein zwei-
tes Mal ein.

Es wird eine Nachricht angezeigt und die 
Sicherheitsverriegelung ist aktiviert.

● Wenn das System nach dem Einrichten 
des Passworts zurückgesetzt wird, nach-
dem die 12-Volt-Batterie ausgetauscht 
oder das Multimediasystem aus dem Fahr-
zeug entfernt wurde, muss ein Passwort 
zum Betreiben des Multimediasystems ein-
gegeben werden. Geben Sie das Passwort 
ein, das Sie festgelegt haben.

● Wird das Passwort eine bestimmte Anzahl 
von Malen falsch eingegeben, haben Sie 
keinen Zugriff mehr auf die Passwortein-
gabe. Sollte dies passieren, bitten Sie bitte 
Ihren Fahrzeughändler darum, das System 
zu entsperren.

● Verwenden Sie, um die Sicherheit zu 
gewährleisten, bei der Einstellung des 
Passworts nicht wiederholt dasselbe 
Passwort und auch kein Wort, das im Wör-
terbuch steht.

Einstellung der Sicherheitsver-
riegelung
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Einstellungen und Anm
eldung

2-6.Navigations-Einstellungen

*: 10,5-Zoll-Anzeige

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

 Kartenanzeigeeinstellungen 
(S.49)

 Routeneinstellungen (S.51)
 Führungseinstellungen (S.54)
 Einstellungen für die Kartenaktuali-

sierung (S.121)
 Verkehrseinstellungen (S.55)
 Weitere Einstellungen (S.56)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Einstellungen Navigations-
system*

Über die Einstellungen für das 
Navigationssystem können viele 
Einstellungen, wie z. B. die Karten-
farbe, die Textgröße, usw. geän-
dert werden.

Änderung der Einstellun-
gen der Kartenanzeige

Einstellung Beschreibung

[Ländergrenzen mit-
teilen]

Berühren, um die 
Ländergrenzenan-
zeige ein-/auszu-
schalten.

Wenn diese Option 
eingestellt ist, wird 
die Sprachführung 
ausgegeben, wenn 
Ländergrenzen über-
quert werden.

Zusätzlich werden 
Informationen zu 
Geschwindigkeitsbe-
grenzungen und 
Fahrbestimmungen 
für dieses Land 
angezeigt.

[Kartentyp Personal.]

Berühren, um die 
benutzerdefinierten 
Einstellungen für die 
Kartenanzeige zu 
ändern.

“Verkehrsinformationen”
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Sie können die Farbe und Textgröße 
der Karte ändern.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Kartentyp personal.].

4 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Berühren Sie, um die Textgröße der 
Kartenanzeige zu ändern.

Berühren Sie, um die Kartenfarbe 
zu ändern.

5 Berühren Sie [OK].

[Straßenklasse 
anzeigen]

Berühren, um die 
Einstellung für die 
Straßenart für die 
Verkehrsinformatio-
nen zu ändern.

Nach Berührung der 
gewünschten Straße-
nart berühren Sie 
[OK].

[Stauverlauf anzei-
gen]

Berühren, um die 
Anzeige von stocken-
den Verkehr und Ver-
kehrsstaus auf 
Grundlage aktueller 
Informationen 
ein-/auszuschalten.

[Fließenden Ver-
kehrsablauf anzei-
gen]

Berühren, um die 
Anzeige von Straßen 
mit flüssigem Verkehr 
auf Grundlage aktu-
eller Informationen 
ein-/auszuschalten.

[Warnung vor Ver-
kehrsstörungen]

Berühren Sie, um die 
Anzeige von War-
nungen über Ver-
kehrsstörungen 
ein-/auszuschalten.

[Einst. POI-Symb. 
anz.]

Berühren, um die 
Einstellungen zum 
Symbol für Sonder-
ziele (POI) zu 
ändern.

[3D-Ansicht Einst.]

Berühren, um den 
Anzeigewinkel der 
3D-Karte zu ändern. 
(S.51)

Einstellung Beschreibung

[Empfehlung Stra-
ßenparkplatz]

Berühren, um Vor-
schläge für Parkmög-
lichkeiten am 
Straßenrand 
ein-/auszuschalten.

[Kartensprache]

Berühren, um die 
Sprache der Karte zu 
ändern.

Nach dem Berühren 
von [Region], oder 
[Systemsprache], 
berühren Sie [OK].

Benutzerdefinierte Einstellun-
gen für die Kartenanzeige

Einstellung Beschreibung

A

B
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Einstellungen und Anm
eldung

Sie können den Kamerawinkel der 
3D-Karte einstellen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [3D-Ansicht Einst.].

4 Berühren Sie [ ] (Winkel vergrö-

ßern) oder [ ] (Winkel verklei-
nern).

5 Berühren Sie [OK].

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Route].

4 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Einstellung des Kamerawinkels Routeneinstellungen

Einstellung Beschreibung

[Zu vermeidende 
Gegend]

Berühren, um die zu 
vermeidenden 
Gebiete zu registrie-
ren und zu bearbei-
ten. (S.52)

[Stau vermeiden]*

Berühren, um die 
Einstellungen der 
Funktion zur Vermei-
dung von Verkehr zu 
ändern.

Berühren Sie [OK], 
nachdem Sie [Auto], 
[manuell] oder [Aus] 
berührt haben.

[Empfehlung Tank-
stellen]

Die automatische 
Anzeige der Tank-
stellenliste kann 
ein-/ausgeschaltet 
werden. (S.109)
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Wenn bekannt ist, dass in einem Gebiet 
Straßenbauarbeiten stattfinden, es 
gesperrt ist oder häufig Staus auftreten, 
kann es als zu meidendes Gebiet ange-
meldet werden. Es wird dann nach 
Routen gesucht, die dieses Gebiet mei-
den.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Route].

4 Berühren Sie [Zu vermeidende 
Gegend].

5 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Zeigt eine Liste der gespeicherten 
zu meidenden Gebiete an. Berüh-
ren, um ein berührtes zu meidendes 
Gebiet zu bearbeiten.

Berühren, um ein ausgewähltes zu 
meidendes Gebiet zu löschen.

Berühren, um ein zu meidendes 
Gebiet zu speichern.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Route].

4 Berühren Sie [Zu vermeidende 
Gegend].

5 Berühren Sie [Hinzufügen].

6 Scrollen Sie die Karte, um nach 
einem zu vermeidenden Gebiet zu 
suchen.

7 Berühren Sie [OK].

 Die Ausdehnung des zu meidenden 
Gebiets wird als gelbes Rechteck 
angezeigt.

8 Berühren Sie [ ](vergrößern) 

oder [ ](verkleinern), um die Aus-
dehnung des zu vermeidenden 
Gebiets festzulegen, und berühren 
Sie anschließend [OK].

9 Nachdem Sie die gewünschten Ele-
mente auf dem Bearbeitungsbild-
schirm geändert haben, berühren 
Sie [OK].

Einstellung von zu meidenden 
Gebieten

A

B

C

Speichern von zu meidenden 
Gebieten
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Einstellungen und Anm
eldung

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Route].

4 Berühren Sie [Zu vermeidende 
Gegend].

5 Berühren Sie das zu meidende 
Gebiet, das Sie bearbeiten möch-
ten.

6 Berühren Sie die Einstellung, die 
Sie ändern möchten.

Berühren, um den Namen des zu 
meidenden Gebiets zu ändern.

Berühren Sie, um das zu vermei-
dende Gebiet und den Umfang des 
Gebiets zu ändern.

7 Berühren Sie [OK].

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Route].

4 Berühren Sie [Zu vermeidende 
Gegend].

5 Berühren Sie [Bearbeiten].

6 Berühren Sie [ ] des zu meiden-
den Gebiets, das Sie löschen möch-
ten.

 [Alle lösch.]: Alle zu meidenden 
Gebiete löschen.

 [Abbr.]: Löschen der zu meidenden 
Gebiete abbrechen.

7 Berühren Sie [Abschließen].

Bearbeiten von zu meidenden 
Gebieten

A

B

Löschen von zu meidenden 
Gebieten
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Führung].

4 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Führungseinstellungen

Einstellung Beschreibung

[Kreuzungen]

Berühren, um die 
vergrößerte Kreu-
zungsanzeige 
ein-/auszuschalten. 
(S.118)

[Automatischer 
Zoom]

Berühren, um den 
automatischen Zoom 
ein-/auszuschalten.

[Geschwindigkeitsbe-

grenzung]*

Berühren Sie, um 
Informationen zu 
Geschwindigkeitsbe-
grenzungen ein-/aus-
zuschalten.

[Blitzer]*

Berühren, um die 
Anzeigeeinstellung 
der Geschwindig-
keitskamerasymbole 
zu ändern. (S.105)

Berühren Sie [OK], 
nachdem Sie [An], 
[An und hörbar] oder 
[Aus] berührt haben.

[Straßennamen mit-
teilen]

Berühren Sie, um die 
Straßennamenfüh-
rung ein-/auszu-
schalten.

[Wetterwarnung]*
Berühren Sie, um die 
Wetterwarnung 
ein-/auszuschalten.

[Staumeldung]

Berühren, um die 
Sprachführung bei 
Verkehrsstau 
ein-/auszuschalten.

[Sprachführung 
anhand von Orientie-

rungspunkten]*

Berühren Sie, um die 
Sprachführung zu 
Landmarken 
ein-/auszuschalten.

[Navigationssprache]

Berühren, um die 
Sprache für die 
Sprachführung zu 
ändern.
 Berühren Sie [OK], 

wenn Sie die Spra-
che berührt haben.

 Obwohl die allge-
meine Sprache für 
die Sprachführung 
geändert werden 
kann, kann die 
Sprache für ortspe-
zifische Namen 
nicht geändert 
werden.

Einstellung Beschreibung
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Einstellungen und Anm
eldung

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Verkehrsinformatio-
nen].

4 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Verkehrseinstellungen

Es können Verkehrsinformationen 
wie Stau- oder Störungswarnun-
gen zur Verfügung gestellt wer-
den.

Einstellung Beschreibung

[TMC-Einstellungen]

[Automatisch]

Berühren Sie diese 
Option, um die Ein-
stellungen für den 
Empfang der Ver-
kehrsinformationen 
zu ändern.

[Empfangsstatus]

[Frequenz]

Berühren, um die 
Frequenz zu wech-
seln. (Wenn die Ein-
stellung für den 
automatischen 
TMC-Empfang aus-
geschaltet ist)

[Sendername]
Zeigt den Senderna-
men an.

[Notfallereignisse]

Berühren, um die 
Liste mit den Notfäl-
len anzuzeigen. Die 
Liste berühren, um 
Einzelheiten anzuzei-
gen.

Einstellung Beschreibung
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Weitere].

4 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Weitere].

4 Berühren Sie [Favoriten].

5 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Zeigt eine Liste der registrierten 
Favoriten an. Berühren, um den 
berührten Favoriten zu bearbeiten.

Berühren, um einen registrierten 
Favoriten zu löschen.

Berühren Sie [ ], wenn der Informati-
onsbildschirm für einen Punkt auf der 
Karte angezeigt wird, um den Punkt als 
Favoriten einzutragen.

Weitere Einstellungen

Einstellung Beschreibung

[Letzte Ziele löschen]

Berühren Sie den 
Schirm, um den Ziel-
verlauf zu löschen.

Nachdem Sie die zu 
löschenden Ziele 
berührt haben, 
berühren Sie [OK]. 
Um alle zu löschen, 
berühren Sie [Alle 
lösch.] und berühren 
Sie dann [OK].

[Favoriten]
Berühren, um Favori-
ten zu bearbeiten. 
(S.56)

[Position/Richtung] 
(S.57)

Berühren, um die 
Position Ihres Fahr-
zeugs zu korrigieren.

[Copyright]

Berühren Sie, um die 
Urheberrechtsinfor-
mationen anzuzei-
gen.

Favoriteneinstellungen

Speichern von Favoriten

A

B
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Einstellungen und Anm
eldung

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Weitere].

4 Berühren Sie [Favoriten].

5 Berühren Sie den Favoriten, den 
Sie bearbeiten möchten.

6 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Bearbeiten Sie den Namen Ihres 
Favoriten.

Bearbeiten Sie die Telefonnummer.

Berühren Sie, um den aktuellen 
Punkt als Heimatadresse zu spei-
chern.

Berühren Sie, um den aktuellen 
Punkt als häufig besuchten Punkt 
zu speichern.

Ändern Sie das auf der Karte darge-
stellte Symbol.

7 Berühren Sie [OK].

● Wenn ein häufig besuchter Punkt regi-
striert ist, wird er in der Favoritenliste oben 
angezeigt, wenn ein Ziel festgelegt wird.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Weitere].

4 Berühren Sie [Favoriten].

5 Berühren Sie [Bearbeiten].

6 Berühren Sie [ ] des Favoriten, 
den Sie löschen möchten.

 [Alle lösch.]: Löschen Sie alle Favo-
riten.

 [Abbr.]: Brechen Sie das Löschen 
der Favoriten ab.

7 Berühren Sie [Abschließen].

Während der Fahrt wird die Markierung 
der aktuellen Position automatisch 
durch die GPS-Signale korrigiert. Ist 
der GPS-Empfang an der aktuellen 
Position schlecht, können Sie die Mar-
kierung der aktuellen Position manuell 
korrigieren.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Weitere].

4 Berühren Sie [Position/Richtung].

5 Scrollen Sie die Karte zur 
gewünschten Stelle und berühren 
Sie [OK].

6 Berühren Sie einen Pfeil, um die 
Richtung der Markierung der aktuel-
len Position anzupassen und berüh-
ren Sie [OK].

Bearbeitung der Favoritenli-
ste

A

B

C

D

E

Löschen von Favoriten

Kalibrieren der Posi-
tion/Richtung
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2-7.Sound- und Medieneinstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Sound u. Medien].

3 Wählen Sie den gewünschten 
Punkt.

 [Sound] > [Ebenen]

 [Sound] > [Stimme]

 [Medien] > [Allgemeines]

Ändern von Sound- und 
Medieneinstellungen

Einstellung Beschreibung

[Autom. Soundan-
passung]

Die Stufe zur auto-
matischen Anpas-
sung der Lautstärke 
in Übereinstimmung 
mit der Fahrzeugge-
schwindigkeit kann 
beim Fahren einge-
stellt werden.

Im Vergleich zur Ein-
stellung [Niedrig] 
erhöht die Einstel-
lung [Hoch] die Laut-
stärke mehr und stellt 
sie auf die optimale 
Ebene für das Fah-
ren bei hoher 
Geschwindigkeit ein.

Einstellung Beschreibung

[Systemlautstärke]
Stellen Sie die Laut-
stärke der System-
führung ein.

[Navigationslaut-
stärke]

Passen Sie die Laut-
stärke der Sprachfüh-
rung für das 
Navigationssystem 
an.

[Navigation während 
Anrufe]

Schalten Sie diese 
Option ein oder aus, 
um die Sprachfüh-
rung des Navigati-
onssystems während 
eines Anrufs zu 
unterbrechen.

[Adaptive Lautstär-
kest.]

Erhöht automatisch 
die Lautstärke der 
Sprachführung, wenn 
Sie auf der Auto-
bahn unterwegs sind.

[Lautstärke Fahrassi-

stenz]*1

Stellt die Lautstärke 
des Fahrunterstüt-
zungssystems ein.

Einstellung Beschreibung

[Cover anzeigen]
Zeigt Albumcover wie 
z. B. für Musikalben 
an.
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Einstellungen und Anm
eldung

 [FM] > [FM]  [Internetradio]*2

Einstellung Beschreibung

[Stationsliste]
Ordnet die Radiosen-
derliste neu.

[FM Radio aktivie-

ren]*2

Blendet [FM] auf dem 
Bildschirm für die 
Quellenauswahl aus.

[FM Verkehrsdurch-
sage]

Schaltet automatisch 
zwischen Radiosen-
dern um, wenn auf 
einem FM-Sender 
der Verkehrsfunk 
läuft.

[FM Alternativfre-
quenz]

Schaltet auf eine Fre-
quenz mit besserem 
Empfang um, wenn 
bei einem FM-Radio-
sender das Signal 
schwächer wird.

[Regionalcode 
ändern]

Schaltet zu einem 
Lokalsender inner-
halb eines Sender-
netzwerks um.

[FM Radiotext]
Zeigt den Radiotext 
von FM-Radiostatio-
nen an.

Einstellung Beschreibung

[Internetradio aktivie-
ren]

Wenn der Funkemp-
fang schwächer wird, 
schaltet das System 
auf IP-Radio um.

[Wechselt zum 
IP-Stream]

Die Einstellungen 
können beim 
Umschalten auf 
IP-Radio geändert 
werden.
 Wenn [Automa-

tisch] eingestellt 
ist, wird automa-
tisch umgeschal-
tet.

 Die Einstellung 
[Nach Veranlas-
sung] informiert 
über eine 
Umschaltanfrage.

[Verb. Metada-
ten/Covers]

Verwendet die 
Gracenote-Radioer-
kennungstechnolo-
gie.
 Zeigt die Logos 

der Favoriten und 
die Senderliste an.

 Ändert die Katego-
rienamen der Sen-
derliste.

 Aktualisiert auto-
matisch die Sen-
derliste.
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 [DAB]*2

*1: Falls vorhanden

*2: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Drehen Sie den Knopf [VOL ] oder 

drücken Sie während der Sprachführung 
des Systems die Schalter [VOL-]/[VOL+], 
um die Lautstärke der Sprachführung 
anzupassen.

Einstellung Beschreibung

[Verkehrsdurchsage]

Schaltet automatisch 
zwischen den Sen-
dern um, wenn im 
DAB der Verkehrs-
funk läuft.

[Serviceneuigkeiten]

Schaltet automatisch 
zwischen den Sen-
dern um, wenn es 
DAB-Meldungen gibt 
(wie zum Beispiel 
Nachricht, Wetterbe-
richt, Hinweise oder 
Warnungen).
• Wenn die Mel-

dung vorbei ist, 
schaltet das 
System wieder 
zum vorherigen 
Sender.

• Alarmmeldungen 
werden auch aus-
gegeben, wenn die 
Einstellung ausge-
schaltet ist.

[Alternative Fre-
quenz]

Schaltet auf eine 
andere Frequenz mit 
besserem Empfang 
um, wenn das 
DAB-Signal schwä-
cher wird.

[Radiotext]
Zeigt den DAB-Radi-
otext an.

[Slideshow]

Zeigt die 
Diashow-Bilder an.

Die Verfügbarkeit der 
Diashow hängt vom 
Gerät ab.
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Einstellungen und Anm
eldung

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie die Quelle, für die der 
Bildschirmmodus gewechselt wer-
den soll.

4 Berühren Sie [ ].

5 Berühren Sie [Bildschirm].
Die Taste wird im Videomodus angezeigt.

6 Berühren Sie [Bildschirmformat].

7 Wählen Sie den gewünschten 
Modus.

[Normal]: Zeigt das eingespeiste Video im 
4:3-Verhältnis an.
[Gestreckt]: Vergrößert die Anzeige des ein-
gespeisten Videos auf Vollbildformat.
[Gezoomt]: Vergrößert die Anzeige des 
Videos horizontal und vertikal gleicherma-
ßen.

● In Abhängigkeit vom Videomodus unter-
scheiden sich die Einstellungsmöglichkei-
ten.

● Es kann sein, dass der angezeigte Video-
ausschnitt mit schwarzen Balken flankiert 

wird, um eine verzerrte Darstellung des 
Videos zu vermeiden.Wechseln des Bildschirm-

modus

Wechseln Sie bei Quellen, die 
Videos anzeigen können, zwi-
schen normalem Video und Breit-
bildvideo.
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie die Quelle, deren Bild-
qualität angepasst werden soll.

4 Berühren Sie [ ].

5 Berühren Sie [Bildschirm].
Die Taste wird im Videomodus angezeigt.

6 Berühren Sie [Display].

7 Stellen Sie jeden Punkt ein.

“Helligkeit”: Stellt die Helligkeit ein.
“Kontrast”: Stellt den Kontrast ein.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie die Klangquelle, die 
angepasst werden soll.

4 Berühren Sie [ ].

Fahren Sie je nach der Quelle mit dem Ver-
fahren fort 6.

5 Berühren Sie [Sound].

6 Stellen Sie jeden Punkt ein.

“Höhen”: Passt die Höhen an.
“Mitten”: Passt die Mitten an.
“Bässe”: Passt die Bässe an.
Fader und Balance: Stellen Sie Fader und 

Balance ein, indem Sie den [ ] verschie-
ben.
Berühren Sie [Zentrieren], um zum Mittel-
punkt zurückzukehren.

● Stellen Sie für jede einzelne Quelle die 
Höhen, die Mitten und die Bässe ein.

Einstellen der Bildqualität

Stellt den Kontrast und die Hellig-
keit des Bildes ein.

Klang für alle Quellen 
anpassen

Passt die Klangqualität und die 
Lautstärke für jede Quelle an.
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Einstellungen und Anm
eldung

2-8.Wi-Fi®-Einstellungen

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Wi-Fi] im Untermenü.

3 Stellen Sie jeden Punkt ein.

 “Wi-Fi-Einstellungen”

• In Abhängigkeit von den Einstellungen 
des Multimediasystems kann eine Mel-
dung angezeigt werden.
Führen Sie den Vorgang gemäß den 
Anweisungen auf dem Bildschirm aus.

• Wenn Sie [Wi-Fi] einschalten, werden 
Netzwerke in Ihrer Nähe angezeigt, die 
verfügbar sind.

• Durch das Ausschalten von [Wi-Fi] wird 
die Wi-Fi®-Verbindung getrennt.

 “Verfügbare Netzwerke” (“Verfüg-
bare Netzwerke” wird angezeigt, 
während [Wi-Fi] aktiviert ist.)

• Wenn mehr als eine MAC-Adresse dem-
selben Netzwerk angehört, kann es sein, 
dass der Netzwerkname doppelt ange-
zeigt wird.

• Es können maximal 30 Netzwerke ange-
zeigt werden. Die Liste wird automatisch 
alle sechs Sekunden aktualisiert.

• Wenn Geräte denselben Netzwerknamen 
(Netzwerk-SSID) verwenden, kann nicht 
erkannt werden, welches Gerät verwen-
det werden soll. Wenn Sie mehrere 
Geräte verwenden, verwenden Sie unter-
schiedliche Netzwerknamen (Netz-
werk-SSID) für jedes Gerät.

Änderung der Wi-Fi®-Ein-
stellungen

Ändern Sie die Wi-Fi®-Einstellun-
gen.

Einstellung Beschreibung

[Wi-Fi]
Aktiviert oder deakti-
viert die 

Wi-Fi®-Funktion.

Einstellung Beschreibung

Name des zu verbin-
denden Netzwerks 
(Netzwerk-SSID)

Stellt eine Verbin-
dung mit dem berühr-
ten Netzwerk her.

Name der Netzwer-
kanzeige (Netz-

werk-SSID) [ ]

Zeigt den Netzwer-
kinformationsbild-
schirm an.
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 Netzwerkinformationsanzeige (Wird 

angezeigt, wenn [ ] für den Netz-
werknamen berührt wird.)

*: Nur Netzwerke, die sich im Verbindungs-
verlauf des Multimediasystems befinden, 
werden angezeigt.

• [Dieses Netzwerk vergessen] trennt die 
aktuelle Wi-Fi®-Netzwerkverbindung 
nicht. Die Netzwerkinformationen werden 
beim Neustart von Wi-Fi® nicht gespei-

chert und es erfolgt keine erneute Verbin-
dung mit diesem Wi-Fi®-Netzwerk.

● Der Netzwerk-Verbindungsverlauf spei-
chert bis zu 20 Elemente und löscht das 
älteste, wenn ein neues gespeichert wird.

● Unsichere Netzwerke werden nicht im Ver-
lauf für die Netzwerkverbindung gespei-
chert.

Einstellung Beschreibung

[Automatisch verbin-

den]*

Schaltet die Einstel-
lung zur automati-
schen Verbindung 
bei der Suche nach 
Netzwerken ein oder 
aus.

“Netzwerk-SSID”
Zeigt den Netzwer-
knamen (Netz-
werk-SSID) an.

“MAC-Adresse”
Zeigt die 
MAC-Adresse des 
Netzwerks an.

“Sicherheit”
Zeigt das Sicher-
heitsprotokoll des 
Netzwerks an.

“Frequenzbereich”
Zeigt die Netzwerk-
frequenz an.

[Dieses Netzwerk 

vergessen]*

Löscht den Verbin-
dungsverlauf des 
ausgewählten Netz-
werks aus dem Multi-
mediasystem.

Das gelöschte Netz-
werk wird anschlie-
ßend als Netzwerk 
erkannt, das bislang 
noch nie mit dem 
System verbunden 
war.
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Einstellungen und Anm
eldung

2-9.Bluetooth®-Einstellungen

● Die einzelnen Einstellungen werden sepa-
rat für jedes einzelne Bluetooth®-Gerät 
vorgenommen.

● Es kann zu Tonaussetzern kommen, wenn 
während des Abspielens von 
Bluetooth®-Audio die Freisprechtelefonie 
ausgewählt wird.

● In Abhängigkeit von dem Modell des 
Bluetooth®-Geräts können Bedienvor-
gänge am Bluetooth®-Gerät erforderlich 
sein.

● Während eines Notanrufs ist es nicht mög-
lich, ein Bluetooth®-Gerät zu wählen.

● Während der Fahrt ist es nicht möglich, 
Einstellungen auszuwählen.

● Abhängig vom Status des 
Bluetooth®-Geräts kann es unter Umstän-
den nicht möglich sein, Einstellungen aus-
zuwählen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

3 Berühren Sie das zu konfigurie-

rende Bluetooth®-Gerät im Unter-
menü.

 Es wird nichts angezeigt, solange 
nicht mindestens ein 
Bluetooth®-Gerät angemeldet ist.

4 Stellen Sie jeden Punkt ein.Einstellung der 
Bluetooth®-Geräte

Richten Sie Bluetooth®-Geräte für 
die Verwendung mit dem Multime-
diasystem ein.

Einstellung Beschreibung

[Für Telefon verwen-
den]

Aktiviert oder deakti-
viert die Freisprech-

funktion.*1, 2

[Für Media verwen-
den]

Aktiviert oder deakti-
viert die Audiofunk-

tion.*1, 2

[Für Apple CarPlay 
verw.]

Aktiviert oder deakti-
viert die Apple 

CarPlay-Funktion.*1, 

2

[Für Android Auto 
verw.]

Aktiviert oder deakti-
viert die Android 

Auto-Funktion.*1, 2, 3

[Sicheres Passwort 
einrichten]

Ermöglicht das 
manuelle Ändern des 
Passworts für die 
kabellose Verbin-
dung des Android 
Auto-Geräts, z. B. 
wenn sich das 
Passwort als anfällig 

erweist.*4
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*1: Wird nur angezeigt, wenn das 

Bluetooth®-Gerät diese Funktion ausfüh-
ren kann. Wenn Sie die Funktion ein- 
oder ausschalten, werden die zugehöri-
gen Funktionen angezeigt oder ausge-
blendet oder diese ein- oder 
ausgeschaltet. Dies kann nicht für Anrufe 
oder Audio verwendet werden, während 
Apple CarPlay oder Android Auto einge-
schaltet sind. Dasselbe gilt auch anders 
herum.

*2: Die Verbindung mit dieser Funktion wird 
unterbrochen, wenn die Taste ausge-
schaltet wird. Wenn eine Verbindung mit 
einem Gerät hergestellt wird, z. B. durch 
eine automatische Verbindung, wird die 
ausgeschaltete Funktion nicht automa-
tisch eingeschaltet. Die Verbindung mit 
dieser Funktion wird aktiviert, wenn die 
Taste eingeschaltet wird.

*3: Wenn die [Für Android Auto verw.]-Ein-
stellungen auf AUS geschaltet werden, 
während Sie Android Auto verwenden, 
werden die [Für Telefon verwenden]-Ein-
stellungen auf EIN geschaltet.

*4: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

*5: Die angeschlossenen Funktionen wer-
den ausgeschaltet. Das Gerät verbindet 
sich möglicherweise nicht automatisch 
mit der Funktion, selbst wenn es erneut 
verbunden wird.

 “Lautstärke”

*: Die Lautstärke des Mobiltelefons und der 
Lautsprecher des Multimediasystems 
sowie die Lautstärke des Klingeltons kön-
nen synchronisiert werden. Die Lautstärke 
der Lautsprecher des Multimediasystems 
sowie die Lautstärke des Klingeltons kön-
nen je nach dem Modell des Mobiltelefons 
nicht mit dem Mobiltelefon verknüpft wer-
den.

 “Allgemeines”

[Trennen]

Trennt ein 

Bluetooth®-Gerät 
vom Multimediasy-

stem.*5

[Entfernen]

Gestattet die 
Löschung von ange-
meldeten 

Bluetooth®-Geräten.

Einstellung Beschreibung

Einstellung Beschreibung

[Klingelton]
Stellt die Lautstärke 

des Klingeltons ein.*

[Lautstärke für emp-
fangene Nachricht]

Stellt die Hörerlaut-

stärke ein.*

[Neue Nachricht]
Stellt die Lautstärke 
für eingehende 
Nachrichten ein.
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*1: Für manche Sprachen steht diese Funk-
tion nicht zur Verfügung.

*2: Wird angezeigt, wenn ein Mobiltelefon 
mit deaktivierter [Kontakte synchronisie-
ren] verbunden wird.

Einstellung Beschreibung

[Klingelton]

Der Klingelton für 
Freisprechanrufe 
kann wie folgt einge-
stellt werden.
• Legt den Klingel-

ton des Mobiltele-
fons als Klingelton 
für das Multimedia-
system fest.

• Stellt den beste-
henden Klingelton 
ein.

• Stellt ein, dass das 
System den 
Namen der anru-
fenden Partei laut 

vorliest.*1

[Nachrichtenton]

Der Klingelton für 
eingehende Nach-
richten kann wie folgt 
eingestellt werden.
• Einstellen auf den 

bestehenden Klin-
gelton für einge-
hende Anrufe.

• Einstellen auf 
stumm.

• Einstellen, dass 
der Name des 
Absenders laut 

vorgelesen wird.*1

[Kontakte sortieren 
nach]

Die Anzeige der in 
Ihren Kontakten 
gespeicherten 
Namen kann wie 
folgt geändert wer-
den.
• Die Kontakte nach 

dem Vornamen 
sortieren.

• Die Kontakte nach 
dem Nachnamen 
sortieren.

[Nachrichten autom. 
vorlesen]

Aktiviert oder deakti-
viert die Funktion zur 
automatischen 
Sprachwiedergabe 
der Nachrichten.

[Anrufverlauf 
löschen]

Löscht die Verlaufs-
daten für Freisprech-

anrufe.*2

Einstellung Beschreibung
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 “Synchronisieren”

Einstellung Beschreibung

[Kontakte synchroni-
sieren]

Aktiviert oder deakti-
viert die automati-
sche Übertragung 
von Kontakten, Favo-
riten und des Ver-
laufs an das 
Multimediasystem. 
Wenn die Einstel-
lung von AUS auf 
EIN umgeschaltet 
wird, startet die auto-
matische Übertra-
gung des 
Telefonbuchs.

Bei einigen Modellen 
von Mobiltelefonen 
können keine Favori-
ten übertragen wer-
den.

[Kontaktbilder anzei-
gen]

Aktiviert oder deakti-
viert die Kontaktbil-
danzeige.

Das Kontaktbild kann 
nicht in das Multime-
diasystem herunter-
geladen werden, 
wenn [Kontakte syn-
chronisieren] nicht 
eingeschaltet ist.
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3-1.Verwendung der Bluetooth®-Funktion

● Das Fahrzeug verwendet 
Bluetooth®-Kommunikation im 
2,4-GHz-Frequenzband. Die Leistung 
kann in Abhängigkeit von verschiedenen 
Faktoren variieren. (Best-Effort-Funktion)

● Die gleichzeitige Verwendung von Wi-Fi®, 
bei dem das gleiche 2,4-GHz-Band für die 
drahtlose Kommunikation verwendet wird 
wie bei Bluetooth®, könnte zu gegenseiti-
gen Störungen führen.

● Gegenseitige Störungen von Bluetooth® 
und Wi-Fi® können zu Problemen, wie bei-
spielsweise einer gestörten Videoausgabe, 
Tonaussetzern oder einer verminderten 
Kommunikationsgeschwindigkeit führen. 
Die Störungen werden gemindert, wenn 
ein Bluetooth®-Gerät angeschlossen wird. 
Wenn ein Bluetooth®-Gerät angemeldet 
wurde, kann die Verbindung mit dem ange-
meldeten Gerät die Störungen mindern. 
(Die Verbindung eines Bluetooth®-Geräts 
kann über das Statussymbol auf dem Bild-
schirm des Multimediasystems geprüft 
werden.) (S.15)

● Die gleichzeitige Verwendung eines 
Bluetooth®-Mobiltelefons und eines draht-
losen Geräts kann sich negativ auf die 
Kommunikation beider Geräte auswirken.

● Die Bluetooth®-Funktion kann nicht vom 
Multimediasystem verwendet werden, 
während Apple CarPlay drahtlos verbun-
den ist (2,4-GHz-Wi-Fi®).

● Die Wi-Fi®-Funktionen (Wi-Fi® und 

Miracast®) verwenden dieselbe 
2,4-GHz-Breitbandverbindung für die 
drahtlose Kommunikation. Die gleichzei-
tige Verwendung eines Bluetooth®-Geräts 
kann sich negativ auf die Kommunikation 
beider Geräte auswirken. Durch das Aus-
schalten der Wi-Fi®-Funktion kann eine 
problemlose Nutzung gewährleistet wer-
den.

● Wenn ein Bluetooth®-Gerät über 
Bluetooth® verbunden ist, wird dessen 
Akku schneller verbraucht als normal.

● Bluetooth®-Verbindungen werden wäh-
rend eines Notrufs getrennt. Sobald der 
Notruf beendet wurde, werden alle 
getrennten Bluetooth®-Geräte erneut ver-
bunden.

Vorsichtsmaßnahmen zur 
Nutzung von 
Bluetooth®-Geräten

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung eines Bluetooth®-Geräts im 
Multimediasystem.

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in bei einem Freisprechanruf 
während der Fahrt nicht das Mobiltele-
fon bedienen.

● Halten Sie das Fahrzeug an einem 
sicheren Ort an, bevor Sie den Anruf 
tätigen. Wenn während der Fahrt ein 
Anruf eingeht, sollten Sie gewährleisten, 
dass die Fahrsicherheit nicht darunter 
leidet und den Anruf so kurz wie mög-
lich halten.

NOTE

● Verwenden Sie ein Bluetooth®-Gerät 
nicht in der Nähe des Multimediasy-
stems. In der Nähe des Multimediasy-
stems kann es zu einer 
Beeinträchtigung der Klangqualität oder 
der Verbindung kommen.
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Beachten Sie folgende Vorsichtsmaß-
nahmen im Hinblick auf Funkwellen bei 
der Bluetooth®-Kommunikation.

 Wenn ein Bluetooth®-kompatibles 
Gerät (Mobiltelefon) als Freisprech-
anlage und gleichzeitig mit 
Bluetooth®-Audio verwendet wird, 
können die folgenden Störungen 
auftreten.

• Die Bluetooth®-Verbindung des Mobiltele-
fons wird unter Umständen getrennt.

• Es kann sein, dass der Ton des Frei-
sprechtelefons Geräusche verursacht.

• Die Freisprechfunktion kann Verzögerun-
gen unterliegen.

 Es kann zu Tonaussetzern kom-
men, wenn das Gerät für das Frei-
sprechen während der 
Bluetooth®-Audiowiedergabe 
gewechselt wird.

 Die Verbindung zu dem Mobilgerät 
kann bei der Übertragung von Daten 
unterbrochen werden. Nach der 
Übertragung wird die Verbindung 
wiederhergestellt. (Bei manchen 
Modellen ist eine Wiederherstellung 
der Verbindung unter Umständen 
nicht möglich)

 Es ist unter Umständen nicht mög-
lich, eine Freisprechverbindung 
UND eine Audioverbindung herzu-
stellen. Dies ist selbst bei Mobiltele-
fonen der Fall, die sowohl 
Freisprech- als auch Audioverbin-
dungen unterstützen.

 Eine Liste der spezifischen Geräte, 
deren Kompatibilität mit diesem 
System bestätigt wurde, erhalten Sie 
von einem SUZUKI-Händler oder 
einer qualifizierten Werkstatt.

NOTE

● Lassen Sie das Mobiltelefon nicht im 
Inneren des Fahrzeugs zurück. Der 
Innenraum des Fahrzeugs kann sich 
aufheizen, was zum Ausfall des Mobilte-
lefons führen kann.

Benutzer mit Schrittmachern 
oder anderen elektrischen 
Medizinprodukten

AVERTISSEMENT

● Die Fahrzeugantenne zur 
Bluetooth®-Kommunikation ist im Multi-
mediasystem verbaut.

● Personen mit implantierbaren Herz-
schrittmachern, Schrittmachern für kar-
diale Resynchronisierungstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren sollten ausreichend Abstand zu 
den Bluetooth®-Antennen wahren. Die 
Funkwellen können den Betrieb solcher 
Geräte beeinträchtigen.

● Personen mit anderen elektrisch-medi-
zinischen Geräten (außer implantierba-
ren Herzschrittmachern, Schrittmachern 
für kardiale Resynchronisierungsthera-
pie oder implantierbaren Kardiover-
ter-Defibrillatoren) sollten vor der 
Verwendung von Bluetooth®-Geräten 
beim Gerätehersteller Informationen 
zum Gerätebetrieb unter Funkwellen-
einfluss erfragen. Funkwellen können 
sich unerwartet auf den Betrieb solcher 
medizinischer Geräte auswirken.

Bei gleichzeitiger Nutzung mit 
Bluetooth®-Audio
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Bluetooth®-Kernspezifikation Ver. 5.0

 HFP (Hands Free Profile)
Unterstützte Versionen: Ver.1.7.2

• Hierbei handelt es sich um ein Profil, das 
freihändiges Telefonieren mit einem 
Mobiltelefon ermöglicht. Es verfügt über 
Funktionen für ausgehende und einge-
hende Anrufe.

 PBAP (Telefonbuch-Zugriffprofil)
Unterstützte Versionen: Ver.1.2.3

• Profil für die Synchronisation von Daten, 
wie z. B. den Kontaktdaten oder des 
Anrufverlaufs

 OPP (Object-Push-Profil)
Unterstützte Versionen: Ver. 1.2.1

Profil zum Übertragen von Kontaktdaten

 MAP (Message-Access-Profil)
Unterstützte Versionen: Ver.1.4.2

• Dies ist ein Profil zur Verwendung von 
Telefonnachrichtenfunktionen.

 SPP (Serial Port Profile)
Unterstützte Versionen: Ver.1.2

• Profil zum Umwandeln von 
Bluetooth®-Geräten in virtuelle serielle 
Schnittstellen

• Profil zum Verlinken von Smartphones

 A2DP (Advanced Audio Distribution 
Profile)

Unterstützte Versionen: Ver.1.3.2

• Hierbei handelt es sich um ein Profil, mit 
dem Stereo-Audio oder qualitativ hoch-
wertiger Klang an das Audiosystem 
gesendet wird.

 AVRCP (Audio/Video-Remote-Con-
trol-Profil)

Unterstützte Versionen: Ver.1.6.2

• Profil zur Fernsteuerung des Audiosy-
stems

Bluetooth®-Spezifikatio-
nen und kompatible Profile

Das Multimediasystem unterstützt 
die folgenden Spezifikationen und 
kompatiblen Profile. Die Verwend-
barkeit ist nicht für alle 
Bluetooth®-Geräte garantiert.

Unterstützte Bluetooth®-Spezi-
fikationen

Kompatible Profile
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● Ein Mobiltelefon kann sowohl als Frei-
sprechanlage als auch als 
Bluetooth®-Audiogerät registriert werden.

● Während bis zu 5 Bluetooth®-Geräte 
angemeldet werden können, kann bis zu 1 
Gerät als Freisprechtelefon benutzt wer-
den.

● Informationen zur Bedienung des 
Bluetooth®-Geräts finden Sie in der 
Betriebsanleitung des Bluetooth®-Geräts.

● Wenn mehrere Bluetooth®-Geräte benutzt 
werden sollen, muss die Anmeldung für 
jedes einzelne Bluetooth®-Gerät wieder-
holt werden.

● Ein PIN-Code ist ein Verifizierungscode, 
der beim Registrieren eines 

Bluetooth®-Geräts im Multimediasystem 
verwendet wird.

● Je nach den Einstellungen des Mobiltele-
fons kann das Wählen nach der Verbin-
dung gesperrt sein. Heben Sie die 
automatische Sperrfunktion des Mobiltele-
fons vor der Benutzung auf.

● Wenn ein anderes Gerät angemeldet wird, 
während es mit einem Mobiltelefon oder 
einem Mobilgerät verbunden ist, wird die 
Verbindung zu dem Mobilgerät oder dem 
Mobiltelefon, das Audio wiedergibt, unter-
brochen.

● Es kann zu Miracast®-Tonaussetzern kom-
men, wenn ein Bluetooth®-Gerät angemel-
det wird, während Miracast® benutzt wird.

● Aus Sicherheitsgründen ist es nicht mög-
lich, Geräte während der Fahrt anzumel-
den.

● Wenn die Bluetooth®-Geräteregistrierung 
nicht abgeschlossen werden kann, starten 
Sie das Bluetooth®-Gerät neu.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

 Wenn kein Gerät registriert ist, fah-
ren Sie fort mit Vorgehensweise 4.

3 Berühren Sie [Ein anderes Gerät 
hinzufügen].

 Wenn ein Gerät mit dem Multimedia-
system verbunden ist, kann der 
Bestätigungsbildschirm zum Tren-
nen des Geräts angezeigt werden. 
Trennen Sie das Gerät zur Registrie-
rung.

Registrierung eines 
Bluetooth®-Geräts aus dem 
Multimediasystem

Ein Mobiltelefon oder tragbares 
Gerät muss angemeldet sein, um 
Anrufe mit der Freisprechanlage 
tätigen oder Bluetooth®-Audio 
nutzen zu können. Sobald die 
Registrierung abgeschlossen ist, 
wird Bluetooth® automatisch bei 
jedem Start des Multimediasy-
stems verbunden.

Wenn Apple CarPlay oder Android 
Auto über USB verbunden ist, wird 
das Gerät automatisch registriert.

Wenn kein Bluetooth®-Gerät ange-
schlossen ist, kann der Registrie-
rungsbildschirm auch durch 
Gedrückthalten des Schalters 

[ ] am Lenkrad angezeigt wer-
den.
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4 Berühren Sie [Falls nicht gefunden].

5 Berühren Sie das Gerät, um es vom 
Hauptbereich aus anzumelden.

 Die Bluetooth®-Adresse kann statt 
des Gerätenamens angezeigt wer-
den.

 Wenn das anzumeldende Gerät 
nicht im Hauptbereich angezeigt 
wird, versuchen Sie es vom 
Bluetooth®-Gerät aus anzumelden.

 Bestimmte Modelle von 
Bluetooth®-Geräten werden mögli-
cherweise nicht in der Geräteliste 
angezeigt, es sei denn, es wird ein 
bestimmter Bildschirm auf dem 
Bluetooth®-Gerät angezeigt. Weitere 
Einzelheiten finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung des 
Bluetooth®-Geräts.

6 Überprüfen Sie, ob der angezeigte 
PIN-Code mit dem auf dem 

Bluetooth®-Gerät angezeigten 
PIN-Code übereinstimmt und drüc-
ken Sie dann auf [OK].

 Bei einigen Bluetooth®-Geräten 
kann eine Bedienung am Gerät 
erforderlich sein, um die Anmeldung 
abzuschließen.

 Die Einstellungen von Apple CarPlay 
oder Android Auto können angezeigt 
werden. Der Bildschirm von Apple 

CarPlay oder Android Auto wird 
angezeigt, wenn die Nutzung dafür 
aktiviert ist.

 Eine Meldung zeigt an, dass die Ver-
bindung abgeschlossen ist und der 
Name des angemeldeten 
Bluetooth®-Geräts wird im Unter-
menü angezeigt.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.



75

3

3-1. Verwendung der Bluetooth®-Funktion

Verbinden eines Sm
artphones oder Kom

m
unikationsgeräts

Wenn das Bluetooth®-Gerät bei der 
Suche mit dem Multimediasystem nicht 
gefunden werden kann, führen Sie die 
Registrierung durch, indem Sie das 
Multimediasystem mit dem 
Bluetooth®-Gerät suchen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

 Wenn kein Gerät registriert ist, fah-
ren Sie fort mit Vorgehensweise 4.

3 Berühren Sie [Ein anderes Gerät 
hinzufügen].

 Wenn ein Gerät mit dem Multimedia-
system verbunden ist, kann der 
Bestätigungsbildschirm zum Tren-
nen des Geräts angezeigt werden. 
Trennen Sie das Gerät zur Registrie-
rung.

4 Registrieren Sie das Multimediasy-

stem mit dem Bluetooth®-Gerät, 
das verwendet werden soll.

 Führen Sie den Vorgang gemäß der 
Bedienungsanweisung des 
Bluetooth®-Geräts aus.

 Rufen Sie immer diesen 
Bluetooth®-Verbindungsbildschirm 
auf, bevor Sie die Registrierung auf 

dem Bluetooth®-Gerät durchführen.

5 Überprüfen Sie, ob der angezeigte 
PIN-Code mit dem auf dem 

Bluetooth®-Gerät angezeigten 
PIN-Code übereinstimmt und drüc-
ken Sie dann auf [OK].

 Bei einigen Bluetooth®-Geräten 
kann eine Bedienung am Gerät 
erforderlich sein, um die Anmeldung 
abzuschließen.

 Die Einstellungen von Apple CarPlay 
oder Android Auto können angezeigt 
werden. Der Bildschirm von Apple 
CarPlay oder Android Auto wird 
angezeigt, wenn die Nutzung dafür 
aktiviert ist.

 Eine Meldung zeigt an, dass die Ver-
bindung abgeschlossen ist und der 
Name des angemeldeten 
Bluetooth®-Geräts wird im Unter-
menü angezeigt.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

Registrieren über ein 
Bluetooth®-Gerät



76 3-1. Verwendung der Bluetooth®-Funktion

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

3 Berühren Sie das zu löschende 

Bluetooth®-Gerät im Untermenü.

4 Berühren Sie [Entfernen].

5 Berühren Sie [Entfernen].

● Ein angemeldetes Mobiltelefon kann nicht 
während eines Notanrufs gelöscht werden.

● Je nach Status des Bluetooth®-Geräts ist 
es unter Umständen nicht möglich, gleich 
beim ersten Versuch zu löschen.

● Informationen zur Bedienung des 
Bluetooth®-Geräts finden Sie in der 
Betriebsanleitung des Bluetooth®-Geräts.

● Wenn sich das Multimediasystem beim 
Verbinden eines Mobiltelefons instabil ver-
hält, beenden Sie den Anruf und versu-
chen Sie, die Verbindung erneut 
herzustellen.

● Eine Verbindung kann nicht hergestellt 
werden, wenn Bluetooth® auf dem 
Bluetooth®-Gerät nicht eingeschaltet ist.

● Wenn mit dem Bluetooth®-Gerät eine Ver-
bindung hergestellt worden ist, wird eine 
Nachricht oben am Bildschirm angezeigt.

● Während das Bluetooth®-Gerät verbunden 
ist, wird das Statussymbol für die 
Bluetooth®-Verbindung angezeigt. 
(S.15)

● Der Anzeigebereich kann je nach Modell 
des Mobiltelefons aufleuchten und einge-
schaltet bleiben, wenn der Hauptschalter 
eingeschaltet wird. Wenn das passiert, 
schalten Sie die Beleuchtung des Mobilte-
lefons aus. (Informationen zu den Einstel-
lungen finden Sie in der 
Bedienungsanleitung des Mobiltelefons)

● Die Bluetooth®-Funktion kann nicht auf 
einem Gerät verwendet werden, das über 
Apple CarPlay verbunden ist.

● Die Bluetooth®-Funktion außer der Frei-
sprechfunktion kann nicht auf einem Gerät 
verwendet werden, das über Android Auto 
verbinden ist.

Löschen eines angemelde-
ten Bluetooth®-Geräts

Angemeldete Bluetooth®-Geräte 
können gelöscht werden.

Verbinden mit einem 
Bluetooth®-Gerät

Eine Verbindung mit einem 
Bluetooth®-Gerät ist erforderlich, 
um verschiedene Funktionen des 
Multimediasystems nutzen zu kön-
nen. Es gibt zwei Verbindungsver-
fahren, automatisch und manuell.
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● Es kann zu Miracast®-Tonaussetzern kom-
men, wenn ein Bluetooth®-Gerät verbun-
den wird, während Miracast® benutzt wird.

Wenn eine einmal eingerichtete 
Bluetooth®-Verbindung bei eingeschal-
tetem Hauptschalter getrennt wird, wird 
automatisch versucht, die Verbindung 
wiederherzustellen.

Es werden automatisch bis zu einem 
Freisprechtelefon und ein Audiogerät 
verbunden. (Dasselbe Gerät kann auch 
als Freisprechtelefon und Audiogerät 
eingestellt werden.)

● Wenn der Versuch zum Herstellen einer 
erneuten Verbindung fehlschlägt, sollten 
Sie eine manuelle Verbindung versuchen. 
(S.78)

● Wenn Apple CarPlay angeschlossen ist, 
können Sie die Bluetooth®-Verbindung 
möglicherweise nicht wiederherstellen.

Das Multimediasystem stellt jedes Mal, 
wenn der Hauptschalter von Aus auf 
Ein gestellt wird, automatisch die Ver-
bindung zu den Bluetooth®-Geräten 
her.*

 Es erfolgt eine automatische Verbin-
dung in der Reihenfolge der jüng-
sten Verbindung.

 Es werden automatisch bis zu einem 
Freisprechtelefon und ein Audioge-
rät verbunden. (Dasselbe Gerät 
kann auch als Freisprechtelefon und 
Audiogerät eingestellt werden.)

Wenn der Versuch zum Herstellen 
einer erneuten Verbindung fehlschlägt, 
sollten Sie eine manuelle Verbindung 
versuchen. (S.78)
*: Geräte, die manuell getrennt wurden, wie 

zum Beispiel durch Berühren der [Tren-
nen]-Taste, werden nicht automatisch ver-
bunden.

● In Abhängigkeit vom Modell des 
Bluetooth®-Geräts kann eine Bedienung 
am Bluetooth®-Gerät notwendig sein.

Wiederherstellen der 
Bluetooth®-Verbindung

Anzahl der verbundenen 
Bluetooth®-Geräte

Automatische Verbindung von 
Bluetooth®-Geräten
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Wenn Sie ein weiteres 
Bluetooth®-Gerät verbinden möchten 
oder die automatische Verbindung fehl-
schlägt, können Sie eine Verbindung 
mit angemeldeten Bluetooth®-Geräten 
herstellen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte] 
im Untermenü.

 Der Gerätesuchbildschirm wird im 
Multimediasystem angezeigt, wenn 
keine Bluetooth®-Geräte angemel-
det sind. Melden Sie das 
Bluetooth®-Gerät an.

3 Berühren Sie das zu verbindende 

Bluetooth®-Gerät im Untermenü.

 Wenn das zu verbindende 
Bluetooth®-Gerät nicht im Unter-
menü aufgeführt ist, melden Sie das 
Bluetooth®-Gerät an.

4 Schalten Sie die Funktion ein (Tele-
fon, Audio usw.), die Sie im Haupt-
bereich erreichen möchten.

 Wenn bereits ein anderes Gerät ver-
bunden ist, wird ein Bestätigungs-
bildschirm angezeigt.

● Je nach Status des Bluetooth®-Geräts ist 
es unter Umständen nicht möglich, gleich 
beim ersten Versuch eine Verbindung her-
zustellen. Sollte dies der Fall sein, versu-
chen Sie nach einigen Minuten erneut, 
eine Verbindung herzustellen.

Verbundene Bluetooth®-Geräte kön-
nen vom Multimediasystem getrennt 
werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte] 
im Untermenü.

3 Berühren Sie das zu trennende 

Bluetooth®-Gerät im Untermenü.

4 Berühren Sie [Trennen] im Haupt-
bereich.

Manuelle Verbindung von 
Bluetooth®-Geräten

Trennen von Bluetooth®-Gerä-
ten
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3-2.Verbinden mit einem Wi-Fi®-Netzwerk

Beachten Sie folgende Vorsichtsmaß-
nahmen im Hinblick auf Funkwellen bei 
der Wi-Fi®-Kommunikation.

Wi-Fi® ist eine Best-Effort-Funktion, die 
drahtlose Kommunikation über das 
2,4-GHz- oder 5-GHz*-Frequenzband 
ermöglicht. Die gleichzeitige Verwen-
dung von Bluetooth®, bei dem das glei-
che 2,4-GHz-Band für die drahtlose 
Kommunikation verwendet wird wie bei 
Wi-Fi® (2,4 GHz), könnte zu gegenseiti-
gen Störungen führen.
*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 

oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Vorsichtsmaßnahmen zur 
Nutzung von Wi-Fi®-Gerä-
ten

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung von Wi-Fi® im Multimediasy-
stem.

Benutzer mit Schrittmachern 
oder anderen elektrischen 
Medizinprodukten

AVERTISSEMENT

● Verwenden Sie Wi-Fi®-Geräte nur 
dann, wenn dies gefahrlos möglich und 
erlaubt ist.

● Die Fahrzeugantenne zur Wi-Fi®-Kom-
munikation ist im Multimediasystem ver-
baut.

● Personen mit implantierbaren Herz-
schrittmachern, Schrittmachern für kar-
diale Resynchronisierungstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren sollten ausreichend Abstand zu 
den Wi-Fi®-Antennen wahren.
Die Funkwellen können den Betrieb sol-
cher Geräte beeinträchtigen.

● Personen mit anderen elektrisch-medi-
zinischen Geräten (außer implantierba-
ren Herzschrittmachern, Schrittmachern 
für kardiale Resynchronisierungsthera-
pie oder implantierbaren Kardiover-
ter-Defibrillatoren) sollten vor der 
Verwendung von Wi-Fi®-Geräten beim 
Gerätehersteller Informationen zum 
Gerätebetrieb unter Funkwelleneinfluss 
erfragen.
Funkwellen können sich unerwartet auf 
den Betrieb solcher medizinischer 
Geräte auswirken.

Gleichzeitige Verwendung von 
Wi-Fi® und Bluetooth®
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● Die Leistung kann abhängig von verschie-
denen Umweltfaktoren und elektrischen 
Einflüssen variieren.

● Verwenden Sie diese Funktion für die Ver-
bindung zu einem Mobilgerät. Abhängig 
von der Umgebung werden Verbindungen 
zu Geräten außer Mobilgeräten möglicher-
weise getrennt.

● Bei Verlassen des Wi-Fi®-Bereichs wird 
die Kommunikation getrennt.

● Wenn sich das Fahrzeug in der Nähe einer 
Radioantenne, Rundfunkstation oder 
anderen Quelle starker Funkwellen und 
Elektrorauschens befindet, kann die Kom-
munikationsgeschwindigkeit niedrig oder 
die Kommunikation nicht möglich sein.

● In bestimmten Nutzungsumgebungen 
kann die Kommunikationsgeschwindigkeit 
abfallen oder es kann sogar unmöglich 
sein, diesen Dienst zu verwenden. (Auf-
grund von Faktoren wie der Lage der 
Funk-Antenne und jeglicher im Umkreis 
genutzter Drahtlosgeräte.)

● Die Wi-Fi®-Verbindung kann getrennt wer-
den, wenn Sie in ein anderes Land fahren, 
je nach den Vorschriften des jeweiligen 
Landes. Stellen Sie die Verbindung manu-
ell her, wenn sie nicht automatisch wieder-
hergestellt wird.

Kompatible Wi-Fi®-Kommunikations-
protokolle
IEEE 802.11b/g/n (2,4 GHz)

IEEE 802.11a/n/ac (5 GHz)*
*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 

oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Kompatible Sicherheitsprotokolle
 WEP
 WPA™
 WPA2™
 WPA3™

● Die Empfangsstärke wird oben auf dem 
Bildschirm angezeigt.

● Diese Funktion kann nicht verwendet wer-
den, wenn Apple CarPlay oder Android 
Auto* drahtlos verbunden ist.

● Einige Smartphone-Modelle benötigen 
möglicherweise jedes Mal einige Zeit, um 
eine Verbindung herzustellen.

● Wenn bei aktivierter Wi-Fi®-Funktion Netz-
werke erkannt werden, wird automatisch 
die Verbindung hergestellt, wobei bei der 
Herstellung der Verbindung die zuletzt ver-
wendete Verbindung bevorzugt wird.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Wissenswertes über Wi-Fi® Verbinden mit einem Netz-
werk über Wi-Fi®

Das Multimediasystem kann über 
ein Wi-Fi®-Netzwerk mit dem Inter-
net verbunden werden.

Diese Funktion steht in einigen Län-
dern oder Gebieten nicht zur Verfü-
gung.
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Lesen Sie das folgende Bedien-Bei-
spiel, um eine Wi-Fi®-Verbindung mit 
Hilfe eines Smartphones herzustellen, 
das Wi-Fi®-Tethering unterstützt. Ein-
zelheiten über die Einrichtung von 
Tethering finden Sie zum Beispiel in der 
Bedienungsanleitung Ihres Smartpho-
nes. Einige Smartphone-Modelle benö-
tigen möglicherweise jedes Mal einige 
Zeit, um eine Verbindung herzustellen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Wi-Fi] im Untermenü.

3 Stellen Sie [Wi-Fi] im Hauptbereich 
ein.

 In Abhängigkeit von den Einstellun-
gen des Multimediasystems kann 
eine Meldung angezeigt werden. 
Führen Sie den Vorgang gemäß der 
Anleitung auf dem Bildschirm aus.

 Wenn Sie [Wi-Fi] einschalten, wer-
den Netzwerke in Ihrer Nähe ange-
zeigt, die verfügbar sind.

4 Wählen Sie den Namen des Netz-
werks aus, das dem von dem 
Smartphone ausgestrahlten Namen 
entspricht.

 Wenn mehr als eine MAC-Adresse 
demselben Netzwerk angehört, kann 

es sein, dass der Netzwerkname 
doppelt angezeigt wird.

 Es können maximal 30 Netzwerke 
angezeigt werden. Die Liste wird 
automatisch alle sechs Sekunden 
aktualisiert.

 Wenn Geräte denselben Netzwer-
knamen (Netzwerk-SSID) verwen-
den, kann nicht erkannt werden, 
welches Gerät verwendet werden 
soll. Sollten Sie mehrere Geräte ver-
wenden, verwenden Sie immer ver-
schiedene Netzwerknamen 
(Netzwerk-SSID).

 Während der Fahrt kann keine Aus-
wahl getroffen werden.

5 Geben Sie das Passwort für dieses 
Netzwerk ein.

 Sollte kein Passwort festgelegt wor-
den sein, wird die Verbindung nach 
Auswahl des Netzwerks hergestellt.

 Werden Netzwerke mit aktivierter 
automatischer Verbindungsherstel-
lung erkannt, wird automatisch eine 
Verbindung aufgebaut.

● Der Netzwerk-Verbindungsverlauf spei-
chert bis zu 20 Elemente und löscht das 
älteste, wenn ein neues gespeichert wird.

Verbindung mit Wi-Fi® mit Hilfe 
eines Smartphones
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Stellen Sie von einem Netzwerk in Ihrer 
Nähe aus unter Verwendung von 
Wi-Fi® eine Internetverbindung her.
Bestätigen Sie im Voraus das Passwort 
des zu verwendenden Netzwerks.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Wi-Fi] im Untermenü.

3 Stellen Sie [Wi-Fi] im Hauptbereich 
ein.

 In Abhängigkeit von den Einstellun-
gen des Multimediasystems kann 
eine Meldung angezeigt werden. 
Führen Sie den Vorgang gemäß der 
Anleitung auf dem Bildschirm aus.

 Wenn Sie [Wi-Fi] einschalten, wer-
den Netzwerke in Ihrer Nähe ange-
zeigt, die verfügbar sind.

4 Berühren Sie das Netzwerk, zu dem 
die Verbindung hergestellt werden 
soll, in [Verfügbare Netzwerke] im 
Hauptbereich.

 Wenn mehr als eine MAC-Adresse 
demselben Netzwerk angehört, kann 
es sein, dass der Netzwerkname 
doppelt angezeigt wird.

 Es können maximal 30 Netzwerke 
angezeigt werden. Die Liste wird 

automatisch alle sechs Sekunden 
aktualisiert.

 Wenn Geräte denselben Netzwer-
knamen (Netzwerk-SSID) verwen-
den, kann nicht erkannt werden, 
welches Gerät verwendet werden 
soll. Sollten Sie mehrere Geräte ver-
wenden, verwenden Sie immer ver-
schiedene Netzwerknamen 
(Netzwerk-SSID).

 Während der Fahrt kann keine Aus-
wahl getroffen werden.

 Berühren Sie [ ], damit das jewei-
lige Netzwerk die Detailangaben 
überprüft.

5 Geben Sie das Passwort für dieses 
Netzwerk ein.

 Sollte kein Passwort festgelegt wor-
den sein, wird die Verbindung nach 
Auswahl des Netzwerks hergestellt.

 Werden Netzwerke mit aktivierter 
automatischer Verbindungsherstel-
lung erkannt, wird automatisch eine 
Verbindung aufgebaut.

● Der Netzwerk-Verbindungsverlauf spei-
chert bis zu 20 Elemente und löscht das 
älteste, wenn ein neues gespeichert wird.

Eine Wi-Fi®-Verbindung mit 
einem verfügbaren Netzwerk 
herstellen
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Wi-Fi® kann durch Ausschalten der 
Wi-Fi®-Funktion getrennt werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Wi-Fi] im Untermenü.

3 Stellen Sie [Wi-Fi] im Hauptbereich 
auf aus.

Trennen von Wi-Fi®
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3-3.Nutzung von Apple CarPlay und Android Auto

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Verwenden Sie für USB-Anschlüsse ein 
USB-Kabel, das vom Telefonhersteller 
bereitgestellt wird.

● Während der Verbindung mit Apple 
CarPlay oder Android Auto können sich die 
Funktionen einiger Systemschaltflächen 
ändern.

● Bei einer Verbindung über Apple CarPlay 
und Android Auto werden einige damit ver-
bundene Funktionen wie zum Beispiel 
Bluetooth® Audio sowie das Telefon von 
Apple CarPlay/Android Auto verwaltet.

● Die Bluetooth®-Funktion kann nicht vom 
Multimediasystem verwendet werden, 
während Apple CarPlay drahtlos verbun-
den ist.

● Das Starten von Apple CarPlay oder 
Android Auto während der Nutzung von 
Miracast® kann zum Beenden von 
Miracast® führen.

● Sie können die Führungslautstärke auch 
auf dem Bildschirm für die [Sound u. 
Medien]-Einstellungen ändern. (S.54) 
Sie kann auch über die Lautstärkeregelung 
des Audiosystems geändert werden. 
(S.27)

● Wenn Apple CarPlay oder Android Auto 
eines Geräts verbunden ist, kann Apple 
CarPlay oder Android Auto eines anderen 
Geräts nicht verwendet werden.

● Apple CarPlay/Android Auto ist eine von 

Vorsichtsmaßnahmen für 
die Nutzung von Apple 
CarPlay* und Android Auto*

Apple CarPlay und Android Auto 
ermöglichen einigen Anwendun-
gen, wie z. B. Karte, Telefon und 
Musik, die Verwendung auf dem 
Multimediasystem. Während Sie 
mit Apple CarPlay oder Android 
Auto verbunden sind, werden 
unterstützte Anwendungen ange-
zeigt. Bitte beachten Sie beson-
ders die folgenden Informationen 
zur Nutzung von Apple CarPlay 
oder Android Auto.

Um Android Auto in Ihrem Fahr-
zeug zu verwenden, installieren 
Sie die Android-Auto-App im Goo-
gle Play Store™.

 Kompatible Geräte
Apple iPhone-Geräte, die Apple 
CarPlay unterstützen. (iOS Ver. 13.3 
oder höher)
Für weitere Informationen siehe 
https://www.apple.com/ios/carplay/.*

Android™-Geräte, die Android Auto 
unterstützen.
Für weitere Informationen siehe 
https://www.android.com/auto/.*

*: Die Verwendbarkeit wird nicht garan-
tiert.

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das Smartphone nicht wäh-
rend der Fahrt bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihr Smartphone nicht im 
Fahrzeug zurück. Der Innenraum des 
Fahrzeugs kann sich aufheizen, was 
zum Ausfall des Smartphones führen 
kann.

● Setzen Sie das Smartphone keinem 
unnötigen Druck aus während es ver-
bunden ist. Das Smartphone oder der 
Anschluss kann beschädigt werden.

● Halten Sie den USB-Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Das Smartphone oder 
der Anschluss kann beschädigt werden.
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Apple Inc/Google LLC entwickelte Anwen-
dung. Ihre Funktionen und Dienste können 
je nach Betriebssystem, Hardware und 
Software des verbundenen Gerätes, oder 
aufgrund von Änderungen in den Apple 
CarPlay/Android Auto-Spezifikationen, 
ohne Vorankündigung eingestellt oder 
geändert werden.

● Anwendungen, die Apple CarPlay oder 
Android Auto unterstützen, finden Sie auf 
der jeweiligen Webseite.

● Während der Verwendung von Apple 
CarPlay oder Android Auto werden Fahr-
zeug- und Benutzerinformationen, wie z. 
B. Standort und Fahrzeuggeschwindigkeit, 
an den Entwickler der Anwendung und den 
Mobilfunkanbieter weitergegeben.

● Das Herunterladen und die Nutzung einer 
App ist gleichbedeutend mit Ihrer Zustim-
mung zu den Nutzungsbedingungen.

● Die Daten werden über das Internet ver-
sendet, wodurch Gebühren anfallen kön-
nen. Um Informationen zur 
Datenübertragung zu erhalten, kontaktie-
ren Sie Ihren Mobilfunkanbieter.

● Bestimmte Funktionen wie z. B. die Musik-
wiedergabe können je nach Anwendung 
eingeschränkt sein.

● Jede Funktion ist eine Anwendung, die von 
der jeweiligen Firma bereitgestellt wird, 
und kann ohne vorherige Ankündigung 
geändert oder ausgesetzt werden. Einzel-
heiten finden Sie auf der Website der 
jeweiligen Funktion.

● Wenn das Navigationssystem des Fahr-
zeugs für eine Routenführung verwendet 
und eine neue Strecke über die Apple 
CarPlay- oder Android Auto-Karten-App 
eingestellt wird, wird die Routenführung 
über das Navigationssystem des Fahr-
zeugs gestoppt. Wenn die Apple CarPlay- 
oder Android Auto-Karten-App für eine 
Routenführung verwendet und eine neue 
Strecke über das Navigationssystem des 
Fahrzeugs eingestellt wird, wird die Rou-
tenführung über die Apple CarPlay- oder 
Android Auto-Karten-App gestoppt.

● Über Apple CarPlay verbundene Geräte 
können Bluetooth®-Funktionen nicht ver-

wenden.

● Geräte, die über Android Auto verbunden 
sind, können keine anderen 
Bluetooth®-Funktionen außer Freispre-
chen verwenden.

● Wenn bei einer USB-Verbindung das 
USB-Kabel abgezogen wird, funktioniert 
Apple CarPlay oder Android Auto nicht 
mehr. Die Audiowiedergabe wird gestoppt 
und der Bildschirm wechselt zum Multime-
diasystem-Bildschirm.

● Auch wenn Android Auto getrennt wird, 
kann das Freisprechsystem verwendet 
werden, da das Telefon immer noch ver-
bunden ist.

● Die WLAN-Verbindung kann getrennt wer-
den, wenn Sie in ein anderes Land fahren, 
je nach den Vorschriften des jeweiligen 
Landes. Stellen Sie die Verbindung manu-
ell her, wenn sie nicht automatisch wieder-
hergestellt wird.
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Wenn ein Smartphone mithilfe eines 
USB-Datenkabels mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann Apple 
CarPlay verwendet werden.
1 Aktivieren Sie Siri im Einstellungs-

menü Ihres Smartphones.

2 Schließen Sie das Smartphone am 
USB-Anschluss an. (S.30)

 Der Home-Bildschirm von Apple 
CarPlay wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

3 So bedienen Sie Apple CarPlay.

 Berühren Sie das App-Symbol, um 
iPhone-Apps zu nutzen, die Apple 
CarPlay unterstützen.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasystems 
an.

Berühren Sie [ ] im Hauptmenü, um den 
Apple CarPlay-Startbildschirm erneut anzu-
zeigen.

[ ]/[ ]

Schalten Sie die Bildschirmanzeige um.
Gedrückt halten, um Siri zu starten.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Siri zu starten. Betätigen Sie 

kurz den Schalter [ ] am Lenkrad, um 
abzubrechen.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, wird 
Siri gestartet, wenn das Aktivierungswort 
von Siri gesprochen wird. Die Aktivierungs-
wortfunktion von Siri kann nur verwendet 
werden, wenn die Sprache auf Englisch, 
Französisch, Spanisch, Deutsch und Italie-
nisch eingestellt ist. (S.42) Außerdem 
muss das verbundene Gerät die iOS-Ver-
sion 14.3 oder höher haben.

● Wenn bei der Anmeldung über die 
USB-Verbindung die drahtlose Verbindung 
auf dem Smartphone festgelegt ist, kann 
das Gerät beim nächsten Versuch drahtlos 
verbunden werden.

Apple CarPlay über ein 
nicht angemeldetes Smart-
phone nutzen

Wenn ein nicht registriertes 
Smartphone mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann 
Apple CarPlay verwendet werden. 
Die Vorgehensweise unterscheidet 
sich für die registrierten Smart-
phones. (S.88)

Diese Funktion steht in einigen Län-
dern oder Gebieten nicht zur Verfü-
gung.

Apple CarPlay über USB-Ver-
bindung nutzen
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Apple CarPlay kann mithilfe der draht-
losen Verbindungsfunktion des Fahr-
zeugs drahtlos mit dem 
Multimediasystem verbunden werden.
1 Aktivieren Sie Siri im Einstellungs-

menü Ihres Smartphones.

2 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

3 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

 Wenn kein Smartphone im Multime-
diasystem registriert ist, wird der 
Bildschirm für die Gerätesuche wird 
angezeigt. Fahren Sie mit der Vorge-
hensweise fort 5.

4 Berühren Sie [Ein anderes Gerät 
hinzufügen].

5 Berühren Sie [Falls nicht gefunden].

6 Wählen Sie das Smartphone aus, 
das Sie anmelden möchten.

7 Überprüfen Sie, ob der angezeigte 
PIN-Code mit dem auf dem Smart-
phone angezeigten PIN-Code über-
einstimmt, und berühren Sie dann 
[OK].

 Führen Sie den Vorgang gemäß den 
Anweisungen auf dem Bildschirm 
aus.

8 Wenn die Apple-CarPlay-Einstellun-
gen angezeigt werden, berühren 
Sie [Ja].

 Der Home-Bildschirm von Apple 
CarPlay wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 

ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

9 So bedienen Sie Apple CarPlay.

 Berühren Sie das App-Symbol, um 
iPhone-Apps zu nutzen, die Apple 
CarPlay unterstützen.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasystems 
an.

Berühren Sie [ ] im Hauptmenü, um den 

Apple CarPlay-Startbildschirm erneut anzu-
zeigen.

[ ]/[ ]

Schalten Sie die Bildschirmanzeige um.

Gedrückt halten, um Siri zu starten.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Siri zu starten. Betätigen Sie 

kurz den Schalter [ ] am Lenkrad, um 
abzubrechen.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, wird 
Siri gestartet, wenn das Aktivierungswort 
von Siri gesprochen wird. Die Aktivierungs-
wortfunktion von Siri kann nur verwendet 

Verwendung von Apple 
CarPlay mit einer kabellosen 
Verbindung
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werden, wenn die Sprache auf Englisch, 
Französisch, Spanisch, Deutsch und Italie-
nisch eingestellt ist. (S.42) Außerdem 
muss das verbundene Gerät die iOS-Ver-
sion 14.3 oder höher haben.

Apple CarPlay mit einem 
angemeldeten Smart-
phone verwenden

Wenn ein registriertes Smart-
phone mit dem Multimediasystem 
verbunden wird, kann Apple 
CarPlay verwendet werden. Die 
Vorgehensweise unterscheidet 
sich für die nicht registrierten 
Smartphones. (S.86)

Diese Funktion steht in einigen Län-
dern oder Gebieten nicht zur Verfü-
gung.
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Wenn ein Smartphone mithilfe eines 
USB-Datenkabels mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann Apple 
CarPlay verwendet werden.
 Prüfen Sie, ob Ihr Smartphone mit 

dem Multimediasystem verbunden 
ist.

1 Aktivieren Sie Siri im Einstellungs-
menü Ihres Smartphones.

2 Schließen Sie das Smartphone am 
USB-Anschluss an. (S.30)

 Der Home-Bildschirm von Apple 
CarPlay wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

 Wenn der Home-Bildschirm von 
Apple CarPlay nicht angezeigt wird, 
prüfen Sie Folgendes.

• Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

• Wenn [ ] des Hauptmenüs nicht ange-
zeigt wird, wählen Sie das Smartphone 
aus, das mit Apple CarPlay verwendet 
werden soll und stellen Sie [Für Apple 
CarPlay verw.] auf ON. (S.65)

3 So bedienen Sie Apple CarPlay.

 Berühren Sie das App-Symbol, um 
iPhone-Apps zu nutzen, die Apple 
CarPlay unterstützen.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasystems 
an.

Berühren Sie [ ] im Hauptmenü, um den 
Apple CarPlay-Startbildschirm erneut anzu-
zeigen.

[ ]/[ ]

Schalten Sie die Bildschirmanzeige um.
Gedrückt halten, um Siri zu starten.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Siri zu starten. Betätigen Sie 

kurz den Schalter [ ] am Lenkrad, um 
abzubrechen.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, wird 
Siri gestartet, wenn das Aktivierungswort 
von Siri gesprochen wird. Die Aktivierungs-
wortfunktion von Siri kann nur verwendet 
werden, wenn die Sprache auf Englisch, 
Französisch, Spanisch, Deutsch und Italie-
nisch eingestellt ist. (S.42) Außerdem 
muss das verbundene Gerät die iOS-Ver-
sion 14.3 oder höher haben.

Apple CarPlay über USB-Ver-
bindung nutzen
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Apple CarPlay kann mithilfe der draht-
losen Verbindungsfunktion des Fahr-
zeugs drahtlos mit dem 
Multimediasystem verbunden werden.
 Prüfen Sie, ob Ihr Smartphone mit 

dem Multimediasystem verbunden 
ist.

1 Aktivieren Sie Siri aus dem Einstel-
lungsmenü des Smartphones.

2 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

3 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

4 Wählen Sie das Smartphone aus, 
das mit Apple CarPlay verwendet 
werden soll und stellen Sie [Für 
Apple CarPlay verw.] auf ON.

 Führen Sie den Vorgang gemäß den 
Anweisungen auf dem Bildschirm 
aus.

 Der Home-Bildschirm von Apple 
CarPlay wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

 Wenn der Home-Bildschirm von 
Apple CarPlay nicht angezeigt wird, 

berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

5 So bedienen Sie Apple CarPlay.

 Berühren Sie das App-Symbol, um 
iPhone-Apps zu nutzen, die Apple 
CarPlay unterstützen.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasystems 
an.

Berühren Sie [ ] im Hauptmenü, um den 

Apple CarPlay-Startbildschirm erneut anzu-
zeigen.

[ ]/[ ]

Schalten Sie die Bildschirmanzeige um.

Gedrückt halten, um Siri zu starten.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Siri zu starten. Betätigen Sie 

kurz den Schalter [ ] am Lenkrad, um 
abzubrechen.

● Wenn Apple CarPlay verbunden ist, wird 
Siri gestartet, wenn das Aktivierungswort 
von Siri gesprochen wird. Die Aktivierungs-
wortfunktion von Siri kann nur verwendet 
werden, wenn die Sprache auf Englisch, 
Französisch, Spanisch, Deutsch und Italie-
nisch eingestellt ist. (S.42) Außerdem 
muss das verbundene Gerät die iOS-Ver-
sion 14.3 oder höher haben.

Verwendung von Apple 
CarPlay mit einer kabellosen 
Verbindung
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Wenn ein Smartphone mithilfe eines 
USB-Datenkabels mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann Android 
Auto verwendet werden.
1 Stellen Sie sicher, dass eine 

Android Auto-Anwendung auf dem 
zu verbindenden Smartphone 
installiert ist.

2 Schließen Sie das Smartphone am 
USB-Anschluss an. (S.30)

 Der Home-Bildschirm von Android 
Auto wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

3 Verwenden Sie Android Auto.

 Die Anwendungen, die Android Auto 
unterstützen, können verwendet 
werden, indem die Anwendung 
berührt wird.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasy-

stems an. Berühren Sie [ ] im Haupt-
menü, um den Home-Bildschirm von 
Android Auto erneut anzuzeigen.

[ ]

Starten Sie Google Assistant™.

● Wenn Android Auto verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Google Assistant™ zu star-

ten. Betätigen Sie kurz den Schalter [ ] 
am Lenkrad, um abzubrechen.

Android Auto mit nicht 
angemeldetem Smart-
phone verwenden

Wenn ein nicht registriertes 
Smartphone mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann 
Android Auto verwendet werden. 
Die Vorgehensweise unterscheidet 
sich für die registrierten Smart-
phones. (S.93)

Diese Funktion steht in einigen Län-
dern oder Gebieten nicht zur Verfü-
gung.

Android Auto mit USB-Verbin-
dung verwenden
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Android Auto kann mithilfe der drahtlo-
sen Verbindungsfunktion des Fahr-
zeugs drahtlos mit dem 
Multimediasystem verbunden werden.
1 Stellen Sie sicher, dass eine 

Android Auto-Anwendung auf dem 
zu verbindenden Smartphone 
installiert ist.

2 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

3 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

 Wenn kein Smartphone im Multime-
diasystem registriert ist, wird der 
Bildschirm für die Gerätesuche wird 
angezeigt. Fahren Sie mit der Vorge-
hensweise fort 5.

4 Berühren Sie [Ein anderes Gerät 
hinzufügen].

5 Berühren Sie [Falls nicht gefunden].

6 Wählen Sie das Smartphone aus, 
das Sie anmelden möchten.

7 Überprüfen Sie, ob der angezeigte 
PIN-Code mit dem auf dem Smart-
phone angezeigten PIN-Code über-
einstimmt, und berühren Sie dann 
[OK].

 Führen Sie den Vorgang gemäß den 
Anweisungen auf dem Bildschirm 
aus.

8 Wenn die Android Auto-Einstellun-
gen angezeigt werden, berühren 
Sie [Ja].

 Der Home-Bildschirm von Android 
Auto wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 

Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-
gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

9 Verwenden Sie Android Auto.

 Die Anwendungen, die Android Auto 
unterstützen, können verwendet 
werden, indem die Anwendung 
berührt wird.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasy-

stems an. Berühren Sie [ ] im Haupt-
menü, um den Home-Bildschirm von 
Android Auto erneut anzuzeigen.

[ ]

Starten Sie Google Assistant™.

● Wenn Android Auto verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Google Assistant™ zu star-

ten. Betätigen Sie kurz den Schalter [ ] 
am Lenkrad, um abzubrechen.

Android Auto mit Drahtlosver-
bindung verwenden
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Wenn ein Smartphone mithilfe eines 
USB-Datenkabels mit dem Multimedia-
system verbunden wird, kann Android 
Auto verwendet werden.
 Prüfen Sie, ob Ihr Smartphone mit 

dem Multimediasystem verbunden 
ist.

1 Stellen Sie sicher, dass eine 
Android Auto-Anwendung auf dem 
zu verbindenden Smartphone 
installiert ist.

2 Schließen Sie das Smartphone am 
USB-Anschluss an. (S.30)

 Der Home-Bildschirm von Android 
Auto wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-
kehren.

 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-

gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

 Wenn der Home-Bildschirm von 
Android Auto nicht angezeigt wird, 
prüfen Sie Folgendes.

• Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

• Wenn [ ] des Hauptmenüs nicht ange-
zeigt wird, wählen Sie das Smartphone 
aus, das mit Android Auto verwendet wer-
den soll und stellen Sie [Für Android Auto 
verw.] auf ON. (S.65)

3 Verwenden Sie Android Auto.

 Die Anwendungen, die Android Auto 
unterstützen, können verwendet 
werden, indem die Anwendung 
berührt wird.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasy-

stems an. Berühren Sie [ ] im Haupt-
menü, um den Home-Bildschirm von 
Android Auto erneut anzuzeigen.

[ ]

Starten Sie Google Assistant™.

● Wenn Android Auto verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Google Assistant™ zu star-

Android Auto mit einem 
angemeldeten Smart-
phone verwenden

Wenn ein registriertes Smart-
phone mit dem Multimediasystem 
verbunden wird, kann Android 
Auto verwendet werden. Die Vor-
gehensweise unterscheidet sich 
für die nicht registrierten Smart-
phones. (S.91)

Diese Funktion steht in einigen Län-
dern oder Gebieten nicht zur Verfü-
gung.

Android Auto mit USB-Verbin-
dung verwenden
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ten. Betätigen Sie kurz den Schalter [ ] 
am Lenkrad, um abzubrechen.

Android Auto kann mithilfe der drahtlo-
sen Verbindungsfunktion des Fahr-
zeugs drahtlos mit dem 
Multimediasystem verbunden werden.
 Prüfen Sie, ob Ihr Smartphone mit 

dem Multimediasystem verbunden 
ist.

1 Überprüfen Sie das 
WLAN-Passwort für Android Auto in 

den Bluetooth®-Einstellungen.

 Wenn Sie das Passwort ändern 
möchten, berühren Sie [Sicheres 
Passwort einrichten] in den 
Bluetooth®-Einstellungen.

2 Stellen Sie sicher, dass eine 
Android Auto-Anwendung auf dem 
zu verbindenden Smartphone 
installiert ist.

3 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

4 Berühren Sie [Bluetooth u. Geräte].

5 Wählen Sie das Smartphone aus, 
das mit Android Auto verwendet 
werden soll, und stellen Sie [Für 
Android Auto verw.] auf ON.

 Führen Sie den Vorgang gemäß den 
Anweisungen auf dem Bildschirm 
aus.

 Der Home-Bildschirm von Android 
Auto wird angezeigt.

 Es kann je nach verbundenem 
Smartphone zwischen 3 und 6 
Sekunden dauern, um zum 
ursprünglichen Bildschirm zurückzu-

kehren.
 Wenn angezeigt wird, dass der Vor-

gang fehlgeschlagen ist, befolgen 
Sie bitte die Bedienungsanweisun-
gen auf dem Bildschirm.

 Wenn auf dem Smartphone-Bild-
schirm Anweisungen angezeigt wer-
den, befolgen Sie diese bitte.

 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü, 
wenn der Android-Auto-Startbild-
schirm nicht angezeigt wird.

6 Verwenden Sie Android Auto.

 Die Anwendungen, die Android Auto 
unterstützen, können verwendet 
werden, indem die Anwendung 
berührt wird.

[ ]

Zeigt den Bildschirm des Multimediasy-

stems an. Berühren Sie [ ] im Haupt-
menü, um den Home-Bildschirm von 
Android Auto erneut anzuzeigen.

[ ]

Starten Sie Google Assistant™.

● Wenn Android Auto verbunden ist, halten 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad 
gedrückt, um Google Assistant™ zu star-

ten. Betätigen Sie kurz den Schalter [ ] 
am Lenkrad, um abzubrechen.

Android Auto mit Drahtlosver-
bindung verwenden
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Überprüfen Sie zunächst die folgende Tabelle bei Problemen mit Apple CarPlay 
oder Android Auto.

Bei Fehlfunktion von Apple CarPlay oder Android Auto

Symptom Lösung

Apple CarPlay oder Android Auto wird 
nicht gestartet.

Bestätigen Sie, dass das zu verbindende Smart-
phone Apple CarPlay oder Android Auto unterstützt.

Bestätigen Sie, dass Apple CarPlay oder Android 
Auto auf dem Smartphone aktiviert ist.

Bestätigen Sie, dass die Android Auto-App auf dem 
zu verbindenden Smartphone installiert ist.

Einzelheiten finden Sie unter folgender URL.
 Apple CarPlay: https://www.apple.com/ios/carplay/
 Android Auto: https://www.android.com/auto/

Überprüfen Sie, ob die Funktion Apple CarPlay oder 
Android Auto auf dem angemeldeten Smartphone im 
Multimediasystem aktiviert ist. (S.65)

Bei der Verbindung über ein USB-Kabel, stellen Sie 
sicher, dass das USB-Kabel korrekt mit dem Smart-
phone und dem USB-Anschluss verbunden ist. 
Schließen Sie das Smartphone direkt am 
USB-Anschluss an. Verwenden Sie keinen USB Hub. 
(S.30)

Stellen Sie sicher, dass der richtige USB-Anschluss 
verwendet wird, um Apple CarPlay und Android Auto 
zu verbinden. Der ausschließlich zum Aufladen ver-
wendete USB-Anschluss kann nicht für Smart-
phone-Apps verwendet werden. Das drahtlose 
Ladegerät, das zum drahtlosen Laden verwendet 
wird, startet keine drahtlose Apple-CarPlay-Verbin-
dung.

Überprüfen Sie für eine drahtlose Apple CarPlay-Ver-
bindung die folgenden Punkte.
 Überprüfen Sie, ob das Smartphone über 

Bluetooth® mit dem Multimediasystem verbunden 
werden kann.

 Überprüfen Sie, ob das Smartphone so eingestellt 

ist, dass es Wi-Fi® verwenden kann.
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Apple CarPlay oder Android Auto wird 
nicht gestartet.

Für Apple CarPlay: Bestätigen Sie, dass das zu ver-
wendende Lightning-Kabel Apple-zertifiziert ist.

Bestätigen Sie, dass Siri aktiviert ist.

Das Smartphone kann nicht verbunden werden, 
wenn es sich lediglich um ein USB-Ladekabel han-
delt.

Verwenden Sie ein Kabel, das für den Datentransfer 
geeignet ist. Einige Kabel werden nicht unterstützt.

Empfohlene Eigenschaften des USB-Kabels sind 
nachfolgend aufgelistet.
 iPhone: Verwenden Sie ein offizielles USB-Kabel 

von Apple oder ein USB-Kabel, das Apple Mfi-zerti-
fiziert ist.

 Android: Verwenden Sie ein Kabel von maximal 1,8 
m Länge und verwenden Sie kein Verlängerungs-
kabel.

 Verwenden Sie ein Kabel mit USB-Zeichen 

.

Konnte das Smartphone in der Vergangenheit bereits 
verbunden werden, doch jetzt ist keine Verbindung 
mehr möglich, ist es möglicherweise nötig, das 
USB-Kabel zu ersetzen.

Nachdem Obengenanntes bestätigt ist, verbinden Sie 
Apple CarPlay oder Android Auto.

Wenn eine Apple CarPlay/Android 
Auto-Verbindung hergestellt ist und ein 
Video abgespielt wird, wird das Video 
nicht angezeigt; es erfolgt jedoch eine 
Audioausgabe über das System.

Da das System nicht konzipiert wurde, um ein Video 
über Apple CarPlay/Android Auto abzuspielen, stellt 
dies auch keine Funktionsstörung dar.

Audio wird nicht abgespielt.

Die Lautstärke des Multimediasystems ist möglicher-
weise stummgeschaltet oder zu niedrig eingestellt. 
Erhöhen Sie die Lautstärke des Multimediasystems.

Stellen Sie sicher, dass von Apple unterstützte Apps 
für Apple CarPlay und von Google™ unterstützte 
Apps für Android Auto verwendet werden. Die Wie-
dergabe von Musik über den Webbrowser führt zu 
keiner oder einer fehlerhaften Audioausgabe.

Symptom Lösung
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Der Bildschirm flackert und der Ton 
rauscht.

Prüfen Sie, ob das an das Multimediasystem ange-
schlossene USB-Kabel nicht beschädigt ist. Um zu 
überprüfen, ob das USB-Kabel nicht intern beschä-
digt ist, schließen Sie das Smartphone an ein ande-
res System, z. B. einen PC, an und vergewissern Sie 
sich, dass der Ladevorgang beginnt und dass es vom 
System erkannt wird.

Ersetzen Sie das USB-Kabel durch ein anderes 
Kabel.

Die Kartenanzeige kann nicht in der 
Kartenapp über Apple CarPlay vergrö-
ßert oder verkleinert werden.

Die Fingerbedienung wird nicht für die Kartenapp 
über Apple CarPlay unterstützt.

Der Bildschirm von Apple CarPlay wird 
in der Mitte angezeigt und füllt nicht 
den gesamten Bildschirm aus.

Der Vollbildmodus wird ab iOS-Version 10 unter-
stützt. Aktualisieren Sie auf die neueste iOS-Version.

Wenn während der Wiedergabe von 
Apple-CarPlay-Musik eine App, die 

nicht mit Apple CarPlay* kompatibel ist, 
auf dem iPhone gestartet und der Ton 
ausgegeben wird und dann die Laut-
stärke auf dem Multimediasystem 
geändert wird, stoppt der Ton der 
inkompatiblen Anwendung und das 
System setzt die Wiedergabe der 
ursprünglichen Musikanwendung fort.

Dieser Vorgang entspricht den Spezifikationen des 
Multimediasystems und stellt keine Funktionsstörung 
dar.

Wenn während der Audiowiedergabe 
mit dem Multimediasystem (z. B. FM) 
die Audioausgabe von einer App unter-
brochen wird, die nicht mit Apple 

CarPlay* kompatibel ist, kehrt das 
System nicht zur ursprünglichen 
Audioquelle zurück.

Dieser Vorgang entspricht den Spezifikationen des 
Multimediasystems und stellt keine Funktionsstörung 
dar. Die Audioquelle manuell ändern. Oder vermei-
den Sie die Verwendung von Apps, die nicht mit 

Apple CarPlay* kompatibel sind. Einige Navigati-
ons-Apps sind mit iOS ab Version 12 kompatibel. 
Aktualisieren Sie das iOS und die Apps auf die neue-
ste Version.

Symptom Lösung
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*: Nicht mit Apple CarPlay kompatible Anwendungen sind auf dem iPhone installierte Apps, 
die nicht in der Liste der Anwendungen auf dem Apple-CarPlay-Bildschirm angezeigt wer-
den.

Wenn Sie Apple CarPlay nutzen, wer-
den die Routenführungspfeile sowie 
die Turn-by-Turn-Navigation (Naviga-
tion für Richtungswechsel) nicht auf 
dem Multifunktionsdisplay angezeigt.

Je nach den Spezifikationen dem Multifunktionsdis-
play oder der verwendeten Kartenanwendung wird 
diese Funktion möglicherweise nicht angezeigt.

Wenn Sie Android Auto nutzen, wer-
den die Routenführungspfeile nicht auf 
dem Multifunktionsdisplay angezeigt.

Während der Nutzung von Android 
Auto wird die Turn-by-Turn-Navigation 
(Navigation für Richtungswechsel) 
nicht auf dem Multifunktionsdisplay 
und dem Multimedia-Systembildschirm 
angezeigt.

Dies stellt keine Funktionsstörung dar, da die Anzeige 
dieser Punkte mit dieser Funktion nicht möglich ist.

Wenn Sie Android Auto nutzen, erfolgt 
die Audioausgabe für den Anruf über 
die Freisprechanlage nicht über die 
Lautsprecher des Fahrzeugs.

Anruf beenden.

Trennen Sie das USB-Kabel vom Smartphone ab und 
versuchen Sie, mit der Freisprecheinrichtung zu tele-
fonieren. Prüfen Sie, ob der Ton jetzt zu hören ist.

Erhöhen Sie die Lautstärke am Multimediasystem 
und prüfen Sie, ob der Ton des Telefongesprächs mit 
der Freisprecheinrichtung zu hören ist.

Versuchen Sie es mit einem anderen Smartphone. 
Prüfen Sie, ob der Ton jetzt zu hören ist.

Das Telefon wurde verbunden, nach-
dem Android Auto gestoppt wurde.

Dieser Vorgang entspricht den Spezifikationen des 
Multimediasystems und stellt keine Funktionsstörung 
dar.

Symptom Lösung
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4-1.Navigationssystem

*: 10,5-Zoll-Anzeige

 Dienste, die Wi-Fi® verwenden 
(nachfolgend als “diese Dienste” 
bezeichnet), können innerhalb einer 
bestimmten Gültigkeitsdauer kosten-
los genutzt werden*1, die beginnt, 
wenn das Fahrzeug, in dem dieses 
Multimediasystem eingebaut ist, das 
erste Mal gekauft wird.

 Diese Dienste umfassen Dienste 
von Drittanbietern, wie folgt.

• Staumeldungen: Die Zeit, zu der das 
Fahrzeug verbunden ist usw. sowie die 
Positionsinformationen werden an Tom-
Tom Global Content B.V. (hier als “Tom-
Tom” bezeichnet) gesendet. Basierend 
auf den empfangenen Informationen stellt 
TomTom Online-Dienste zur Verfügung, 
einschließlich dem Senden von Staumel-
dungen, die auf diesem Multimediasystem 
angezeigt werden.

• Informationen zu Einrichtungen/Umge-
bung: Gesuchte Einrichtungen und Posi-
tionen werden an HERE Global B.V. (hier 
als “HERE” bezeichnet) gesendet. Basie-
rend auf den empfangenen Informationen 
stellt HERE Online-Dienste zur Verfü-
gung, einschließlich dem Senden von 
Informationen zu Einrichtungen und 
Umgebung, die auf diesem Multimediasy-
stem angezeigt werden.

 Um diese Dienste in Anspruch zu 
nehmen, berühren Sie [Einverstan-
den] auf dem Pop-Up-Bildschirm 
nach dem Verbinden des Multime-
dia-Systems mit einem 
Wi-Fi®-Zugangspunkt und dem 
Bestätigen der Vorsichtshinweise, 
der Datenschutzrichtlinie oder den 
Nutzungsbedingungen für jeden 

Dienstanbieter*2, die auf dem Bild-
schirm angezeigt werden.

 SUZUKI Motor Corporation und 
seine Tochtergesellschaften über-
nehmen keine Garantie für den 
Betrieb, die Qualität, die Genauigkeit 
der zur Verfügung gestellten Infor-
mationen oder übernehmen keine 
anderen Garantien in Bezug auf 
diese Dienste und haften nicht für 
Schäden, die durch den Inhalt, Ver-
zögerungen oder die Unterbrechung 
dieser Dienste beim Benutzer ent-
stehen.
Die durch dieses Multimedia-System 
bereitgestellten Dienste können 
ohne vorherige Ankündigung geän-
dert, eingestellt oder ausgesetzt 
werden.

*1: Das Ende der Gültigkeitsdauer kann auf 
dem Bildschirm der Navigationssyste-
meinstellungen überprüft werden. Wei-
tere Informationen finden Sie auf dem 
Bildschirm der Navigationssystemeinstel-
lungen. Wenn Sie die Dienstleistungen 
nach Ablauf der Gültigkeitsdauer weiter 
verwenden möchten, wenden Sie sich an 
Ihren SUZUKI-Vertragshändler.

*2: Die Nutzungsbedingungen für die Dien-
ste der einzelnen Anbieter finden Sie 
unter der folgenden URL.

Über die Verwendung von 
Karteninformations-Bereit-
stellungsdiensten mithilfe 
von Wi-Fi®*

TomTom

https://www.tom-
tom.com/en_gb/legal/eula-auto-
motive/

https://www.tom-
tom.com/en_us/privacy/

HERE
https://legal.here.com/terms/

https://legal.here.com/pri-
vacy/policy
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1 Berühren Sie den POI oder berüh-
ren und halten Sie einen gewünsch-
ten Punkt.

 Wenn ein gewünschter Punkt ausge-
wählt ist, wird die Adresse für den 

Punkt angezeigt. Berühren Sie [ ], 
um den ausgewählten Punkt als 
Favoriten einzutragen.

2 Berühren Sie den gewünschten 
Punkt.

Berühren Sie, um den Punkt als 
Favoriten einzutragen.

Zeigt die Adresse für den ausge-
wählten Punkt genau an.

Berühren, um die für den POI ein-
getragene Telefonnummer anzuru-
fen.

Wenn am selben Punkt mehrere 
POIs existieren, wird eine Liste der 
POIs angezeigt.

Berühren, um die Anzeige auf die Informa-
tionen des entsprechenden POI umzustel-
len. Dies kann auch durch Umschalten mit 

[ ] [ ] der Informationsanzeige geän-

dert werden.

Berühren Sie, um den Punkt als Ziel 
zu übernehmen und die Routenfüh-
rung zu starten.

Berühren Sie, um den Punkt als Ziel 
zu übernehmen und den Kartenbild-
schirm der gesamten Route anzu-
zeigen. Wenn Sie bereits ein 
anderes Ziel eingestellt haben, kön-
nen Sie weitere Ziele als Weg-
punkte hinzufügen.

Anzeigen von Informatio-
nen für einen Punkt

Sie können auf dem Kartenbild-
schirm ausgewählte Punkte oder 
POI prüfen.

A

B

C

D

E

F
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1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Sonderziele (POI)] 
oder [Karte anzeigen].

Die auf der Karte angezeigten 
POI-Symbole können eingestellt 
werden. (S.102)

Die auf der Karte angezeigten Infor-
mationen können eingestellt wer-
den. (S.103)

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Sonderziele (POI)].

3 Wählen Sie den POI, den Sie auf 
dem Kartenbildschirm anzeigen 
möchten.

 Um das angezeigte POI-Genre zu 
wechseln, berühren Sie [Sonderziel 
(POI) bearb.].

● POIs, die nicht in den Kartendaten enthal-
ten sind, können nicht angezeigt werden.

● Wenn der Kartenmaßstab auf größer als 1 
km eingestellt ist, werden keine POIs 
angezeigt.

● Nur POIs innerhalb eines Radius von circa 

10 km von Ihrer aktuellen Position [ ] 

oder [ ] können angezeigt werden (bis 
zu 200 POIs).

● Wenn der Kartenmaßstab auf 800 m oder 
weniger eingestellt ist, werden nicht mehr 
alle POIs angezeigt, die in die anzuzeigen-
den Kategorien fallen, sondern es wird ein 
POI-Symbol in einem Gebiet als Platzhal-
terbild angezeigt. (Dadurch sind die Stra-
ßen auf der Karte leichter zu erkennen.)
An der oberen rechten Ecke des Sym-

Bildschirm für Kartenoptio-
nen

Auf der Karte angezeigte Informa-
tionen wie POI-Symbole, Verkehr-
sinformationen usw. können 
eingestellt werden.

A

B

POI-Symbole anzeigen

POI-Symbole wie Restaurants 
usw. können auf der Karte ange-
zeigt werden.
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bols wird die Anzahl der POIs ange-
zeigt, für die es steht (Beispiel: [ ]). 
Berühren Sie das Symbol, um alle anzu-
zeigen.

● Die Anzeige der in der Nähe befindlichen 
POIs kann auch über den Bildschirm für 
detaillierte Navigationseinstellungen geän-
dert werden.

Das Ändern der Optionen ist während 
der Fahrt eingeschränkt.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Sonderziele (POI)].

3 Berühren Sie [Sonderziel (POI) 
bearb.].

4 Berühren Sie den gespeicherten 
POI, den Sie ersetzen möchten.

5 Berühren Sie einen neuen POI, den 
Sie speichern wollen.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Karte anzeigen].

Berühren Sie, um die Anzeige von 
Verkehrsinformationen anzuzei-

gen/auszublenden.* (S.105)

Berühren Sie, um die Anzeige von 
Parkmöglichkeiten am Straßenrand 
anzuzeigen/auszublenden. 
(S.104)

Berühren Sie, um die Anzeige von 
Autobahnausfahrten anzuzei-
gen/auszublenden.

Berühren Sie, um die Anzeige der 
gefahrenen Route (Routenaufzeich-
nung) anzuzeigen/auszublenden.
Wenn auf Ausblenden gewechselt 
wird, erscheint ein Pop-Up-Fenster 
mit der Aufforderung, die Löschung 
der gespeicherten Informationen zu 
bestätigen. (S.104)

Berühren Sie, um die Anzeige von 

Auswahl angezeigter POI-Sym-
bole

Kartenanzeigeeinstellun-
gen

Auf dem Kartenbildschirm kön-
nen Verkehrsinformationen usw. 
angezeigt werden.

A

B
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E
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Radarkameras anzuzeigen/auszu-

blenden.* (S.105)

Berühren Sie, um die Kartenan-
zeige zwischen normaler Karte, 
Kompasskarte und Wetterkarte 
umzustellen.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Wenn [Parken an der Str.] in den Karte-
neinstellungen aktiviert ist, werden in 
der Nähe des Fahrzeugs vorhandene 
Parkmöglichkeiten an der Straße ange-
zeigt. Wenn die Einstellung deaktiviert 
ist, werden die Parkmöglichkeiten an 
der Straße im Umfeld des Ziels nicht 
angezeigt.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

Parken am Straßenrand wird auf der 
Karte angezeigt. Die angezeigte Farbe 
verändert sich in Abhängigkeit davon, 
ob Parkmöglichkeiten vorhanden sind.

 Ab einem Kartenmaßstab von 
1:5000 (Maßstabsanzeige ist minde-
stens 50 m) werden keine Parkmög-
lichkeiten an der Straße angezeigt.

Es können etwa 1000 km einer gefah-
renen Route gespeichert und angezeigt 
werden.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Karte anzeigen].

3 Berühren Sie [Routenverfolgung].

● Wenn die gespeicherte gefahrene Strecke 
diese Grenze überschreitet, wird die älte-
ste Routenaufzeichnung gelöscht und die 
neueste Routenaufzeichnung wird gespei-
chert.

● Die gefahrene Route kann mit einem Kar-
tenmaßstab zwischen 1:2 500 und 1:5 120 
000 angezeigt werden.

Parken an der Straße*

F

Anzeige der gefahrenen Route 
(Routenaufzeichnung)
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*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Radarkameras können als Symbole auf 
der Karte angezeigt werden.

Position von Radarkameras auf der 
Karte.

Zeigt Informationen über das Sym-
bol der Radarkamera und über die 
Entfernung zur Radarkamera an.

● Die obigen Punkte werden je nach dem 
Kartenmaßstab angezeigt.

● Die obigen Punkte werden je nach den 
verfügbaren Kartendaten angezeigt.

● Das Anzeigen der obigen Punkte kann 
abgeschaltet werden.

● Abhängig von den Bedingungen der 
Inhaltsverwaltung, wird die tatsächliche 
Lage der Kameras möglicherweise nicht 
angezeigt.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

Die Verkehrsdaten können mittels 
RDS-TMC empfangen werden, um die 
Verkehrsinformationen auf dem Karten-
bildschirm anzuzeigen.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Verkehr].

 Die Verkehrsinformationen werden 
auf dem Kartenbildschirm angezeigt.

• Verkehrsinformationen wie Unfälle und 
Baustellen werden mit Hilfe von Symbolen 
angezeigt.

• Die Pfeile zeigen die Richtung des Ver-
kehrsflusses an. Die Farbe des Pfeils 
ändert sich abhängig von der Geschwin-
digkeit.

Wenn ein Symbol für einen Verkehrsvorfall 
ausgewählt wird, können Details über den 
ausgewählten Verkehrsvorfall angezeigt 
werden.

Radarkameras*

A

B

Verkehrsinformationen*



106 4-2. Karteninformationen

Zeigt den Abstand von der aktuellen 
Position des Fahrzeugs an.

Zeigt bis zu 8 POIs für eine Einrich-
tung.

• Wenn es mehr als 8 POIs gibt, wird eine 
Markierung angezeigt, die auf nicht ange-
zeigte POIs hinweist.

Wenn das angezeigte Segment 
geändert wurde, berühren Sie, um 
auf der Karte wieder zu dem Seg-
ment zurückzugelangen, das aktuell 
befahren wird.

Über den Autobahnmodus

Wenn das Fahrzeug auf eine Auto-
bahn oder eine Schnellstraße 
fährt, wechselt das Display auto-
matisch in den Autobahnmodus.

A

B

C
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Auf dem Bildschirm für die Zielsuche 
können Sie ein Ziel suchen und dieses 
festlegen.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Der Bildschirm für die Zielsuche 
wird angezeigt. Berühren Sie mit 
dem Finger die gewünschte 
Suchmethode.

3 Der Bildschirm mit der Liste der 
Suchergebnisse wird angezeigt. 
Berühren Sie den Ort in der Liste, 
den Sie als Ziel festlegen möchten.

 Wenn bereits ein Ziel festgelegt 
wurde, berühren Sie [Neues Ziel] 
(neues Ziel festlegen) oder [Zu 
Route hinzuf.].

Berühren Sie, um anhand eines 
Ortsnamens, einer Adresse oder 
Telefonnummer zu suchen. 
(S.108)

Berühren Sie, um den Text-Cursor 
zu bewegen.

Berühren, um eine Liste aller als 
Favoriten registrierten Punkte anzu-
zeigen. (S.108)

• Nur möglich, wenn ein Punkt als Favorit 
gespeichert wurde.

Berühren, um eine Liste von Punk-
ten aus der Zielhistorie anzuzeigen 
(vorher eingestellte Ziele).

• Nur möglich, wenn eine Zielhistorie exi-
stiert.

Startet die Routensuche mit Ihrer 
Heimatadresse als Ziel. (S.108)

• Berühren Sie [ ], um Ihre Heima-

tadresse zu speichern, wenn dies noch 
nicht geschehen sein sollte.

Wenn der Name eines Ziels berührt 
wird, wird der Kartenbildschirm der 
gesamten Route angezeigt. Berüh-
ren Sie [Los], um die Routenführung 
sofort zu starten.

Suchen nach einem Ziel Bildschirm Zielsuche

A

B

C

D

E

F
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Sie können durch Eingabe eines Orts-
namens, einer Adresse oder einer Tele-
fonnummer nach einem Ziel suchen.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Wohin? (POI, Straße, 
Stadt usw.)].

3 Geben Sie den Ortsnamen, die 
Adresse, die Telefonnummer usw. 
ein und berühren Sie [Los]. (S.20)

 Mit jedem eingegebenen Zeichen 
wird nach möglichen Zielen gesucht 
und diese werden angezeigt.

 Anhand der eingegebenen Zeichen 
und basierend auf zuvor gesuchten 
Begriffen, dem Zielverlauf und den 
Favoriten, werden Vorschläge ange-
zeigt.

 Sollte eine Suche aufgrund von 
Tippfehlern keine Ergebnisse liefern, 
wird ein potenziell richtiger Suchbe-
griff angezeigt.

 Wenn die maximale Anzahl der 
erlaubten Zeichen überschritten ist, 
werden die überschüssigen Zeichen 
gelöscht.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [ ].

Berühren Sie [Los], um die Routenführung 
sofort zu starten.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [ ].

3 Bewegen Sie die Karte zu dem Ort, 
den Sie einstellen möchten und 
berühren Sie [OK].

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie den gewünschten 
Favoriten.

 Wenn der Name eines Ziels berührt 
wird, wird der Kartenbildschirm der 
gesamten Route angezeigt.

Berühren Sie [Los], um die Routenführung 
sofort zu starten.

● Registrierte Favoritenpunkte können auch 
durch Eingabe ihres Namens gesucht wer-
den.

Suche über Zeicheneingabe Einstellen der Heimatadresse 
als Ziel

Einstellen der Heimatadresse

Einstellen eines Favoriten als 
Ziel
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1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Letzte].

3 Berühren Sie das gewünschte Ziel 
aus dem Zielortverlauf.

 Wenn der Name eines Ziels berührt 
wird, wird der Kartenbildschirm der 
gesamten Route angezeigt.

Berühren Sie [Los], um die Routenführung 
sofort zu starten.

Berühren, um zum vorherigen Bild-
schirm zurückzukehren.

Zeigt die eingegebenen Zeichen für 
die Suche an.

Berühren Sie, um die Suchoptionen 
anzuzeigen.

Zeigt die Liste der Suchergebnisse 
an.

Potentielle Ziele innerhalb eines Orts wer-
den auch angezeigt.

Zeigt die Position der Elemente in 
der aktuell auf der Karte angezeig-
ten Liste an.

• Nach dem Scrollen auf der Karte, kann, 
wenn [Dieses Gebiet durchsuchen] 
berührt wird, ein Ziel auch innerhalb des 
Gebiets gesucht werden, auf das die 
Karte gescrollt wurde.

Suchen in der Zielhistorie Der Bildschirm mit der 
Liste der Suchergebnisse

Wenn bei einer Zielsuche mehrere 
Suchergebnisse gefunden wer-
den, wird eine Zielliste angezeigt.

A

B

C

D

E
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Der angezeigte Bereich und die Rei-
henfolge der Liste der Suchergebnisse 
können geändert werden.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Bild-
schirm mit der Liste der Suchergeb-
nisse.

2 Suchoptionen einstellen.

3 Berühren Sie [Abschließen], um die 
Änderung der Einstellungen abzu-
schließen.

1 Suchen Sie nach einem Ziel, auch 
wenn Sie bereits ein Ziel eingestellt 
haben (S.107).

 Eine Nachricht wird angezeigt, wenn 
Sie versuchen, ein Ziel einzustellen.

• [Neues Ziel]: Löschen Sie das aktuell ein-
gestellte Ziel und suchen Sie nach einer 
Route zum neuen Ziel.

• [Zu Route hinzuf.]: Fügen Sie den ausge-
wählten Ort als Wegpunkt hinzu und 
suchen Sie nach einer Route zum Ziel.

● Sie können einen Wegpunkt hinzufügen, 
indem Sie einen beliebigen Punkt auf der 
Karte berühren.

● Bis zu 10 Ziele einschließlich Wegpunkte 
können hinzugefügt werden.

● Der zuletzt hinzugefügte Wegpunkt wird 
als erstes Ziel festgelegt. Sie können die 
Reihenfolge der Ziele ändern, indem Sie 
die Wegpunkte bearbeiten. (S.116)

Suchoptionen Wegpunkte hinzufügen

Wenn Sie bereits ein Ziel einge-
stellt haben, können Sie zusätzli-
che Ziele als Wegpunkte 
hinzufügen.
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NaviBridge*1 ist eine “Send To Car”-App, die einfach Ziele an Ihr Fahrzeugnavigati-
onssystem senden kann, nach denen Sie auf Ihrem Smartphone per Stichwortsu-
che oder einer Vielzahl an kompatiblen Apps gesucht haben, und sie automatisch 
als Ziel in Ihrem Navigationssystem einrichten kann.

NaviBridge (für iOS/Android) steht zum kostenlosen Download zur Verfügung.
Auf der folgenden Website finden Sie genaue Hinweise, z. B. zu den Downloadver-
fahren.
Support-Website für NaviBridge: https://www.navicon.com/navibridge/support

 Verbindungsmethoden:

Ziele einstellen von Ihrem Smartphone aus

NaviBridge

Verbindungsmethode iOS-Gerät Android-Gerät

Bluetooth® (kabellos) o o

USB (verkabelt) *2 
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 Verfügbare Funktionen:

*1: NaviBridge ist ein eingetragenes Warenzeichen der DENSO Corporation.
*2: Erfordert eine HF-Verbindung

Zieleinstellung Mehrere Ziele Bedienung der Karte
Teilen von Orten mit 

Freunden

o o  
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Zeigt den Namen oder die Adresse 
des Ziels an.

Berühren, um das Ziel als Favoriten 
einzutragen.

Zeigt die Entfernung, Fahrzeit und 
geschätzte Ankunftszeit vom Start-
punkt bis zum Ziel an.

• Wenn mehrere Ziele eingestellt sind, 
berühren Sie, um eine Liste der geschätz-
ten Ankunftszeiten für jedes Ziel anzuzei-
gen.

Berühren, um die Routenoptionen 
anzuzeigen. (S.114)

Berühren Sie, um die Sprachfüh-
rung auf stumm zu schalten.

Berühren, um detaillierte Informatio-
nen über das Ziel anzuzeigen.

Berühren, um Informationen zu 
Fahreinschränkungen anzuzeigen.

Bei Fahreinschränkungen (Abgasbeschrän-
kungen oder Fahrabschnitte, in denen eine 
Umweltplakette erforderlich ist) auf der 
Route können die Einschränkungsdaten 
überprüft werden. Informationen zu Ein-
schränkungen können durch Berühren von 

[ ] oder [ ] gewechselt werden.

Berühren, um eine andere Route 
auszuwählen. (S.115)

Berühren, um die Routenführung zu 
starten. Berühren und halten Sie, 
um eine Demonstration der Routen-
führung zum Ziel zu starten. 
(S.114)

Kartenbildschirm der 
gesamten Route

Nach dem Festlegen eines Ziels 
wird der Kartenbildschirm der 
gesamten Route angezeigt. Auf 
dem Kartenbildschirm der gesam-
ten Route kann die gewünschte 
Route ausgewählt oder die Rou-
teninformationen überprüft wer-
den.

A

B

C

D

E
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1 Berühren und halten Sie [Los] auf 
dem Bildschirm der gesamten 
Route.

Berühren Sie [ ] oder fahren Sie los, um 
die Demo zu beenden.

1 Berühren Sie [Routenoptionen] auf 
dem Kartenbildschirm der gesam-
ten Route.

2 Ändern Sie die Einstellung des Ele-
ments für die gewünschte Bedin-
gung.

Berühren Sie, um das Vermei-
den/Nichtvermeiden verschiedener 
Straßentypen auszuwählen. Die 
Routenführung wird durchgeführt 
und Straßentypen werden vermie-
den, die eingeschaltet wurden.

Berühren, um die Reihenfolge der 
gesetzten Wegpunkte zu ändern. 
(S.116)

Berühren, um Wegpunkte entlang 
der Route hinzuzufügen, zu löschen 
oder zu ändern.

Demo einer Routenführung 
ansehen

Vor dem Start der Routenführung 
können Sie sich die Demo einer 
Routenführung ansehen.

Ändern von Routeninforma-
tionen

Die Bedingungen für die Routen-
suche können geändert werden. 
So können beispielsweise Auto-
bahnen umgangen werden oder 
auch Routen, an denen Gebühren 
entrichtet werden müssen.

A

B

C
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1 Berühren Sie [Alternativroute] auf 
dem Kartenbildschirm der gesam-
ten Route.

2 Berühren Sie [OK], nachdem Sie 
die gewünschte Route ausgewählt 
haben.

● Ändert die Route durch direktes Berühren 
der Route auf dem Kartenbildschirm der 
gesamten Route.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Bild-
schirm für die Wegpunkteinstellung.

2 Berühren Sie den Punkt, den Sie 
als Wegpunkt auf der Karte hinzufü-
gen wollen, und berühren Sie 
[Abschließen].

[ ]: Löschen Sie den dazugehörigen 
Wegpunkt.

Ändern der Route

Sie können Ihre gewünschte 
Route aus mehreren Routen mit 
unterschiedlichen Eigenschaften 
auswählen.

Einstellung von Punkten, 
die eine Route durchque-
ren soll

Nachdem Sie ein Ziel eingestellt 
haben, können Sie Punkte einstel-
len, durch die eine Route führen 
soll.
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1 Berühren, um [Nach oben verschie-
ben] und [Nach unten verschieben] 
anzuzeigen und die Reihenfolge der 
Wegpunkte zu ändern.

[ ]: Löschen Sie den dazugehörigen 
Wegpunkt.

2 Berühren Sie [OK].

Bearbeiten von Wegpunk-
ten

Sie können Wegpunkte löschen 
oder ihre Reihenfolge auf der 
Route ändern. (S.107)
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Zeigt die Entfernung und die 
geschätzte Ankunftszeit von der 
aktuellen Position des Fahrzeugs 
bis zum Ziel an.
Wenn von der Route abgewichen 
wurde, wird die voraussichtliche 
Ankunftszeit nicht angezeigt. Statt-
dessen wird die Entfernung des 
direkten Wegs zum Ziel angezeigt.
Berühren, um den Kartenbildschirm 
der gesamte Route anzuzeigen.

Zeigt die Entfernung zum nächsten 
Abbiegen und die Abbiegerichtung 
an. (S.118)
Berühren Sie, um eine Fahrspurliste 
bis zum Ziel anzuzeigen.

Zeigt die Route zum Ziel an.
Um die Anzeigefarbe für die Route 
einzustellen, siehe (S.62)

Zeigt die nächste Kreuzung/Ein-
mündung, auf der abgebogen oder 

die passiert wird, auf der Routen-
führung an.

Berühren Sie, um die Routenfüh-
rung zu beenden. Wenn mehrere 
Ziele festgelegt wurden, berühren 
Sie [Ziel löschen], um alle Ziele zu 
löschen und die Zielführung zu 
stoppen, und berühren Sie [Näch-
stes Ziel löschen], um nur das näch-
ste Ziel zu löschen und die 
Zielführung fortzusetzen.

 Falls nach der Route nicht gesucht 
werden kann, wird eine Meldung auf 
dem Bildschirm angezeigt.

Routenführungsbildschirm

Während der Routenführung wer-
den an relevanten Punkten, wie 
Kreuzungen und Abzweigungen, 
einfach verständliche Sprachfüh-
rung und visuelle Führung ange-
boten.

A

B

C

D

E
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Wenn Sie sich einer Kreuzung nähern, 
an der Sie abbiegen müssen, wird eine 
Kreuzungsführung angezeigt. Kurz vor 
der Kreuzung wird außerdem eine ver-
größerte Ansicht angezeigt.

Zeigt die Straßennamen an, auf 
denen Sie fahren oder in die Sie 
abbiegen.

Zeigt den Abstand von der aktuellen 
Position an

Schließt die vergrößerte Kreu-
zungsanzeige.

Zeigt die verbleibende Entfernung 
zum Führungspunkt an.

● Die vergrößerte Kreuzungsanzeige wird 
nicht für Kreuzungen angezeigt, für die auf 
den Karten keine Informationen vorhanden 
sind.

● Die angezeigte vergrößerte Kreuzung 
kann von der tatsächlichen Kreuzung 
abweichen.

● Die Kreuzungsführung wird nicht unbe-
dingt unmittelbar nach Beginn der Routen-
führung gestartet.

● Die vergrößerte Kreuzungsanzeige kann 
zu früh oder zu spät angezeigt werden.

● Wenn Kreuzungen, an denen Sie abbiegen 
möchten, nah beieinander liegen, wird die 
vergrößerte Ansicht durchgängig ange-
zeigt.

● Die vergrößerte Kreuzung wird für Kreu-
zungen angezeigt, an denen abgebogen 
werden soll. Die Kreuzungsführung wird 
nicht für Kreuzungen ausgegeben, an 
denen nicht abgebogen werden soll.

● Die verbleibende Entfernung, die auf der 
vergrößerten Kreuzungsanzeige und auf 
dem Multiinformations-Display angezeigt 
wird, kann abweichen.

● Die verbleibende Entfernung, die auf dem 
Display des Navigationssystems und auf 
dem Multiinformations-Display angezeigt 
wird, kann abweichen.

Anzeigebildschirm für Fahr-
spur

Wenn sich das Fahrzeug während 
der Routenführung einer Kreu-
zung/Einmündung annähert, in die 
abgebogen werden soll, wird der 
Kreuzungsbereich vergrößert 
angezeigt.

Vergrößerte Kreuzungsanzeige

A

B

C
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Um während der Routenführung Abbie-
gungen besser verständlich zu 
machen, kann eine vergrößerte 
3D-Ansicht angezeigt werden, die der 
Umgebung der Kreuzung entspricht.

 Dies wird an Punkten angezeigt, für 
die Informationen in den Kartenda-
ten verfügbar sind.

Berühren Sie [ ], um die vergrößerte 
Ansicht abzubrechen.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Karten-
bildschirm.

2 Berühren Sie [Routenoptionen] oder 
[Alternativroute].

3 Berühren Sie die Suchbedingun-
gen.

4 Berühren Sie [OK].

Vergrößerte 3D-Ansicht Erneute Suche nach einer 
Route

Während der Routenführung 
(auch wenn von der Route abgewi-
chen wurde), kann eine erneute 
Routensuche durchgeführt wer-
den.
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Wenn Sie sich mit dem Fahrzeug einer 
Kreuzung oder Stelle nähern, an der 
Sie das Fahrzeug manövrieren müs-
sen, wird die Sprachführung des Navi-
gationssystems (S.63) Sie darauf 
aufmerksam machen.

● Möglicherweise erfolgt die Ansage der 
Sprachführung zu früh oder zu spät.

● Wenn das Navigationssystem die aktuelle 
Position nicht einwandfrei bestimmen 
kann, erfolgt möglicherweise keine Ansage 
der Sprachführung oder die vergrößerte 
Ansicht der Kreuzung wird nicht angezeigt.

Typische Ansagen der 
Sprachführung

AVERTISSEMENT

● Beachten Sie während der Fahrt, insbe-
sondere auf IPD-Straßen (Straßen, die 
in unserer Datenbank nicht vollständig 
digitalisiert sind), die Verkehrsvorschrif-
ten und achten Sie auf den Zustand der 
Straße. Möglicherweise verfügt die Rou-
tenführung nicht über alle aktualisierten 
Informationen, wie z. B. die Fahrtrich-
tung einer Einbahnstraße.
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4-6.Kartenaktualisierung

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Navigation].

3 Berühren Sie [Kartenaktual.].

4 Stellen Sie sicher, dass der Karten-
informationsbildschirm angezeigt 
wird.

Berühren, um die von den Karten-
daten abgedeckten Bereiche und 
die Kartenversion anzuzeigen.

Berühren, um die Karte zu aktuali-
sieren.

Berühren, um rechtliche Informatio-
nen anzuzeigen.

Kontaktieren Sie wegen der Aktualisierung 
der Kartendaten Ihren SUZUKI-Vertrags-
händler.

Kartendatenbank-Version 
und Kartenbereich

Abgedeckte Bereiche und rechtli-
che Informationen können ange-
zeigt und die Kartendaten können 
aktualisiert werden.

Anzeigen von Karteninforma-
tionen

A

B

C
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5-1.Radiobetrieb

● Das Radio wechselt automatisch auf Ste-
reoempfang, wenn ein Stereosignal emp-
fangen wird.

● Wird das Empfangssignal schwächer, 
reduziert das Radio die Kanaltrennung, um 
Störgeräusche zu verhindern. Wenn das 
Signal extrem schwach wird, schaltet das 
Radio von Stereo- auf Monoempfang um.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [FM].

4 Wählen Sie die Methode zur Sen-
derauswahl nach Bedarf.

[Voreinstellungen]: Wählen Sie den 
gewünschten Radiosender aus den vorein-
gestellten Sendern aus.
[Stationsliste]: Wählen Sie den Radiosender 
aus der Senderliste aus.
[Direktabstimmung]: Wählen Sie den Radio-
sender aus, indem Sie mit der Zifferntastatur 
eine Frequenz eingeben.

5 Bedienen Sie das empfangene 
Radioprogramm nach Bedarf.

 Bedienung über den Bildschirm

[Suchen]: Berühren Sie [ ] oder [ ], um 

automatisch den Radiosender auszuwählen, 
der sich am nächsten zu der Position mit 

dem besten Empfang befindet.
Berühren und halten, um zur nächsten Fre-
quenz mit verfügbarem Funksignal zu wech-
seln. Wenn Sie loslassen, wird automatisch 
der Sender ausgewählt, der sich am näch-
sten zu der Position mit dem besten Emp-
fang befindet.

[Scan]: Suchen Sie nach Radiostationen 
und bewegen Sie sich dabei automatisch zu 
höheren Frequenzen.

Wenn ein Sender empfangen wird, haben 
Sie für etwa 5 Sekunden Probeempfang. 
Berühren Sie diese Option, wenn Sie diesen 
Sender weiterhin hören möchten.

[ ]: Speichert den empfangenen Sen-

der unter den voreingestellten Sendern. 
Nach dem Speichern zum Beenden antip-
pen.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 

(S.62)

• [Radiotext]: Zeigt den über FM bereitge-
stellten Radiotext an.

Voreinstellungstasten oder Senderliste des 
Untermenüs: Empfängt den ausgewählten 
Radiosender.

Radio hören

Zur gewünschten Frequenz wech-
seln und Radiosender empfangen.
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 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wenn Sie diese Schalter am “Voreinstellun-
gen”-Bildschirm auswählen, werden die in 
den Voreinstellungstasten gespeicherten 
Frequenzen oder Sender der vorgegebenen 
Reihenfolge nach umgeschaltet.

Wenn Sie diese Schalter am “Stationsli-
ste”-Bildschirm auswählen, werden die in 
der Senderliste angezeigten Sender umge-
schaltet.

Wenn Sie dies am “Direktabstimmung”-Bild-
schirm auswählen, wird automatisch der 
Sender ausgewählt, der sich am nächsten 
zu der Position mit dem besten Empfang 
befindet.

Gedrückt halten, um den Sender zu wech-
seln. Wenn Sie loslassen, wird automatisch 
der Sender ausgewählt, der sich am näch-
sten zu der Position mit dem besten Emp-
fang befindet.

*: Diese Funktion steht in einigen Ländern 
oder Gebieten nicht zur Verfügung.

● Die Abspieldauer mit Zeitversatz variiert je 
nach aufgenommener DAB-Bitrate, Größe 
der Speichergröße des DAB-Geräts und 
der Startzeit des Radioempfangs.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [DAB].

4 Wählen Sie die Methode zur Sen-
derauswahl nach Bedarf.

[Voreinstellungen]: Wählen Sie den 
gewünschten Sender aus den voreingestell-
ten Sendern aus.
[Stationsliste]: Wählen Sie den gewünschten 
Sender aus der Senderliste aus.
[Man. Frequenzwahl]: Wählen Sie den 
Radiosender manuell. Wählen Sie den Sen-
der über [Ensemble] oder [Dienst].

5 Bedienen Sie das empfangene 
Radioprogramm nach Bedarf.

 Bedienung über den Bildschirm

[ ]/[ ]: Nutzen Sie die zeitversetzte 

Wiedergabe, um den Sender, den Sie 
gerade hören, jederzeit erneut wiederzuge-
ben. Berühren, um die Wiedergabe des 

DAB empfangen*

Zur gewünschten Frequenz wech-
seln und DAB empfangen.
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Senders um 10 Sekunden vor- oder zurück-
zuspulen.
Gedrückt halten, um schnell rückwärts oder 
vorwärts zu spulen.

[Live]: Zeitversetzte Wiedergabe beenden, 
um das Programm abzuspielen, das gerade 
empfangen wird.

[ ]: Speichert den aktuell empfangenen 

Sender unter den voreingestellten Sendern.

Nach dem Speichern zum Beenden antip-
pen.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

• [Radiotext]: Zeigt den über DAB bereitge-
stellten Radiotext an.

Voreinstellungstasten oder Senderliste des 
Untermenüs: Empfängt den ausgewählten 
Sender.

[ ]: Schaltet zur erweiterten Ansicht 

oder zum Cover um. Berühren Sie [ ], um 

zum vorherigen Bildschirm zurückzukehren.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wenn Sie diese Schalter am “Voreinstellun-
gen”-Bildschirm auswählen, wird die Reihen-
folge der in den Voreinstellungen 
gespeicherten Sender geändert.

Wenn Sie diese Schalter am “Stationsli-
ste”-Bildschirm auswählen, werden die in 
der Senderliste angezeigten Dienste umge-
schaltet.

Wenn Sie dies am “Man. Frequenz-
wahl”-Bildschirm auswählen, wird automa-
tisch der Sender ausgewählt, der sich am 
nächsten zu der Position mit dem besten 
Empfang befindet.

Gedrückt halten, um die Sender zu wech-
seln. Wenn Sie loslassen, wird automatisch 
der Sender ausgewählt, der sich am näch-
sten zu der Position mit dem besten Emp-
fang befindet.
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5-2.Internetradio

● Es werden nicht alle Radiosender gleicher-
maßen unterstützt.

● Wenn sich der Empfang des Radiosignals 
verschlechtert, kann Internetradio empfan-
gen werden.

● Bei Verwendung des Internetradios wird 
der Sender automatisch auf analoge Über-
tragung umgeschaltet, sobald das Radiosi-
gnal für eine bestimmte Zeit 
ununterbrochen empfangbar war.

● Schaltet das Internetradio ein und aus oder 
schaltet automatisch oder manuell um, 
wenn das Internetradio mit diesen Einstel-
lungen verwendet wird. (S.63)

Verwendung des Interne-
tradios

Während der Verwendung von 
FM/DAB sind Informationen wie 
der Name des Liedes, das Album-
cover und das Senderlogo für den 
auf dem Radio abgespielten Song 
verfügbar. Diese Informationen 
können über DCM oder Wi-Fi® 
vom Gracenote-Server abgerufen 
und angezeigt werden.

Wenn über DCM oder Wi-Fi® eine 
Verbindung zum Internet besteht, 
kann die Übertragungsverbin-
dung zum Internet wechseln, falls 
sich der Empfang des Radiosi-
gnals verschlechtert. Hierdurch 
kann die gleiche Sendung ohne 
Unterbrechung weiterlaufen.

Diese Funktion steht in einigen 
Ländern oder Gebieten nicht zur 
Verfügung.
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5-3.Bedienung USB-Laufwerk

● Wird ein USB Hub verwendet, um mehrere 
Geräte zu verbinden, kann nur das erste 
Gerät verwendet werden, das erkannt 
wird.

● Das Herausziehen eines USB-Laufwerks 
oder das Trennen eines verbundenen 
Geräts während der Wiedergabe kann die 
Ausgabe von Störgeräuschen verursa-
chen.

● Wenn ein USB-Laufwerk verbunden ist 
und die Quelle von einer anderen Quelle 
zum USB-Laufwerk umgeschaltet wird, 
dann wird die erste Datei auf dem Lauf-
werk abgespielt. Wenn dasselbe 
USB-Laufwerk (mit unverändertem Inhalt) 
wieder eingesteckt wird, beginnt die Wie-
dergabe mit dem vorher abgespielten Lied.

● Das Lesen einer Datei mit einem nicht 
unterstützten Format kann den Betrieb 
beeinträchtigen. (S.189)

Wenn ein USB-Laufwerk angeschlos-
sen wird, auf dem Dateien mit den For-
maten 
MP3/WMA/AAC/WAV/FLAC/ALAC/Ogg 
Vorbis gespeichert sind, werden 
zunächst alle Dateien auf dem Lauf-
werk geprüft. (S.194)
Auf dem USB-Laufwerk sollten sich 
ausschließlich Dateien mit den Forma-
ten 
MP3/WMA/AAC/WAV/FLAC/ALAC/Ogg 
Vorbis befinden und es sollten keine 
unnötigen Dateiordner darauf geschrie-
ben werden. Dadurch wird sicherge-
stellt, dass die Prüfung des 
USB-Laufwerks schnell beendet wird.

● Es gibt auf dem Markt viele Arten von 
Encoder-Software für 
MP3/WMA/AAC/WAV/FLAC/ALAC/Ogg 
Vorbis, darunter auch Freeware. Je nach 
Encoder-Beschaffenheit und Dateiformat 
kann sich die Tonqualität beim Abspielen 
verschlechtern oder es können Störgeräu-
sche auftreten, gegebenenfalls kann ein 
Abspielen auch unmöglich sein.

Vorsichtsmaßnahmen für 
Playback vom USB-Lauf-
werk

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung eines USB-Laufwerks. Infor-
mationen zu den 
USB-Speichergeräten, die vom 
Multimediasystem verwendet wer-
den können, finden Sie unter 
“Informationen zu den verwendba-
ren Medien”. (S.188)

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das USB-Laufwerk nicht wäh-
rend der Fahrt bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihr USB-Laufwerk nicht im 
Fahrzeug zurück. Der Innenraum des 
Fahrzeugs kann sich aufheizen, was 
zum Ausfall des USB-Laufwerks führen 
kann.

● Setzen Sie das verbundene USB-Lauf-
werk keinem unnötigen Druck aus. Das 
USB-Laufwerk oder der Anschluss kann 
dadurch beschädigt werden.

● Halten Sie den Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Das USB-Laufwerk oder 
der Anschluss kann dadurch beschädigt 
werden.

Wiedergabe von 
MP3/WMA/AAC/WAV/FLAC/AL
AC/Ogg Vorbis
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Verbinden Sie das USB-Laufwerk. 
(S.30)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie den Gerätenamen 
oder [USB].

Wenn sich keine Videodateien auf dem 
USB-Laufwerk befinden, fahren Sie mit dem 
Verfahren fort 5.

4 Berühren Sie [Musik].

5 Steuern Sie das abspielende 
USB-Laufwerk nach Bedarf.

 Bedienung über den Bildschirm

[ ]: Die Wiedergabe erfolgt in zufälliger 

NOTE

● Die Datei-Erweiterung muss korrekt 
sein. Wenn eine Datei eine Erweiterung 
hat, die nicht den Inhalten der Datei ent-
spricht, kann dies dazu führen, dass 
Dateien inkorrekt erkannt und abge-
spielt werden. Dabei können durch Aus-
gabe eines lauten Störgeräuschs die 
Lautsprecher beschädigt werden.

Fehlerbeispiele:

• Das Hinzufügen der Dateierweiterung 
“.mp3” zu einer Datei, die keine 
MP3-Datei ist

• Das Hinzufügen der Dateierweiterung 
“.wma” zu einer Datei, die keine 
WMA-Datei ist

Abspielen von Musikda-
teien auf einem USB-Lauf-
werk

Sie können Musikdateien von 
einem USB-Laufwerk abspielen, 
das mit dem USB-Anschluss ver-
bunden ist, um Musik zu genießen. 
Wenn ein USB-Laufwerk verbun-
den ist, wird auf dem Quellenaus-
wahl-Bildschirm eine Taste mit 
dem Namen dieses Geräts ange-
zeigt. Bei manchen Geräten wird 
dieser möglicherweise nicht ange-
zeigt.
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Reihenfolge.

Jedes Mal, wenn dies berührt wird, wechselt 
der Modus zwischen der Zufallswiedergabe 
für alle Dateien oder Titel, dem Beenden der 
Zufallswiedergabe und der Zufallswieder-
gabe des aktuell spielenden Ordners oder 
Albums.

[ ]: Spielt die aktuell wiedergegebene 

Datei oder den aktuell wiedergegebenen 
Titel von Anfang an. Wenn man sich am 
Anfang der Datei oder des Titels befindet, 
dann wird die vorherige Datei oder der vor-
herige Titel abgespielt.

Berühren und halten, um schnell rückwärts 
zu spulen. Loslassen, um die Wiedergabe 
von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird pausiert.

[ ]: Wiedergabe

[ ]: Wechselt zwischen den Dateien 

oder Titeln.

Berühren und halten, um schnell vorwärts zu 
spulen. Loslassen, um die Wiedergabe von 
dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird wiederholt.

Jedes Mal, wenn dies berührt wird, wechselt 
der Modus von der Wiederholung der aktuell 
wiedergegebenen Datei bzw. des Titels, 
Wiederholungswiedergabe des aktuell wie-
dergegebenen Ordners oder Albums und 
der Wiederholungswiedergabe aller Dateien 
oder Titel.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

Liste des Untermenüs: Wählt einen Titel 
unter folgenden Bedingungen.

• [Künstler]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Künstlers aus.
• [Alben]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Albums aus.
• [Ordner]: Wählt einen Titel nach dem Ord-

nernamen aus.
• [Lieder]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Liedes aus.
• [Genres]: Wählt einen Titel aus dem 

Genre aus.
• [Interpreten]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Komponisten aus.
 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Dateien oder Titel aus.

Gedrückt halten, um schnell vorwärts oder 
rückwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.
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Verbinden Sie das USB-Laufwerk. 
(S.30)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie den Gerätenamen 
oder [USB].

4 Berühren Sie [Video].

5 Steuern Sie das abspielende 
USB-Laufwerk nach Bedarf.

 Bedienung in der Vollbildanzeige
Berühren Sie den Bildschirm, um die 
Bedientasten anzuzeigen.

[ ]: Spielt die aktuell wiedergegebene 

Datei von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang der Datei befin-
det, dann wird die vorherige Datei abge-
spielt.

Berühren und halten, um das Video schnell 
zurück zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Videowiedergabe wird pausiert.

[ ]: Video wird abgespielt.

[ ]: Wechselt zwischen den Dateien.

Berühren und halten, um das Video schnell 
vorwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.

Berühren und halten, während das Video 
pausiert ist, um es langsam abzuspielen.

[Versch.]: Verschiebt die Bedientasten.

Verschieben Sie die Bedientasten, wenn sie 
überlappen und den Blick auf das Videobild 
behindern.

[ ]: Zeigt den Bedienbildschirm an.

 Bedienung über den Bedienbild-
schirm

Um den Betriebsbildschirm anzuzeigen, 

berühren Sie [ ] auf der Vollbildan-

zeige.

[ ]: Spielt die aktuell wiedergegebene 

Abspielen von Videoda-
teien auf einem USB-Lauf-
werk

Sie können Videodateien von 
einem USB-Laufwerk abspielen, 
das mit dem USB-Anschluss ver-
bunden ist, um Musik oder Videos 
zu genießen. Wenn ein USB-Lauf-
werk verbunden ist, wird auf dem 
Quellenauswahl-Bildschirm eine 
Taste mit dem Namen dieses 
Geräts angezeigt. Bei manchen 
Geräten wird dieser möglicher-
weise nicht angezeigt.



132 5-3. Bedienung USB-Laufwerk

Datei von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang der Datei befin-
det, dann wird die vorherige Datei abge-
spielt.

Berühren und halten, um das Video schnell 
zurück zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Videowiedergabe wird pausiert.

[ ]: Video wird abgespielt.

[ ]: Wechselt zwischen den Dateien.

Berühren und halten, um das Video schnell 
vorwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.

Berühren und halten, während das Video 
pausiert ist, um es langsam abzuspielen.

[ ]: Wechsel zur Vollbildanzeige.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.61, 62)

Ordner- oder Dateititel des Untermenüs: 
Berühren Sie einen Ordnernamen, um den 
Ordner auszuwählen, und berühren Sie 
einen Dateinamen, um die Wiedergabedatei 
zu ändern.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Dateien aus.

Gedrückt halten, um das Video schnell vor-
wärts oder rückwärts zu spulen. Loslassen, 
um die Wiedergabe von dieser Position aus 

zu starten. Halten Sie den Schalter [ ] 

gedrückt, während das Vollbildvideo pausiert 
ist, um es langsam abzuspielen.
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5-4.iPod/iPhone-Nutzung

● Das Trennen eines Anschlusses oder 
eines verbundenen Geräts während der 
Nutzung eines iPod/iPhone kann Lärm ver-
ursachen.

● Wird ein USB Hub verwendet, um mehrere 
Geräte zu verbinden, kann nur das erste 
Gerät verwendet werden, das erkannt 
wird.

● Beim Umschalten von einer anderen 
Quelle auf einen iPod/ein iPhone während 
der iPod/iPhone verbunden ist, wird die 
Wiedergabe des zuvor abgespielten Songs 
gestartet. Bei manchen Geräten startet die 
Wiedergabe möglicherweise nicht.*

*: Je nach verbundenem Gerät kann der 
Betrieb von der Beschreibung abweichen.

Vorsichtsmaßnahmen zur 
Wiedergabe über 
iPod/iPhone

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung von iPod/iPhone. Informatio-
nen zu den iPods/iPhones, die 
vom Multimediasystem verwendet 
werden können, finden Sie unter 
“iPhone/iPod”. (S.192)

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in den iPod/das iPhone nicht 
während der Fahrt bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihren iPod/Ihr iPhone nicht 
im Fahrzeug zurück. Der Innenraum 
des Fahrzeugs kann sich aufheizen, 
was zum Ausfall des iPods/iPhones füh-
ren kann.

● Setzen Sie den verbundenen iPod/das 
iPhone keinem unnötigen Druck aus. 
Der iPod/das iPhone oder der 
Anschluss kann dadurch beschädigt 
werden.

● Halten Sie den Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Der iPod/das iPhone 
oder der Anschluss kann dadurch 
beschädigt werden.
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● Abhängig von der Generation und dem 
Modell des verbundenen iPod/iPhone, wird 
das Albumcover möglicherweise körnig 
dargestellt oder die durchlaufende Listen-
anzeige ist möglicherweise langsam.

● Abhängig von der Generation und dem 
Modell des verbundenen iPod/iPhone sind 
manche Vorgänge eventuell nicht verfüg-
bar oder funktionieren anders.

Schließen Sie einen iPod oder ein 
iPhone an. (S.30)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie den Gerätenamen 
oder [USB].

4 Steuern Sie die Wiedergabe vom 
iPod/iPhone nach Bedarf.

 Bedienung über den Bildschirm

[ ]: Wiedergabe im Shuffle-Modus.

Bei jeder Berührung wird zwischen den 

Shuffle-Einstellungen gewechselt.*

[ ]: Spielt den aktuell wiedergegebenen 

Titel von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang des Titels befin-
det, dann wird der vorherige Titel abgespielt.

Berühren und halten, um schnell rückwärts 
zu spulen. Loslassen, um die Wiedergabe 
von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird pausiert.

[ ]: Wiedergabe.

[ ]: Wechselt zwischen den Titeln.

Berühren und halten, um schnell vorwärts zu 
spulen. Loslassen, um die Wiedergabe von 
dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird wiederholt.

Bei jeder Berührung wird die Wiederho-

lungseinstellung umgeschaltet.*

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

Liste des Untermenüs: Wählt einen Titel 
unter folgenden Bedingungen.

• [Playlists]: Wählt einen Titel aus der Wie-

Wiedergabe von einem 
iPod/iPhone

Spielen Sie Musikdateien auf 
einem mit dem USB-Anschluss 
verbundenen iPod/iPhone ab. 
Wenn ein iPod/iPhone verbunden 
ist, wird auf dem Bildschirm zur 
Quellenauswahl eine Taste mit 
dem Namen dieses Geräts ange-
zeigt. Bei manchen Geräten wird 
dieser möglicherweise nicht ange-
zeigt.
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dergabeliste.
• [Künstler]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Künstlers aus.
• [Alben]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Albums aus.
• [Lieder]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Liedes aus.
• [Genres]: Wählt einen Titel aus dem 

Genre aus.
• [Interpreten]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Komponisten aus.
• [Radio]: Wählt einen Titel aus dem Radio-

sender aus.
• [Hörbücher]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Hörbuchs aus.
• [Podcasts]: Wählt einen Titel nach dem 

Namen des Podcasts aus.
*: Die Reihenfolge im Shuffle- oder Wieder-

holungsmodus hängt vom verbundenen 
Gerät ab.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Titel aus.

Gedrückt halten, um schnell vorwärts oder 
rückwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.
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5-5.Nutzung von Apple CarPlay

● Diese Funktion kann nicht verwendet wer-
den, während Android Auto verbunden ist.

● Das Trennen eines verbundenen Geräts 
während der Nutzung von Apple CarPlay 
über USB, kann Lärm verursachen.

● Wird eine andere Quelle auf Apple CarPlay 
umgeschaltet wird während ein iPhone 
damit verbunden ist, so wird die Wieder-
gabe des zuvor abgespielten Songs 
gestartet.

● Abhängig von der Generation und dem 
Modell des verbundenen iPhone sind man-
che Vorgänge eventuell nicht verfügbar 
oder funktionieren anders.

● Wenn zum Beispiel das Lied nicht korrekt 
abgespielt wird oder es Tonaussetzer gibt, 
sollte iOS auf die neueste Version aktuali-
siert werden. Eine Aktualisierung kann 
Probleme gegebenenfalls lösen.

Verbinden Sie Apple CarPlay. (S.30, 
86, 88)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [Apple CarPlay] 
(Gerätename).

4 Steuern Sie Apple CarPlay nach 
Bedarf.

Vorsichtsmaßnahmen zur 
Wiedergabe über Apple 
CarPlay

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung von Apple CarPlay. (S.84)

Diese Funktion steht in einigen 
Ländern oder Gebieten nicht zur 
Verfügung.

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das iPhone nicht während der 
Fahrt bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihr iPhone nicht im Fahr-
zeug zurück. Der Innenraum des Fahr-
zeugs kann sich aufheizen, was zum 
Ausfall des iPhones führen kann.

● Setzen Sie das verbundene iPhone kei-
nem unnötigen Druck aus. Das iPhone 
oder der Anschluss kann dadurch 
beschädigt werden.

● Halten Sie den Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Das iPhone oder der 
Anschluss kann dadurch beschädigt 
werden.

Abspielen von Apple 
CarPlay

Spielen Sie Musikdateien auf 
einem iPhone ab, das mit dem 
USB-Anschluss verbunden ist 
oder auf einem drahtlos verbunde-
nen iPhone ab. Wenn Apple 
CarPlay verbunden ist, wird auf 
dem Quellenauswahl-Bildschirm 
eine Taste mit dem Namen dieses 
Geräts angezeigt. Bei manchen 
Geräten wird dieser möglicher-
weise nicht angezeigt.
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 Bedienung über den Bildschirm

[ ]: Wiedergabe im Shuffle-Modus.

Bei jeder Berührung wird zwischen den 

Shuffle-Einstellungen gewechselt.*

[ ]: Spielt den aktuell wiedergegebenen 

Titel von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang des Titels befin-
det, dann wird der vorherige Titel abgespielt.

Berühren und halten, um schnell rückwärts 
zu spulen. Loslassen, um die Wiedergabe 
von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird pausiert.

[ ]: Wiedergabe.

[ ]: Wechselt zwischen den Titeln.

Berühren und halten, um schnell vorwärts zu 
spulen. Loslassen, um die Wiedergabe von 
dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird wiederholt.

Bei jeder Berührung wird die Wiederho-

lungseinstellung umgeschaltet.*

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

[CarPlay öffnen]: Zeigt den Bildschirm von 
Apple CarPlay an.
*: Die Reihenfolge im Shuffle- oder Wieder-

holungsmodus hängt vom verbundenen 
Gerät ab.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Titel aus.

Gedrückt halten, um schnell vorwärts oder 
rückwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.
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5-6.Nutzung von Android Auto

● Diese Funktion kann nicht verwendet wer-
den, wenn Apple CarPlay verbunden ist.

● Das Trennen eines verbundenen Geräts 
während Android Auto über USB verbun-
den ist, kann Störgeräusche verursachen.

● Wird eine andere Quelle auf Android Auto 
umgeschaltet wird während ein 
Android-Gerät damit verbunden ist, so wird 
die Wiedergabe des zuvor abgespielten 
Songs gestartet.

Android Auto verbinden. (S.30, 91)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [Android Auto] (Gerä-
tename).

4 Steuern Sie die Wiedergabe von 
Android Auto nach Bedarf.

Vorsichtsmaßnahmen für 
die Wiedergabe mit 
Android Auto

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Wie-
dergabe mit Android Auto. 
(S.84)

Diese Funktion steht in einigen 
Ländern oder Gebieten nicht zur 
Verfügung.

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das Android-Gerät nicht wäh-
rend der Fahrt bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihr Android-Gerät nicht im 
Fahrzeug zurück. Der Innenraum des 
Fahrzeugs kann heiß werden, was zu 
einer Fehlfunktion des Android-Geräts 
führen kann.

● Setzen Sie das verbundene 
Android-Gerät keinem unnötigen Druck 
aus. Das Android-Gerät oder der 
Anschluss kann dadurch beschädigt 
werden.

● Halten Sie den Anschluss frei von 
Fremdkörpern. Das Android-Gerät oder 
der Anschluss kann dadurch beschädigt 
werden.

Wiedergabe mit Android 
Auto

Spielen Sie Musikdateien auf 
einem Android-Gerät, das mit dem 
USB-Anschluss verbunden ist, 
oder auf einem drahtlos verbunde-
nen Android-Gerät ab. Wenn ein 
Android-Gerät verbunden ist, wird 
auf dem Quellenauswahl-Bild-
schirm eine Taste mit dem Namen 
des Geräts angezeigt. Bei man-
chen Geräten wird dieser mögli-
cherweise nicht angezeigt.
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 Bedienung über den Bildschirm

[ ]: Spielt den aktuell wiedergegebenen 

Titel von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang des Titels befin-
det, dann wird der vorherige Titel abgespielt.

[ ]: Wiedergabe wird pausiert.

[ ]: Wiedergabe.

[ ]: Wechselt zwischen den Titeln.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

[Android Auto öffnen]: Zeigt den Bildschirm 
von Android Auto an.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Titel aus.
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5-7.Bluetooth®-Audiobedienung

● Vor der Verwendung ist zunächst die 
Erfassung des Mobiltelefons oder anderen 
tragbaren Bluetooth®-Audiospielers (im 
folgenden Mobilgerät genannt) im Multime-
diasystem erforderlich. (S.73)

● Beachten Sie bitte, dass einige Funktionen 
möglicherweise eingeschränkt, abhängig 
vom Modell des Mobilgeräts, verfügbar 
sind. (S.196)

● Diese Funktion kann nicht verwendet wer-
den, wenn Apple CarPlay drahtlos verbun-
den ist.

● Die gleichzeitige Verwendung mit einem 
drahtlosen Gerät kann sich negativ auf die 
Kommunikation aller Geräte auswirken.

● Wenn die Wi-Fi®-Funktion in den Multime-
diasystemeinstellungen aktiviert ist, kann 
der Bluetooth®-Audioton unterbrochen 
werden. (S.65)

Vorsichtsmaßnahmen für 
die Bluetooth®-Audiowie-
dergabe

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung der Bluetooth®-Audiowieder-
gabe. (S.70)

AVERTISSEMENT

● Aus Sicherheitsgründen sollte der/die 
Fahrer/in das Mobilgerät nicht während 
der Fahrt bedienen.

● Die Fahrzeugantenne zur 
Bluetooth®-Kommunikation ist im Multi-
mediasystem verbaut.
Personen, die andere elektrische Medi-
zinprodukte als implantierbare Herz-
schrittmacher, implantierbare 
Schrittmacher zur kardialen Resynchro-
nisationstherapie oder implantierbare 
Kardioverter-Defibrillatoren verwenden, 
sollten vor der Verwendung mit ihrem 
Arzt oder dem Produkthersteller abklä-
ren, ob sich Elektrowellen negativ auf 
die Produkte auswirken kann.

NOTE

● Lassen Sie das Mobilgerät nicht im 
Fahrzeug zurück. Der Innenraum des 
Fahrzeugs kann sich aufheizen, was 
zum Ausfall des Mobilgeräts führen 
kann.

● Verwenden Sie ein Mobilgerät nicht in 
der Nähe des Multimediasystems. 
Wenn Sie es zu nah an dieses heran-
bringen, kann sich hierdurch die Klang- 
oder Verbindungsqualität verschlech-
tern.
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● Je nach angeschlossenem Mobilgerät 
kann es sein, dass folgende Informatio-
nen/Tasten nicht angezeigt werden.

• Titel des Ordners
• Name des Liedes
• Name des Albums
• Name des Künstlers
• Wiedergabezeit
• Gesamtzeit
• Zufällig
• Wiederholen
• Wiedergabe/Pause
• Titel nach oben/unten

● Je nach angeschlossenem Gerät können 
folgende Probleme auftreten.

• Bedienung kann nicht vom Multimediasy-
stem aus durchgeführt werden.

• Bedienung oder Lautstärke weicht ab.
• Die angezeigten Daten wie Liedinformatio-

nen oder Zeit können auf Multimediasy-
stem und Mobilgerät abweichen.

• Die Verbindung kann unterbrochen wer-
den, wenn die Wiedergabe beendet wird.

● Nach längerer Wiedergabe kann der Ton 
wackeln.

● Je nach angeschlossenem Gerät kann die 
Lautstärke variieren.

An das Multimediasystem kann ein 
tragbares Gerät angeschlossen wer-
den. (S.76)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie den Gerätenamen 
oder [Bluetooth].

4 Steuern Sie die Wiedergabe von 

Bluetooth®-Audio nach Bedarf.

 Bedienung über den Bildschirm

[ ]: Die Wiedergabe erfolgt in zufälliger 

Reihenfolge.

Bei jeder Berührung wird die Zufallseinstel-

lung umgeschaltet.*

[ ]: Spielt den aktuell wiedergegebenen 

Titel von Anfang an.

Wenn man sich am Anfang des Titels befin-
det, dann wird der vorherige Titel abgespielt.

Berühren und halten, um schnell rückwärts 
zu spulen. Loslassen, um die Wiedergabe 
von dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird pausiert.

[ ]: Wiedergabe.

[ ]: Wechselt zwischen den Titeln.

Berühren und halten, um schnell vorwärts zu 
spulen. Loslassen, um die Wiedergabe von 
dieser Position aus zu starten.

[ ]: Wiedergabe wird wiederholt.

Bei jeder Berührung wird die Wiederho-

lungseinstellung umgeschaltet.*

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.62)

Wiedergabe von 
Bluetooth®-Audio

Nach dem Anschluss eines Mobil-
geräts kann das Mobilgerät ver-
wendet werden, ohne es direkt zu 
bedienen.
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Ordner- oder Liedtitel des Untermenüs: 
Berühren Sie einen Ordnernamen, um den 
Ordner auszuwählen, und berühren Sie 
einen Dateinamen, um die Wiedergabedatei 
zu ändern.
*: Die Reihenfolge im Zufalls- oder Wieder-

holungsmodus hängt vom jeweiligen 
Modell ab.

 Bedienung über Lenkradschalter

[ ]/[ ] Schalter

Wählt die Titel aus.

Gedrückt halten, um schnell vorwärts oder 
rückwärts zu spulen. Loslassen, um die Wie-
dergabe von dieser Position aus zu starten.
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5-8.Miracast®-Betrieb

● Das Gerät ist über Wi-Fi® (P2P-Modus) 
angeschlossen.

● Diese Funktion kann nicht verwendet wer-
den, wenn Apple CarPlay drahtlos verbun-
den ist.

● Die Leistung kann abhängig von verschie-
denen Umweltfaktoren und elektrischen 
Einflüssen variieren.

● Die von Miracast® angezeigten Namen 
sind je nach dem Gerät unterschiedlich.

● Wenn die Wi-Fi®-Netzwerkverbindung 
aktiviert ist, können sich die Wi-Fi®-Netz-
werkverbindungskommunikation und die 
Miracast®-Kommunikation gegenseitig stö-
ren. Dadurch können Bildverzerrungen 
und Tonaussetzer entstehen.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [Miracast®].

4 Dadurch können Sie 

Miracast®-kompatible Geräte ver-
binden.

 Weitere Informationen zur Bedie-
nung des Geräts finden Sie im beilie-
genden Betriebshandbuch.

 Wenn der Bildschirm „Verbindung 
fehlgeschlagen“ angezeigt wird, 
beginnen Sie von vorne.

5 Überprüfen Sie den Namen für des 
Geräts und wählen Sie [OK].

Vorsichtsmaßnahmen für 
die Wiedergabe von 
Miracast®

Bitte beachten Sie besonders die 
folgenden Informationen zur Nut-
zung der Miracast®-Wiedergabe. 
(S.79)

AVERTISSEMENT

● Während der Fahrt nicht das Smart-
phone oder Tablet bedienen.

NOTE

● Lassen Sie Ihr Smartphone oder Tablet 
nicht im Fahrzeug zurück. Der Innen-
raum des Fahrzeugs kann sich aufhei-
zen, was zum Ausfall des Smartphones 
oder Tablet-PCs führen kann.

Miracast®-kompatible 
Geräte verbinden

Sie können Android-Smartphones 
und Tablets verbinden, die 
Miracast® unterstützen.

Ob das Gerät, das Sie nutzen 
möchten, Miracast®unterstützt, 
können Sie im Betriebshandbuch 
und weiteren dem Gerät beiliegen-
den Anleitungen nachlesen.
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● Je nach angeschlossenem Gerät kann die 
Miracast®-Lautstärke variieren.

● Die Audioausgabe wird beendet, wenn die 
Wi-Fi®-Verbindung getrennt wird.

Schließen Sie ein Gerät an, das mit 
Miracast® kompatibel ist.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Quellen].

3 Berühren Sie [Miracast®].

4 Steuern Sie die Wiedergabe von 

Miracast® nach Bedarf.

 Bedienung in der Vollbildanzeige
Berühren Sie den Bildschirm, um die 
Bedientasten anzuzeigen.

[ ]: Zeigt den Bedienbildschirm an.

 Bedienung über den Bedienbild-
schirm

Um den Betriebsbildschirm anzuzeigen, 

berühren Sie [ ] auf der Vollbildan-

zeige.

[ ]: Zeigt die möglichen Einstellungen an. 
(S.61, 62)

[ ]: Wechsel zur Vollbildanzeige.

[Trennen]: Trennt die Miracast®-Verbindung.

Die Audioausgabe wird beendet.

Wiedergabe von Miracast®

Sie können sich mit dem Multime-
diasystem ganz dem Genuss Ihrer 
Musik und der Videos von Ihrem 
Smartphone oder Tablet hingeben.
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6-1.Vorsichtsmaßnahmen bei Anrufen mit der Freisprechanlage

● Beachten Sie die folgenden Vorsichtsmaß-
nahmen, wenn Sie ein Mobiltelefon mit der 
Freisprech-Funktion verwenden.

• Bevor Sie Freisprechanrufe tätigen kön-
nen, muss das Mobiltelefon im Multimedia-
system angemeldet und mit Bluetooth® 
verbunden sein. Melden Sie ein Mobiltele-
fon an, bevor Sie die Freisprechfunktion 
verwenden. (S.73)

• Gewährleisten Sie, dass das Mobiltelefon 

die Funktion Bluetooth® verwenden kann.
• Wenn Sie während der Bluetooth®-Audio-

wiedergabe versuchen, einen Anruf zu täti-
gen oder anzunehmen, können die 
Bildschirmanzeige und der Wählton oder 
der Klingelton verzögert sein.

● Die Funktion des Multimediasystems ist 
nicht mit allen Bluetooth®-Geräten 
gewährleistet.
Je nach Modell des Mobiltelefons können 
die folgenden Probleme auftreten.

• Wenn der Hauptschalter während eines 
Freisprechanrufs betätigt wird, kann der 
Anruf unterbrochen werden.

• Der Anrufbildschirm wird möglicherweise 
nicht angezeigt, oder der Anrufbildschirm 
wird angezeigt, bevor der Gesprächspart-
ner den Anruf entgegennimmt.

• Auch wenn die Nummern über die Ziffern-
tastatur auf dem Anrufbildschirm eingege-
ben werden, wird das Tonsignal je nach 
dem Mobilfunkanbieter möglicherweise 
nicht übertragen.

• Nach dem Wählen der Nummer können 
weitere Bedienvorgänge am Mobiltelefon 
erforderlich sein.

● In folgenden Situationen ist die Freisprech-
funktion unter Umständen nicht verfügbar.

• Wenn Sie sich außerhalb des Anrufbe-
reichs befinden

• Wenn ausgehende Anrufe eingeschränkt 
sind, z. B. bei einer Überlastung der Lei-
tungen

• Während eines Notrufs
• Während Kontaktdaten vom Mobiltelefon 

übertragen werden
• Wenn die Wahlsperre für das Mobiltelefon 

eingeschaltet ist
• Wenn das Mobiltelefon gerade verwendet 

wird, wie z. B. bei der Übertragung von 
Daten

• Wenn das Mobiltelefon eine Störung auf-
weist

• Wenn das Mobiltelefon nicht verbunden ist
• Wenn der Akkuladestand des Mobiltele-

fons niedrig ist
• Wenn das Mobiltelefon ausgeschaltet ist
• Wenn die Einstellungen verhindern, dass 

das Mobiltelefon für die Freisprechfunk-
tion verwendet werden kann

• Wenn Sie im Multimediasystem von der 

Vorsichtsmaßnahmen für 
Freisprechanrufe

Wenn Sie ein Bluetooth®-Mobilte-
lefon (im Folgenden “Mobiltele-
fon” genannt), das vom System 
bestätigt wurde, verbinden, kann 
die Telefonfunktion zum Tätigen 
und Empfangen von Anrufen ver-
wendet werden, ohne das Mobilte-
lefon direkt bedienen zu müssen. 
Diese Funktion ist unter dem 
Namen Freisprechen bekannt.

Wenn mit einem Mobiltelefon eine 
Verbindung zum System herge-
stellt werden soll, muss es den 
Spezifikationen des Multimediasy-
stems entsprechen. Beachten Sie 
bitte, dass je nach Modell des 
Mobiltelefons, einige Funktionen 
möglicherweise nur eingeschränkt 
zur Verfügung stehen.

Auch wenn das Telefon mit Apple 
CarPlay oder Android Auto ver-
bunden ist, wird unter Umständen 
je nach den Bedingungen der Frei-
sprechtelefonbildschirm für Apple 
CarPlay oder Android Auto nicht 
angezeigt.
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Anrufe m
it der Freisprechanlage

Daten- oder Kontaktübertragung zur Frei-
sprechfunktion wechseln. (Während des 
Umschaltens wird der Bluetooth®-Verbin-
dungsstatus für das Multimediasystem 
nicht angezeigt)

• Wenn das Mobiltelefon aus irgendeinem 
beliebigen anderen Grund nicht verwen-
det werden kann

● Wenn die Freisprechfunktion und die 
Wi-Fi®-Funktion (Wi-Fi® oder Miracast®) 
gleichzeitig verwendet werden, wird die 
Bluetooth®-Verbindung des Mobiltelefons 
unter Umständen getrennt.

Bei einem Freisprechanruf kann das im 
Fahrzeug eingebaute Mikrofon verwen-
det werden. Bitte beachten Sie beson-
ders die folgenden Informationen, wenn 
Sie einen Anrufe mit der Freisprechan-
lage tätigen.

 Bei einem eingehenden Anruf und 
bei einem Gespräch während eines 
Anrufs wird der Ton über die Laut-
sprecher auf beiden Seiten der Vor-
dersitze ausgegeben.

 Der Ton wird stumm geschaltet, 
wenn die Freisprechanlage einen 
Sprach- oder Klingelton wiedergibt.

● Während eines Telefongesprächs sollten 
Sie sich beim Sprechen mit ihrem 
Gesprächspartner abwechseln. Wenn 
beide Gesprächspartner gleichzeitig spre-
chen, kann es schwierig sein, den jeweili-
gen Gesprächspartner zu verstehen.

● Wenn die Lautstärke des Empfängers zu 
hoch ist, kann die Stimme des Gesprächs-
partners außerhalb des Fahrzeugs gehört 
werden oder es sind Echos zu hören.

AVERTISSEMENT

● Der Fahrer darf die Mobilgeräte nur im 
Freisprechmodus bedienen. Die Nicht-
beachtung dieser Warnung führt zu 
einer Ablenkung des Fahrers, die zu 
einer Verletzung oder zum Tod führen 
kann.

● Sie als Fahrer sind für den sicheren 
Betrieb Ihres Fahrzeugs verantwortlich.

● Personen mit implantierbaren Herz-
schrittmachern, Schrittmachern für kar-
diale Resynchronisierungstherapie oder 
implantierbaren Kardioverter-Defibrilla-
toren sollten ausreichend Abstand zu 
den Bluetooth®-Antennen wahren. Die 
Funkwellen können den Betrieb solcher 
Geräte beeinträchtigen.

● Personen mit anderen elektrisch-medi-
zinischen Geräten (außer implantierba-
ren Herzschrittmachern, Schrittmachern 
für kardiale Resynchronisierungsthera-
pie oder implantierbaren Kardiover-
ter-Defibrillatoren) sollten vor der 
Verwendung von Bluetooth®-Geräten 
beim Gerätehersteller Informationen 
zum Gerätebetrieb unter Funkwellen-
einfluss erfragen. Funkwellen können 
sich unerwartet auf den Betrieb solcher 
medizinischer Geräte auswirken.

NOTE

● Lassen Sie das Mobiltelefon nicht im 
Inneren des Fahrzeugs zurück. Der 
Innenraum des Fahrzeugs kann sich 
aufheizen, was zum Ausfall des Mobilte-
lefons führen kann.

Vorsichtsmaßnahmen für 
Anrufton
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● Sprechen Sie klar und mit lauter Stimme.

● In den folgenden Fällen kann es für den 
Gesprächspartner schwierig sein, Ihre 
Stimme zu hören.

• Beim Fahren auf unbefestigter Straße.
• Beim Fahren mit hoher Geschwindigkeit.
• Die Fenster geöffnet sind.
• Der Luftstrom von der Klimaanlage ist auf 

das Mikrofon gerichtet.
• Das Gebläse der Klimaanlage ist laut.
• Das Mobiltelefon wird näher am Mikrofon 

positioniert.

● Je nach verwendetem Telefon oder Mobil-
netz kann es zu nachteiligen Auswirkun-
gen auf die Tonqualität (zum Beispiel 
Rauschen oder Echo) kommen.

● Wenn andere Bluetooth®-Geräte gleichzei-
tig verbunden sind, kann dies zu Störge-
räuschen beim Ton der Freisprechanlage 
führen.

● Wenn das Multimediasystem zur Verwen-
dung der Wi-Fi®-Funktion (Wi-Fi® oder 
Miracast®) konfiguriert ist, kann dies zu 
Störgeräuschen beim Ton der Freisprech-
anlage führen.

● Die Lautstärke des Mobiltelefons und der 
Lautsprecher des Multimediasystems 
sowie die Lautstärke des Klingeltons kön-
nen synchronisiert werden. Die Lautstärke 
der Lautsprecher des Multimediasystems 
sowie die Lautstärke des Klingeltons kön-
nen je nach dem Modell des Mobiltelefons 
nicht mit dem Mobiltelefon verknüpft wer-
den.

NOTE

● Sie dürfen das Mikrofon nicht berühren 
oder mit spitzen Gegenständen traktie-
ren. Dies kann zu Fehlfunktionen füh-
ren.

Vorsichtsmaßnahmen beim 
Verkauf oder der Entsor-
gung des Fahrzeugs

Bei Verwendung der Freisprechan-
lage werden viele persönliche 
Informationen gespeichert. Achten 
Sie darauf, alle Informationen zu 
löschen, bevor Sie das Fahrzeug 
verkaufen oder entsorgen. (S.47)

Nach der Initialisierung aller Infor-
mationen werden alle Daten im 
Multimediasystem initialisiert und 
auf die Werkseinstellungen zurüc-
kgesetzt. Sie können nicht in den 
Zustand vor der Initialisierung 
zurückgesetzt werden.
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Wenn Sie eines der folgenden Symptome feststellen, schauen Sie in der folgenden 
Tabelle nach möglichen Gründen und Lösungen und sehen Sie sich die Störung 
nochmals an.

Fälle, in denen die Freisprechfunktion unter Umständen 
nicht funktioniert

Anrufe mit der Freisprechanlage

Symptom Möglicher Grund Lösung

Die Freisprechfunktion 
kann nicht verwendet 
werden

Ihr Mobiltelefon unterstützt 

Bluetooth® nicht.

Eine Liste der spezifischen 
Geräte, deren Kompatibilität auf 
dem Multimedia-System bestä-
tigt wurde, erhalten Sie von 
einem SUZUKI-Händler oder 
einer qualifizierten Werkstatt.

Die Version Ihres Mobiltelefons 
ist nicht kompatibel mit 

Bluetooth®.

Verwenden Sie ein Mobiltelefon, 

das mit der Bluetooth®-Kernspe-
zifikation in der Version 5.0 oder 
neuer kompatibel ist. (S.72)
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Anmeldung und Verbindung von Mobiltelefonen

Symptom Möglicher Grund Lösung

Ihr Mobiltelefon kann 
nicht angemeldet wer-
den

Der Anmeldevorgang wurde nicht 
abgeschlossen.

Wenn auf Ihrem Mobiltelefon eine 
Schaltfläche zur Authentifizierung 
angezeigt wird, wählen Sie diese 
aus und fahren Sie mit dem 
Anmeldevorgang fort.

Auf dem Mobiltelefon oder im 
Multimediasystem sind noch 
Anmeldeinformationen vorhan-
den.

Führen Sie den Anmeldevorgang 
erneut durch, nachdem Sie die 
Anmeldeinformationen sowohl 
vom Multimediasystem als auch 
vom Mobiltelefon gelöscht haben. 
(S.73, 76)

Kann keine Verbindung 

über Bluetooth® her-
stellen

Ein anderes Mobiltelefon als das 
zu verwendende ist bereits über 

Bluetooth® verbunden.

Verbinden Sie das Mobiltelefon, 
das Sie verwenden möchten, 

manuell über Bluetooth® im Multi-
mediasystem. (S.78)

Die Funktion Bluetooth® des 
Mobiltelefons ist nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die 

Bluetooth®-Funktion auf dem 
Mobiltelefon, während sich der 
Hauptschalter in der Stellung 
ACC oder ON befindet.

Die Anmeldeinformationen für 
das Mobiltelefon wurden 
gelöscht.

Führen Sie den Anmeldevorgang 
durch, nachdem Sie die 
Anmeldeinformationen sowohl 
vom Multimediasystem als auch 
vom Mobiltelefon gelöscht haben. 
(S.73, 76)

Tätigen und Empfangen von Anrufen

Symptom Möglicher Grund Lösung

Anrufe können nicht 
getätigt oder empfan-
gen werden

Außerhalb des Empfangsbe-
reichs

Fahren Sie das Fahrzeug in 
einen Empfangsbereich.

Die Anrufbeschränkung (Wahl-
sperre) für das Mobiltelefon ist 
eingeschaltet.

Schalten Sie die Anrufbeschrän-
kung (Wahlsperre) für das Mobil-
telefon aus.
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Kontakte

Symptom Möglicher Grund Lösung

Kontaktdaten können 
nicht automatisch über-
tragen werden

Das Mobiltelefon unterstützt die 
Übertragung von Kontaktdaten 
nicht.

Eine Liste der spezifischen 
Geräte, deren Kompatibilität auf 
dem Multimedia-System bestä-
tigt wurde, erhalten Sie von 
einem SUZUKI-Händler oder 
einer qualifizierten Werkstatt.

[Kontakte synchronisieren] in den 

Bluetooth®-Einstellungen des 
Multimediasystems ist ausge-
schaltet.

Schalten Sie [Kontakte synchro-
nisieren] in den Bluetooth®-Ein-
stellungen des 
Multimediasystems ein. (S.65)

Das Mobiltelefon wartet auf 
Genehmigung zur Übertragung 
der Kontakte.

Wählen Sie auf dem Mobiltelefon 
die Taste zur Genehmigung der 
Übertragung der Kontaktliste.

Auf dem Mobiltelefon 
wird ein Bestätigungs-
bildschirm angezeigt

Das Mobiltelefon ist nicht auf 
Immer zulassen eingestellt.

Stellen Sie das Mobiltelefon auf 
Immer zulassen ein.

Die Kontaktdaten wer-
den woanders ange-
meldet

Die Kontakte sind nicht auf dem 
Telefon angemeldet.

Bitte melden Sie die Kontakte auf 
dem Mobiltelefon an.

Die Kontaktdaten kön-
nen nicht bearbeitet 
werden

[Kontakte synchronisieren] in den 

Bluetooth®-Einstellungen des 
Multimediasystems ist einge-
schaltet.

Schalten Sie [Kontakte synchro-
nisieren] in den Bluetooth®-Ein-
stellungen des 
Multimediasystems aus. (S.65)

Bei Verwendung der Bluetooth®-Nachrichtenfunktion

Symptom Möglicher Grund Lösung

Nachrichten können 
nicht angesehen wer-
den.

Die Nachrichtenübertragung des 
Mobiltelefons ist nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die Nachrichten-
übertragung am Mobiltelefon 
(Nachrichtenübertragung auf 
dem Telefon genehmigen).

Benachrichtigungen 
über neue Nachrichten 
werden nicht angezeigt.

Die Funktion des Mobiltelefons 
zur automatischen Nachrichten-
übertragung ist nicht aktiviert.

Aktivieren Sie die Funktion des 
Mobiltelefons zur automatischen 
Übertragung.
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● Weitere Informationen finden Sie im Bedienungshandbuch des Mobiltelefons.

Weitere Bedingungen

Symptom Möglicher Grund Lösung

Wenn sich die Sym-
ptome nach Anwen-
dung der möglichen 
Lösungen nicht verbes-
sern.

Mobiltelefon und Multimediasy-
stem sind zu weit voneinander 
entfernt.

Platzieren Sie Mobiltelefon und 
Multimediasystem näher beiein-
ander.

Es werden elektromagnetische 
Störungen erzeugt.

Schalten Sie den Strom an allen 
Geräten aus, die elektromagneti-
sche Störungen verursachen 
könnten, wie beispielsweise 

Wi-Fi®-Geräte.

Schalten Sie die Wi-Fi®-Einstel-
lung im Multimediasystem auf off. 
(S.83)

Die Ursache liegt im Mobiltelefon 
begründet.

Schalten Sie den Strom für das 
Mobiltelefon ab und entfernen Sie 
den Akku.

Stellen Sie die Bluetooth®-Verbin-
dung des Mobiltelefons von aus 
auf ein.

Schalten Sie die Wi-Fi®-Verbin-
dung des Mobiltelefons ab.

Beenden Sie sämtliche Sicher-
heitssoftware oder Hintergrun-
danwendungen, die auf dem 
Mobiltelefon laufen.

Gewährleisten Sie, dass Sie den 
Anbieter und den Betriebsstatus 
der auf dem Mobiltelefon instal-
lierten Anwendungen vor der Ver-
wendung sorgfältig überprüfen.
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6-2.Bedienung von Freisprechanrufen mit den Lenkradschaltern

 Betätigen Sie bei Bedarf die Schal-
ter.

[+] Schalter

Erhöht die Ruftonlautstärke oder die Emp-
fängerlautstärke.

Halten Sie den Schalter gedrückt, um die 
Lautstärke kontinuierlich herunterzuschal-
ten.

[-] Schalter

Senkt die Ruftonlautstärke oder die Empfän-
gerlautstärke.

Halten Sie den Schalter gedrückt, um die 
Lautstärke kontinuierlich herunterzuschal-
ten.

[ ] Schalter

Anrufe können mithilfe eines Sprachbefehls 
getätigt werden. (S.31)

Halten Sie den Sprechschalter gedrückt, um 
das Sprachsteuerungssystem zu beenden.

[ ] Schalter

• Solange kein Anruf getätigt werden kann, 
wird der Anrufverlaufsbildschirm oder das 
Telefonmenü angezeigt.

• Anrufe können getätigt werden, wenn 

[ ] auf dem Telefonbildschirm ange-
zeigt wird.

• Wenn Sie einen Anruf tätigen oder emp-
fangen, wird der Anruf beendet.

• Wenn ein Anruf eingeht oder anklopft, 
wird der Anruf entgegengenommen.

● Wenn Apple CarPlay oder Android Auto 

verbunden ist, drücken Sie [ ], um den 
Apple-CarPlay- oder Android-Auto-Bild-
schirm auf dem Multimediasystem anzu-
zeigen.

● Wenn ein Anruf eingeht, wird der Bild-
schirm für eingehende Anrufe für das 
Mobiltelefon (Freisprechanlage, Apple 
CarPlay oder Android Auto) angezeigt.

Bedienung über Lenkrad-
schalter

Einige Freisprechanruffunktionen 
können über die Lenkradschalter 
bedient werden, z. B. der Empfang 
oder das Tätigen von Anrufen. Die 
Funktionen der Lenkradschalter 
ändern sich je nach dem Status 
des Multimediasystems.
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6-3.So tätigen Sie Anrufe

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Letzte].

3 Wählen Sie den Kontakt aus.

 Für Telefonnummern, die nicht im 
Telefonbuch gespeichert sind, wird 
die Telefonnummer angezeigt.

4 Berühren Sie die gewünschte Tele-
fonnummer.

● Es werden die letzten 100 im Anrufverlauf 
gespeicherten Einträge angezeigt. Sollten 
in der Anrufhistorie mehr als 100 Einträge 
vorhanden sein, werden Einträge gelöscht, 
beginnend mit den Anrufen, die am läng-
sten her sind.

● Der Verlauf der ausgehenden Anrufe wird 
je nach Bedingungen wie folgt gespeichert.

• Wenn eine Telefonnummer angerufen 
wurde, die in den Kontakten oder im Multi-
media-System gespeichert ist, werden der 
Name und die Bilddaten ebenfalls gespei-
chert, wenn sie vorhanden sind.

• Wenn Sie dieselbe Telefonnummer anru-
fen, wird die Zahl der Anrufe nach dem 
Zielnamen angezeigt.

● Der Verlauf der eingehenden Anrufe wird 
je nach Bedingungen wie folgt gespeichert.

• Wenn ein Telefonanruf empfangen wurde, 
dessen Nummer in den Kontakten gespei-
chert ist, werden der Name und die Bildda-
ten ebenfalls gespeichert, wenn sie 
vorhanden sind.

• Wenn mehrere Anrufe von derselben Tele-
fonnummer empfangen wurden, werden 
alle gespeichert.

• Anrufe in Abwesenheit und nicht ange-
nommene Anrufe werden ebenfalls gespei-
chert.

• Wenn die Identität des Anrufers nicht 
erkannt wird, wird der Anruf als “Unbe-
kannt” gespeichert.

● Anrufe, die gehalten wurden, werden 
ebenfalls im Anrufverlauf gespeichert.

● Je nach Modell des Mobiltelefons, sind 
internationale Anrufe unter Umständen 
nicht möglich.

Anrufe aus Anrufverlauf 
tätigen

Sie können Telefonnummern anru-
fen, die im Anrufverlauf als einge-
hende oder ausgehende Anrufe 
gespeichert wurden.
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Favoriten].

3 Wählen Sie die Person aus der 
Favoritenliste aus, die Sie anrufen 
möchten.

4 Berühren Sie die gewünschte Tele-
fonnummer.

● Wenn [Kontakte synchronisieren] einge-
schaltet ist, werden die Favoriten des 
Mobiltelefons automatisch auf das Multi-
mediasystem übertragen. (S.65)

● Je nach Modell des Mobiltelefons können 
die Favoriten möglicherweise nicht über-
tragen werden.

● Die Favoritendaten können auch aus den 
in den Kontakten im Multimediasystem 
registrierten Daten registriert werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte].

3 Wählen Sie einen Kontakt aus.

4 Berühren Sie die gewünschte Tele-
fonnummer.

● Wenn [Kontakte synchronisieren] auf dem 
Bildschirm angezeigt wird, werden durch 
das Berühren der Taste die Kontaktdaten 
des Mobiltelefons in das Multimediasystem 
übertragen.

● Wenn keine Kontaktdaten gespeichert wur-
den, müssen die Kontaktdaten in das Mul-
timediasystem übertragen oder 
hinzugefügt werden.

● Die Kontaktdaten des angeschlossenen 
Freisprechtelefons werden im Multimedia-
system angezeigt.

Anrufe mit der Favoritenli-
ste tätigen

Tätigen Sie einen Anruf mit Ihrer 
Favoritenliste, indem Sie Ihre Kon-
takte zu den Favoriten hinzufügen. 
(S.164, 169)

Anrufe mit Nummern aus 
der Kontaktliste tätigen

Sie können mit den im Multimedia-
system angemeldeten Kontakten 
Anrufe tätigen.
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1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Ziffernblock].

3 Geben Sie die Telefonnummer ein.

4 Berühren Sie [ ] oder betätigen 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad.

 Sie können auch Anrufe tätigen, 
indem Sie einen im Untermenü 
angezeigten Kontakt berühren.

● Je nach Modell des Mobiltelefons sind 
unter Umständen Eingaben über das 
Mobiltelefon nötig.

 Ein Wartesignal (w) unterbricht die 
Übertragung der Nummer. Die Über-
tragung wird nach einem Vorgang 
durch den Benutzer fortgesetzt, bis 
das nächste Wartesignal (w) erreicht 
wird. Wenn ein Pausensignal (p) 
gesendet wird, stoppt die Übertra-
gung für 2 Sekunden, bevor die 
nächste Nummer gesendet wird.

 Ein Pausensignal (p) hält die Über-
tragung der Nummer für etwa 2 
Sekunden an.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte].

3 Wählen Sie den Kontakt aus.

4 Wählen Sie die Telefonnummer 
aus, die ein Warte- (; oder w) oder 
Pausensignal (, oder p) enthält.

Anrufe mit dem Tastenfeld 
tätigen

Geben Sie die Telefonnummer auf 
dem Tastenfeld ein, um einen 
Anruf zu tätigen.

Anrufe über ein Warte- 
oder Pausensignal

Die Nummern, die Wartesignale 
(w) oder Pausensignale (p) enthal-
ten, können angerufen werden. 
Die Übertragung der Nummern, 
die dem Warte- (w) oder Pausensi-
gnal (p) folgen, wird für etwa 2 
Sekunden unterbrochen oder 
angehalten.
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5 Berühren Sie [ ], wenn die Tele-
fonnummer ein Wartesignal (w) ent-
hält.

 Wenn [ ] berührt wird, wird die 
Übertragung der Nummer, die durch 
das Wartesignal (w) unterbrochen 
wurde, wieder aufgenommen, bis 
das nächste Wartesignal (w) erreicht 
wird. Wenn ein Pausensignal (p) 
gesendet wird, stoppt die Übertra-
gung für 2 Sekunden, bevor die 
nächste Nummer gesendet wird.

● Je nach dem Modell des Mobiltelefons wird 
das Wartesignal möglicherweise als Semi-
kolon (;) angezeigt und das Pausensignal 
wird möglicherweise als Semikolon (,) auf 
dem Bildschirm des Mobiltelefons ange-
zeigt.

● Mit dieser Funktion können Sie internatio-
nale Anrufe tätigen.

● Sie können Freigabetöne verwenden, 
wenn Sie die Bedienung eines Telefon-
dienstes, wie z. B. einen Anrufbeantworter 
oder Telefonbanking, automatisieren 
möchten. Sie können eine Telefonnummer 
mit Wartesignalen (w) oder Pausensigna-
len (p) in der Kontaktliste registrieren.
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6-4.So empfangen Sie Anrufe

1 Zum Entgegennehmen von Anru-
fen haben Sie folgende Möglichkei-
ten.

 Berühren Sie [ ].

 Betätigen Sie den Schalter [ ] am 
Lenkrad.

 Sprechen Sie einen Sprachbefehl, 
um den Anruf mit dem Sprachsteue-
rungssystem entgegenzunehmen. 
(S.31)

● Der Bildschirm für eingehende Anrufe wird 
nicht angezeigt, während der Bildschirm 
der Rückblickanzeige angezeigt wird. Die 
Benachrichtigung über einen eingehenden 
Anruf erfolgt allein über den Klingelton.

● Während eines eingehenden Anrufs wer-
den alle Geräusche außer denen der Frei-
sprechanlage stummgeschaltet. Die 

Sprachführung mit einer höheren Priorität 
als die Freisprechanlage wird jedoch nicht 
stummgeschaltet.

● Auch wenn der Klingelton des Mobiltele-
fons im Multimediasystem eingestellt ist, 
gibt das Multimediasystem je nach den 
Mobiltelefoneinstellungen möglicherweise 
einen anderen Klingelton aus.

● Je nach den Mobiltelefoneinstellungen wie 
z. B. dem Fahrmodus können Sie mögli-
cherweise keine Anrufe entgegennehmen.

● Je nach Modell des Mobiltelefons können 
folgende Fälle eintreten.

• Der Klingelton kann über die Fahrzeuglaut-
sprecher und das Mobiltelefon zu hören 
sein.

• Beim Eingehen eines Anrufs wird die Tele-
fonnummer des Anrufers möglicherweise 
nicht angezeigt.

• Wenn ein Anruf direkt am Mobiltelefon ent-
gegengenommen wurde oder wenn das 
Mobiltelefon so eingestellt wurde, dass es 
automatisch Anrufe entgegennimmt, kann 
der Anruf auf dem Mobiltelefon bleiben.

• Wenn ein Anruf eingeht, während das 
Mobiltelefon Daten überträgt, wird der Bild-
schirm für eingehende Anrufe möglicher-
weise nicht auf dem Multimediasystem 
angezeigt und der Klingelton ertönt mögli-
cherweise nicht.

● Wenn das Mobiltelefon die automatische 
Kontaktdatenübertragung (PBAP) unter-
stützt, die Bilddaten in den Kontakten über-
tragen wurden und [Kontaktbilder 
anzeigen] eingeschaltet ist, wird das Bild 
des Kontakts neben der Telefonnummer 
angezeigt, wenn ein Anruf eingeht. 
(S.65)

● Wenn die Klingelton-Einstellung im Multi-
mediasystem auf etwas anderes als den 
Klingelton des Mobiltelefons eingestellt 
wurde, wird der auf dem Multimediasystem 
registrierte Klingelton ausgegeben, auch 
wenn das Mobiltelefon lautlos (auf Vibra-
tion) gestellt oder der Klingelton gelöscht 
wurde.

● Der Anruf wird abgelehnt, wenn ein Anruf 
von einer Telefonnummer eingeht, die in 
den Mobiltelefoneinstellungen als abzuleh-
nen eingestellt ist.

Entgegennehmen von 
Anrufen

Wenn ein Anruf eingeht, ertönt ein 
Klingelton und der Bildschirm für 
eingehende Anrufe bzw. die 
Benachrichtigung für eingehende 
Anrufe wird angezeigt. Wenn 
[Sprachunterstützung] in den 
Sprachsteuerungseinstellungen 
auf ein geschaltet ist, startet die 
Sprachsteuerung, sobald ein 
Anruf eingeht. (S.49)
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1 Wenn Sie einen Anruf erhalten, füh-
ren Sie eine der folgenden Vor-
gänge durch, um den Anruf 
abzulehnen.

 Berühren Sie [ ].

 Bedienen Sie das Mobiltelefon 
direkt.

 Sprechen Sie einen Sprachbefehl, 
um den Anruf mit dem Sprachsteue-
rungssystem entgegenzunehmen. 
(S.31)

● Der Anruf wird abgelehnt, wenn ein Anruf 
von einer Telefonnummer eingeht, die in 
den Mobiltelefoneinstellungen als abzuleh-
nen eingestellt ist.

Ablehnen von Anrufen

Im Multimediasystem können 
Anrufe auf verschiedene Weise 
abgelehnt werden.
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6-5.Vorgänge während eines Gesprächs

[ ]: Schaltet die Tonübertragung 
stumm, sodass Ihr Gesprächspartner 
Sie nicht hören kann. Wenn die Stumm-
schaltung aktiviert ist, wird die Taste 
blau. Berühren Sie zum Deaktivieren 
die Taste erneut.
 Sie können hören, was der 

Gesprächspartner sagt.

[ ]: Zeigt den Tastaturbildschirm an. Der 

Anruf-Bildschirm wird klein angezeigt, wäh-
rend die Bildschirmtastatur angezeigt wird.

[ ]: Während eines Anrufs auflegen.

[ ]: Zeigen Sie die Kontaktliste im Unter-

menü an, um eine andere Person anzuru-
fen.

 Sie können während eines Anrufs 
eine weitere Person anrufen, indem 
Sie die Telefonnummer berühren.

[ ]: Ermöglicht das Umschalten eines 

Anrufs zwischen dem Mobiltelefon und dem 
Multimediasystem. Während eines Mobilte-
lefonanrufs wird die Taste blau.

[ ]: Brechen Sie den anstehenden Anruf 

ab. Wird nur als wartend angezeigt.

[ ]: Verkleinern Sie den Anrufbildschirm.

[ ]: Den Anruf-Bildschirm im Hauptbe-

reich anzeigen lassen.

[ ]: Zeigt den Optionsbildschirm an. Auf 

dem Optionsbildschirm können die folgen-
den Vorgänge ausgeführt werden.

 [Übermitteln]: Stellt die Übertra-
gungslautstärke ein.
Eine Änderung der Übertragungs-
lautstärke kann zu einer Verschlech-
terung der Tonqualität führen.

 [Navigation]*: Schalten Sie diese 
Option ein oder aus, um die Sprach-
führung des Navigationssystems 
während eines Anrufs zu unterbre-
chen.

 [Wird gehalten]: Der Anruf wird vor-
übergehend gehalten.
Schalten Sie [Wird gehalten] aus, 
um diese Option zu deaktivieren.
Je nach Modell des Mobiltelefons, 
können Anrufe unter Umständen 
nicht gehalten werden.

 [ ]: Kehrt zum Anrufbildschirm 
zurück. Wenn zum Anrufbildschirm 
zurückgekehrt wird, während ein 
Anruf gehalten wird, kann der gehal-
tene Anruf durch erneutes Anzeigen 
des Optionsbildschirms wieder auf-
genommen werden.

*: Mit Navigationsfunktion

Bedienung über den Anruf-
bildschirm

Während eines Anrufs können ver-
schiedene Funktionen auf dem 
Anrufbildschirm ausgeführt wer-
den.
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● Je nach Zustand des Multimediasystems 
wird der Anrufbildschirm möglicherweise 
verkleinert oder nicht angezeigt.

● Je nach Modell des Mobiltelefons ist das 
Umschalten von Anrufen möglicherweise 
nicht möglich.

● Anrufe können während der Fahrt nicht 
von der Freisprechanlage zum Mobiltele-
fon umgeschaltet werden. Je nach Modell 
des Mobiltelefons ist das Umschalten von 
Anrufen möglicherweise nicht möglich.

● Wenn das Mobiltelefon, das Sie verwen-
den, mit dem Multimediasystem als Frei-
sprechanlage verbunden ist, wird der 
Anrufbildschirm angezeigt. Je nach dem 
Modell des Mobiltelefons wird der Anruf 
entweder auf dem Mobiltelefon fortgesetzt 
oder zu einem Anruf auf dem Multimedia-
system umgeschaltet.

● Wenn Sie den Hauptschalter während 
eines Anrufs mit einer Freisprechanlage 
bedienen, kann der Anruf je nach Modell 
des Mobiltelefons getrennt oder fortgesetzt 
werden. Wenn Sie auf Ihrem Mobiltelefon 
fortfahren möchten, müssen Sie Ihr Mobil-
telefon möglicherweise bedienen.

● Sie müssen einen Vertrag mit 
Anklopf-Funktion mit Ihrem Mobilfunkan-
bieter haben.

● Wenn das Mobiltelefon HFP Ver 1.5 oder 
neuer nicht unterstützt, ist die 
Anklopf-Funktion nicht verfügbar.

● Je nach dem Modell des Mobiltelefons und 
den Abonnementdetails ist es möglicher-
weise nicht möglich, diese Funktion zu ver-
wenden.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Bild-
schirm oder betätigen Sie den 

Schalter [ ] am Lenkrad, wenn 
Sie einen zweiten Anruf empfan-
gen.

 Beim Beantworten des zweiten 
Anrufs wird der erste Anruf gehalten.

 Immer, wenn [Anrufe wechseln] 

Annehmen eines zweiten 
Anrufs

Wenn Sie während eines Telefon-
gesprächs einen weiteren Anruf 
von einem anderen Anrufer erhal-
ten, kann die Anklopf-Funktion 
verwendet werden, um beide 
Anrufe beantworten zu können. 
Wenn ein zweiter Anruf eingeht, 
wird eine Benachrichtigung über 
einen eingehenden Anruf oben auf 
dem Bildschirm angezeigt.
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berührt wird, wird der Anrufer 
gewechselt.

Wenn während eines Anrufs ein zweiter 
Anruf eingeht, kann der wartende Anruf 
abgelehnt werden.

1 Berühren Sie [ ] beim Eingang 
eines zweiten Anrufs.

● Je nach Modell des Mobiltelefons werden 
beide Anrufe unter Umständen getrennt. 
Lesen Sie die dem Mobiltelefon beilie-
gende Bedienungsanleitung.

1 Berühren Sie [ ] auf dem Anruf-
bildschirm.

2 Wählen Sie den Kontakt aus.

3 Wählen Sie die Telefonnummer 
aus.

 Mit dieser Funktion wird der andere 
Teilnehmer während eines Anrufs in 
die Warteschleife gelegt.

● Sie müssen einen Vertrag mit 
Anklopf-Funktion mit Ihrem Mobilfunkan-
bieter haben.

● Wenn das Mobiltelefon HFP Ver 1.5 oder 
neuer nicht unterstützt, ist die 
Anklopf-Funktion nicht verfügbar.

● Je nach dem Modell des Mobiltelefons und 
den Abonnementdetails ist es möglicher-
weise nicht möglich, diese Funktion zu ver-
wenden.

Ablehnen eines zweiten Anrufs

Eine weitere Partei wäh-
rend eines Telefonge-
sprächs anrufen

Während eines Telefongesprächs 
können Sie eine neue dritte Partei 
anrufen.
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1 Berühren Sie [Anrufe zuschalten] 
während eines laufenden 
Gesprächs mit einem Dritten.

 Gehaltene Anrufe werden in eine 
Konferenzschaltung umgeschaltet.

● Möglicherweise müssen Sie bei Ihrem 
Mobilfunkanbieter ein Abonnement für 
Telefonkonferenzen abschließen.

● Je nach dem Modell des Mobiltelefons und 
den Abonnementdetails ist es möglicher-
weise nicht möglich, diese Funktion zu ver-
wenden.

● Wenn die Konferenzschaltung beendet ist, 
wird der Anruf mit allen Mitgliedern der 
Konferenzschaltung beendet.

1 Führen Sie während eines Anrufs 
einen der folgenden Vorgänge 
durch.

 Betätigen Sie den Schalter [ ] am 
Lenkrad.

 Berühren Sie [ ], während Sie 
einen Anruf tätigen oder auf dem 
Anrufbildschirm.

 Verwenden Sie das Mobiltelefon 
zum Beenden des Anrufs.

Konferenzschaltungen täti-
gen

Fügen Sie die gehaltene Person 
hinzu, wenn Sie mit einem ande-
ren Teilnehmer sprechen, während 
ein Anruf gehalten wird.

Anrufe bearbeiten

Zum Beenden eines Freisprechan-
rufs stehen mehrere Methoden zur 
Verfügung.
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6-6.Bearbeiten von Kontaktdaten

● Bei der Übertragung von Kontaktdaten 
unterliegen die Daten den folgenden Ein-
schränkungen.

• Wenn fünf oder mehr Telefonnummern bei 
einem einzigen Kontakt gespeichert sind, 
werden alle Telefonnummern im Multime-
diasystem als mehrere Kontakte mit dem-
selben Namen gespeichert.

• Der Name wird zusammen mit der Telefon-
nummer mitgesendet.

Je nach dem Modell können einige Buch-
staben, wie z. B. Symbole, oder alle Buch-
staben nicht übertragen werden. Und 
selbst wenn sie übertragen werden, kann 
es vorkommen, dass sie nicht richtig ange-
zeigt werden.

• Normalerweise wird kein Geheimspeicher 
gelesen. (In einigen Fällen ist es aber 
möglich, je nach den Spezifikationen des 
Mobiltelefons)

• Die im Mobiltelefon gespeicherten Grup-
pennamen werden nicht übertragen.

• Der in den Kontakten des Multimediasy-
stems angezeigte Telefonnummern-Typ 
wird automatisch anhand der Informatio-
nen des Quellgeräts zugewiesen. Je nach 
Modell des Mobiltelefons und der Nut-
zungsumgebung können die Symbole 
jedoch alle identisch sein.

• Je nach Modell des verwendeten Mobilte-
lefons müssen möglicherweise die 
PIN-Nummer und ein Authentifizierungs-
passwort eingegeben werden, wenn Kon-
taktdaten übertragen werden sollen. 
Geben Sie in diesem Fall [1234] als 
Authentifizierungspasswort ein.

• Die Kontakte von Mobiltelefonen, die keine 
manuelle Übertragung (OPP) unterstützen, 
können nicht über Bluetooth® hinzugefügt 
oder registriert werden.

● Modelle von Mobiltelefonen, die eine Sta-
pelübertragung unterstützen, weisen bei 
der Übertragung von Kontaktdaten die fol-
genden Merkmale auf.

• Die Übertragung kann bis zu 10 Minuten 
dauern.

• Selbst wenn der Bildschirm der Kontaktda-
tenübertragung angezeigt wird, kann zu 
einem anderen Bildschirm gewechselt wer-
den. In dem Fall wird die Kontaktdaten-
übertragung fortgesetzt.

● Die Ereignisse werden bei der Kontaktda-
tenübertragung wie folgt behandelt.

• Wenn ein Anruf während einer manuellen 
Kontaktdatenübertragung (OPP) empfan-
gen wird, wird der Anruf auf dem Mobiltele-
fon selbst empfangen. Während der 
manuellen Übertragung können keine 
Anrufe vom Multimediasystem getätigt 
werden.

• Wenn das Mobiltelefon weder die automa-
tische Kontaktlistenübertragung (PBAP) 

Kontaktdaten übertragen

Für jedes verbundene Mobiltele-
fon können bis zu 5000 Kontakte 
gespeichert werden. Nur die für 
das verbundene Mobiltelefon hin-
terlegten Kontakte werden ange-
zeigt. Für jeden Kontakt können 
bis zu 4 Telefonnummern gespei-
chert werden. Kontakte werden für 
jedes verbundene Telefon verwal-
tet.

Diese Funktion kann nur bei 
Mobiltelefonen genutzt werden, 
die manuellen Kontaktdatentrans-
fer (OPP) oder automatischen 
Kontaktdatentransfer (PBAP) 
unterstützen. Sehen Sie im mitge-
lieferten Handbuch nach oder 
untersuchen Sie kompatible Pro-
file für das verbundene Mobiltele-
fon, um herauszufinden, ob eine 
der Funktionen unterstützt wird. 
(S.72)

Um die Kontakte mit automati-
scher Kontaktdatenübertragung 
(PBAP) zu übertragen, muss [Kon-
takte synchronisieren] in den 
Bluetooth®-Einstellungen auf Ein 
gesetzt sein. (S.65)
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noch die manuelle Kontaktlistenübertra-
gung (OPP) unterstützt, können die Kon-
taktdaten nicht mit Bluetooth® übertragen 
werden. Beachten Sie, dass die Kontakt-
daten über einen USB-Stick übertragen 
werden können.

• Wenn der Hauptschalter während der Kon-
taktdatenübertragung ausgeschaltet wird, 
wird die Übertragung abgebrochen. Star-
ten Sie in diesem Fall das Hybridsystem 
und führen Sie die Übertragungsvorgänge 
erneut durch.

● In folgenden Fällen wurden die übertrage-
nen Kontaktdaten nicht gespeichert. 
(Einige der übertragenen Daten wurden 
auch nicht gespeichert.)

• Wenn die automatische Übertragung 
(PBAP) in der Mitte aufgrund der Speicher-
kapazität des Multimediasystems endet.

• Wenn die automatische Übertragung 
(PBAP) aus bestimmten Gründen unter-
brochen wird.

● Die Kontaktdaten des Multimediasystems 
können nicht an das Mobiltelefon übertra-
gen werden.

● Während der Kontaktdatenübertragung 
kann die Bluetooth®-Audioverbindung 
unterbrochen werden. Nach der Übertra-
gung wird die Verbindung wiederherge-
stellt. (Bei manchen Modellen ist eine 
Wiederherstellung der Verbindung unter 
Umständen nicht möglich)

● Stellen Sie beim Übertragen sicher, dass 
das Multimediasystem gestartet wurde.

● Die Funktion der automatischen Kontakt-
datenübertragung (PBAP) ermöglicht die 
Übertragung von Kontakten, Favoriten und 
der Historie an das Multimediasystem. Bei 
einigen Modellen von Mobiltelefonen kön-
nen keine Favoriten übertragen werden.

● Wenn [Kontakte synchronisieren] einge-
schaltet ist, werden die Favoriten des 
Mobiltelefons automatisch auf das Multi-
mediasystem übertragen. (S.65)

● Je nach Modell muss bei der Übertragung 
von Kontaktdaten mit automatischer Kon-
taktdatenübertragung (PBAP) eventuell 
eine Bedienung des Mobiltelefons erfol-
gen.

● Wenn Sie Kontakte mit automatischer 
Übertragung (PBAP) übertragen möchten, 
müssen Sie die Einstellung zur Kontaktfrei-
gabe auf Ihrem Mobiltelefon aktivieren.

● Wenn die automatische Kontaktdatenüber-
tragung (PBAP) nicht startet, kann sie 
eventuell starten, wenn alle anderen Funk-
tionen beendet sind.

● Um Kontaktbilder anzuzeigen, stellen Sie 
[Kontaktbilder anzeigen] in den 
Bluetooth®-Einstellungen auf ein. Um die 
Kontaktbilddaten zu übertragen, müssen 
[Kontakte synchronisieren] und [Kontaktbil-
der anzeigen] in den Bluetooth®-Einstel-
lungen auf ein gestellt werden. (S.65)
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Die im Mobiltelefon gespeicherten Tele-
fonnummern (Kontaktdaten) können 
über die manuelle Kontaktdatenüber-
tragung (OPP) zum Multimediasystem 
übertragen werden.
 Wenn [Kontakte synchronisieren] 

aktiviert ist, wird [Kontakte synchro-
nisieren] deaktiviert, wenn die Über-
tragung des Telefonbuchs 
abgeschlossen ist.

 Die Kontaktdaten können nicht 
manuell (mit OPP) auf ein Mobiltele-
fon übertragen werden, das Apple 
CarPlay oder Android Auto verwen-
det.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte akt.].

3 Wählen Sie aus den folgenden 
Transfermethoden aus.

[Mit Bluetooth überschreiben]: Aktuelle Kon-
taktdaten überschreiben.
[Mit Bluetooth hinzufügen]: Zu aktuellen 
Kontaktdaten hinzufügen.

4 Mobiltelefon für den Transfer der 
Kontaktdaten verwenden.

 Wenn der Bildschirm „Transfer fehl-
geschlagen“ angezeigt wird, begin-
nen Sie von vorne.

Sie können die auf einem USB-Stick 
gespeicherten Telefonnummern (Kon-
taktdaten) auf das Multimediasystem 
übertragen.
 Wenn [Kontakte synchronisieren] 

aktiviert ist, wird [Kontakte synchro-
nisieren] deaktiviert, wenn die Über-
tragung des Telefonbuchs 
abgeschlossen ist.

 Diese Funktion kann nicht verwen-
det werden, während Apple CarPlay 
oder Android Auto verbunden ist.

 Nur Kontaktdaten, die in vCard-For-
mat (.vcf) auf einem USB-Stick 
gespeichert sind, können übertragen 
werden.

 Daten werden nicht automatisch von 
einem USB-Stick übertragen. Über-
prüfen Sie vor der Nutzung die Kom-
patibilität des Mobiltelefons mit dem 
Multimediasystem.

1 Schließen Sie das USB-Laufwerk 
am USB-Anschluss an.

2 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

3 Berühren Sie [Kontakte akt.].

4 Wählen Sie aus den folgenden 
Transfermethoden aus.

[Mit USB überschreiben]: Überschreiben Sie 
die aktuellen Kontaktdaten mit den Kontakt-

Kontaktdaten mithilfe des 
manuellen Transfers (OPP) 
vom Mobiltelefon übertragen

Telefonkontaktdaten von einem 
USB-Stick übertragen
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daten auf dem USB-Stick.
[Mit USB hinzufügen]: Fügen Sie Kontaktda-
ten vom USB-Stick zu den aktuellen Kon-
taktdaten hinzu.

5 Wählen Sie die Dateien, die Sie 
übertragen möchten, aus der Datei-
liste.

6 Berühren Sie [OK].

 Wenn der Bildschirm „Transfer fehl-
geschlagen“ angezeigt wird, begin-
nen Sie von vorne.

● Je nach der Art des Mobiltelefons können 
vCard-Daten als Kontaktinformationen 
über das per USB angeschlossene Mobil-
telefon übertragen werden. Es kann auch 
möglich sein, Informationen von SD-Karten 
zu übertragen, die an das Mobiltelefon 
angeschlossen sind.

 Neue Daten können auch über [Kon-
taktliste ändern] auf dem Verlaufs-
bildschirm hinzugefügt werden, 
wodurch der Bildschirm zum Bear-
beiten der Kontakte aufgerufen wird.

 Wenn [Kontakte synchronisieren] 
eingeschaltet ist, können dem Multi-
mediasystem keine neuen Kontakte 
hinzugefügt werden.

 Schalten Sie [Kontakte synchronisie-
ren] vorher aus. (S.65)

 Diese Funktion kann nicht verwen-
det werden, während Apple CarPlay 
oder Android Auto verbunden ist.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte akt.].

3 Berühren Sie [Manuell hinzufügen].

Neue Kontaktdaten zu Kon-
takten hinzufügen

Kontakte können erstellt werden, 
indem die Daten direkt in Kontakte 
im Multimediasystem eingegeben 
werden. Für jede Person im Kon-
takt können der Name, die Telefon-
nummern (bis zu 4) und die 
Telefontypen (1 für jede Telefon-
nummer, wie zum Beispiel Privat 
oder Mobil) in den Kontakten regi-
striert werden.
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4 Wählen und bestätigen Sie jeden 
Eintrag.

 Berühren Sie [Nr. hinzufügen], um 
weitere Telefonnummern einzuge-
ben.

• Wenn keine Telefonnummer eingegeben 
wurde, ist es nicht möglich, eine Telefon-
nummer hinzuzufügen.

 Wählen Sie den Telefontyp der Tele-
fonnummer aus (wie z. B. Privat 
oder Mobil).

5 Berühren Sie [Speichern].

 Ein Eintrag kann nur gespeichert 
werden, wenn ein Name und eine 
Telefonnummer eingegeben wurden.

Gespeicherte Kontaktdaten können 
geändert werden.
 Wenn [Kontakte synchronisieren] 

eingeschaltet ist, können die Kon-
takte aus dem Multimediasystem 
nicht bearbeitet werden. Schalten 
Sie [Kontakte synchronisieren] vor-
her aus. (S.65)

 Diese Funktion kann nicht verwen-
det werden, während Apple CarPlay 
oder Android Auto verbunden ist.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte akt.].

3 Berühren Sie [Manuell bearbeiten].

4 Wählen Sie den Kontakt aus, den 
Sie bearbeiten möchten.

5 Wählen und bestätigen Sie jeden 
Eintrag.

 Berühren Sie [Nr. hinzufügen], um 
weitere Telefonnummern einzuge-
ben.

 Berühren Sie den Typ (wie z. B. Pri-
vat oder Mobil) unterhalb der Tele-
fonnummer, um den Telefontyp (wie 
z. B. Privat oder Mobil) der Telefon-
nummer auszuwählen.

6 Berühren Sie [Speichern].

 Ein Eintrag kann nur gespeichert 
werden, wenn ein Name und eine 

Daten in Kontakten ändern
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Telefonnummer eingegeben wurden.

Bereits erfasste Kontaktdaten können 
gelöscht werden.
 Wenn [Kontakte synchronisieren] 

eingeschaltet ist, können die Kon-
takte aus dem Multimediasystem 
nicht gelöscht werden. Schalten Sie 
[Kontakte synchronisieren] vorher 
aus. (S.65)

 Diese Funktion kann nicht verwen-
det werden, während Apple CarPlay 
oder Android Auto verbunden ist.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte akt.].

3 Berühren Sie [Manuell löschen].

4 Wählen Sie die Daten, die Sie 
löschen möchten, aus.

5 Berühren Sie [Löschen] unten im 
Untermenü.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte] oder 
[Letzte].

3 Wählen Sie die Daten, die Sie spei-
chern möchten, aus.

4 Wählen Sie [ ], um das Datenele-
ment zu speichern.

Löschen von Kontaktdaten

Speichern von Favoriten

Häufig genutzte Kontaktdaten kön-
nen als Favoriten gespeichert wer-
den.

Setzen Sie zur Verwendung dieser 
Funktion [Kontakte synchronisie-
ren] auf Aus. (S.65)
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Sie können Ihre gespeicherten Favori-
ten löschen.
Setzen Sie zur Verwendung dieser 
Funktion [Kontakte synchronisieren] auf 
Aus. (S.65)

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Favoriten], [Kon-
takte], oder [Letzte].

3 Wählen Sie die Daten, die Sie 
löschen möchten, aus.

4 Wählen Sie [ ], um das Datenele-
ment zu löschen.

Löschen von Favoriten
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6-7.Verwendung der Nachrichtenfunktion

● Sie müssen die Einstellung zum Teilen von 
Nachrichten in den Einstellungen Ihres 
Mobiltelefons aktivieren.

● Diese Funktion kann nicht während eines 
Notrufs verwendet werden.

● Je nach Modell des Mobiltelefons ist es 
unter Umständen nicht möglich, die 
E-Mail-Funktion zu verwenden.

● Je nach Modell des Mobiltelefons ist es 
unter Umständen nicht möglich, die Ant-
wort-Funktion zu verwenden.

● Nachrichten werden automatisch vom 
Mobiltelefon übertragen, wenn die jewei-
lige Nachrichtenfunktion aktiviert ist.

● Je nach Modell des verbundenen Mobilte-
lefons sind unter Umständen zusätzliche 
Eingaben über das Mobiltelefon nötig.

● Bei einer SMS wird der Betreff nicht ange-
zeigt.

● Je nach Modell des Mobiltelefons wird der 
Betreffname einer empfangenen MMS 
möglicherweise nicht angezeigt.

● Wenn [Nachrichten autom. vorlesen] akti-
viert ist, werden Nachrichten laut vorgele-
sen. (S.65)

● Je nach dem Modell Ihres Mobiltelefons 
und dem Registrierungsstatus des Multi-
mediasystems werden einige Informatio-
nen möglicherweise nicht angezeigt.

Vorsichtsmaßnahmen zur 
Nutzung der Nachrichten-
funktion

Die Nachrichten werden von dem 
verbundenen Mobiltelefon übertra-
gen. Das Multimediasystem kann 
verwendet werden, um Nachrich-
ten zu überprüfen, zu beantwor-
ten und abzusenden. Je nach dem 
angeschlossenen Modell des 
Mobiltelefons können möglicher-
weise keine Nachrichten auf das 
Multimediasystem übertragen wer-
den. Wenn das Mobiltelefon die 
Nachrichtenübertragung nicht 
unterstützt, steht diese Funktion 
nicht zur Verfügung.

Diese Funktion kann bei Mobiltele-
fonen genutzt werden, die HFP 
und MAP unterstützen. Um zu 
überprüfen, ob ein Mobiltelefon 
mit HFP und MAP kompatibel ist, 
lesen Sie die Bedienungsanleitung 
des Mobiltelefons oder dessen 
kompatible Profile.
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Gesendete und erhaltene Nachrichten 
können abgerufen werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Nachrichten].

3 Wählen Sie einen Account.

4 Wählen Sie den Absender der 
Nachricht.

5 Wählen Sie die benötigten Punkte 
aus.

[ ]: Vergrößert oder minimiert den Nach-
richtenbildschirm.

[ ]: Zeigt die Antwort auf dem Nachrich-
tenbildschirm an.

[ ]: Liest die Nachricht laut vor.*

Um das laute Vorlesen der Nachricht abzu-

brechen, berühren Sie [ ].

[ ]: Ruft den Absender der Nachricht per 
Telefon an.
Abhängig vom Status der Kontaktregistrie-
rung muss die Telefonnummer ausgewählt 
werden.

[ ]: Zeigt die Kontaktinformation des Kon-
taktpartners an.
*: Für manche Sprachen steht diese Funk-

tion nicht zur Verfügung.

● Berühren Sie [Als ungelesen markieren] 
oder [Als gelesen markieren], wenn der 
Nachrichtenbildschirm mit einer E-Mail ver-

größert dargestellt ist, um die Nachricht als 
ungelesen bzw. gelesen zu markieren.

Wenn eine E-Mail, eine SMS- oder 
MMS-Nachricht empfangen wird, wird 
oben im Bildschirm eine Benachrichti-
gung über neue Nachrichten angezeigt. 
Während [Sprachunterstützung] einge-
schaltet ist, startet die Sprachsteue-
rung.
1 Wenn eine Nachricht eingeht, kön-

nen die folgenden Vorgänge ausge-
führt werden.

[ ]: Zeigt den Text der Nachricht an.

[ ]: Liest die Nachricht laut vor.*

*: Für manche Sprachen steht diese Funk-
tion nicht zur Verfügung.

Auf empfangene Nachrichten können 
Antworten gesendet werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Nachrichten].

3 Wählen Sie einen Account.

4 Wählen Sie den Absender der 
Nachricht.

5 Berühren Sie [ ].

Nachrichten abrufen

Neue Nachrichten abrufen

Auf Nachrichten antworten
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6 Geben Sie alle Punkte ein.

[Vorlage]: Tragen Sie die Nachricht in die 
ausgewählte Vorlage ein.

[ ]: Die Eingabe erfolgt mittels der Tasta-
tur.

7 Berühren Sie [Senden], um zu ant-
worten.

Neue E-Mail- oder SMS-Nachrichten 
können gesendet werden. MMS wird 
nicht unterstützt.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Kontakte].

3 Wählen Sie die Empfänger aus 
Ihrer Kontaktliste aus.

4 Wählen Sie die gewünschte [ ] 
oder E-Mail-Adresse.

 Für E-Mail-Adressen wählen Sie den 
Absender-Account aus.

5 Geben Sie alle Punkte ein.

[Vorlage]: Tragen Sie die Nachricht in die 
ausgewählte Vorlage ein.

[ ]: Die Eingabe erfolgt mittels der Tasta-
tur.

6 Berühren Sie [Senden].

Vorlagen können bearbeitet werden.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Vorlage].

3 Berühren Sie [ ] der Vorlage, um 
sie zu bearbeiten.

4 Geben Sie die Vorlage ein und spei-
chern Sie.

 Berühren Sie [Standard], um alle 
Vorlagensätze zu initialisieren.

● Die Vorlagen werden für jedes Mobiltelefon 
separat festgelegt.

● Die Bearbeitung einiger Vorlagen ist mögli-
cherweise nicht möglich.

Neue Nachricht senden

Bearbeitung von Vorlagen
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1 Berühren Sie die blaue Nummer, 
um einen Anruf zu tätigen.

 Zusammenhängende Zahlen wer-
den möglicherweise als Telefonnum-
mer erkannt. Darüber hinaus werden 
einige Telefonnummern möglicher-
weise nicht erkannt, z. B. Auslands-
nummern.

Absender von E-Mail, SMS und MMS 
können angerufen werden.
 Bei E-Mail muss in den gleichen 

Kontaktdaten eine Telefonnummer 
hinterlegt sein.

 Bei MMS muss die Telefonnummer 
möglicherweise in den gleichen Kon-
taktdaten registriert sein.

1 Berühren Sie [ ] im Hauptmenü.

2 Berühren Sie [Nachrichten].

3 Wählen Sie einen Account.

4 Wählen Sie den Absender der 
Nachricht.

5 Berühren Sie [ ] oder betätigen 

Sie den Schalter [ ] am Lenkrad.

 Abhängig vom Status der Kontaktre-
gistrierung muss die Telefonnum-
mer ausgewählt werden.

Anrufe mit der Nachrich-
tenfunktion tätigen

Sie können Anrufe über die Frei-
sprechanlage mithilfe der Nach-
richtenfunktion tätigen.

Anrufe vom E-Mail-, SMS- oder 
MMS-Nachrichtenbildschirm 
aus tätigen
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7-1.Rückblickanzeige

● Die im Text verwendeten Bildschirmdar-
stellungen dienen als Beispiele und unter-
scheiden sich möglicherweise von dem 
tatsächlich auf dem Bildschirm angezeig-
ten Bild.

Die Rückblickanzeige ist ein Zusatzge-
rät, das den Fahrer beim Rückwärtsfah-
ren unterstützen soll. Achten Sie 
darauf, beim Rückwärtsfahren die 
Umgebung um das Fahrzeug sowohl 
mit eigenen Augen als auch mithilfe der 
Spiegel zu kontrollieren, bevor Sie los-
fahren. Andernfalls können Sie auf ein 
anderes Fahrzeug auffahren und einen 
Unfall verursachen.
Beachten Sie folgende Vorsichtsmaß-
nahmen bei Verwendung der Rückblic-
kanzeige.

Rückblickanzeige

Die Rückblickanzeige unterstützt 
den Fahrer, indem sie auf dem 
Bildschirm ein Bild der Sicht nach 
hinten aus dem Fahrzeug mit fixen 
Führungslinien beim Rückwärts-
fahren anzeigt, zum Beispiel beim 
Parken.

Vorsichtsmaßnahmen beim 
Fahren

AVERTISSEMENT

● Verlassen Sie sich daher nie aus-
schließlich auf die Rückblickanzeige 
beim Rückwärtsfahren. Die Darstellung 
und Position der Führungslinien auf 
dem Bildschirm unterscheiden sich 
möglicherweise vom tatsächlichen 
Zustand.
Seien Sie vorsichtig, genau wie beim 
Rückwärtsfahren jedes anderen Fahr-
zeugs.

● Achten Sie darauf, langsam rückwärts 
zu fahren und betätigen Sie das 
Bremspedal, um die Fahrgeschwindig-
keit zu regeln.

● Diese Anweisungen dienen nur als 
Richtlinie. Wann und wie stark das 
Lenkrad eingeschlagen werden muss, 
hängt von den Verkehrsbedingungen, 
den Fahrbahnbedingungen, dem 
Zustand des Fahrzeugs usw. beim Par-
ken ab. Es ist notwendig, sich dieser 
Umstände voll bewusst zu sein, bevor 
die Rückblickanzeige verwendet wird.

● Kontrollieren Sie vor dem Einparken, 
dass der vorhandene Stellplatz für Ihr 
Fahrzeug ausreichend groß ist.

● Verwenden Sie die Rückblickanzeige in 
folgenden Fällen nicht:

• Auf eisigen, rutschigen Straßenoberflä-
chen oder bei Schnee

• Bei Verwendung von Reifenketten oder 
Noträdern

• bei nicht vollständig geschlossener Hec-
kklappe

• Auf Straßen die nicht flach oder gerade 
sind, wie Kurven oder Gefällstrecken

● Bei niedrigen Temperaturen kann der 
Bildschirm dunkel werden oder das Bild 
verblassen. Das Bild kann bei fahren-
dem Fahrzeug verzerrt angezeigt wer-
den, Sie sehen das Bild auf dem 
Bildschirm möglicherweise nicht mehr. 
Achten Sie darauf, die Umgebung um 
das Fahrzeug sowohl mit eigenen 
Augen als auch mithilfe der Spiegel zu 
kontrollieren, bevor Sie losfahren.

● Nach einem Wechsel der Reifengröße 
ändert sich möglicherweise die Position 
der fixen Führungslinien auf dem Bild-
schirm.

● Die Kamera verwendet ein Spezialob-
jektiv. Die Abstände zwischen Objekten 
und Fußgängern, die im Bild auf dem 
Bildschirm erscheinen, unterscheiden 
sich von den tatsächlichen Entfernun-
gen. (S.181)
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NOTE

Es kann vorkommen, dass die Kamera 
nicht korrekt funktioniert und das Bild wie 
folgt dargestellt wird:
● Wenn sich der Schalthebel in der Posi-

tion “R” befindet, kann der ganze Bild-
schirm oder ein Teil des Bildschirms 
schwarz anzeigen.

● Wenn sich der Schalthebel in der Posi-
tion “R” befindet, kann es sein, dass der 
Bildschirm nicht auf das Kamerabild 
wechselt.

● Wenn sich der Schalthebel in einer 
anderen Position als “R” befindet, wird 
möglicherweise weiterhin das Bild der 
Kamera angezeigt.

● Die Führungslinien werden auf dem 
Kamerabild nicht angezeigt, während 
Warnsymbole und Vorsichthinweise 
angezeigt werden.
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Der Bildschirm für die Rückblickanzeige wird angezeigt, wenn der Schalthebel in die 
Stellung “R” geschaltet wird, während der Hauptschalter auf ON gestellt ist.

Führungslinie der Fahrzeugbreite

Zeigt einen Führungsweg, wenn das Fahrzeug geradeaus zurückgefahren wird.
• Die angezeigte Breite ist breiter als die tatsächliche Breite des Fahrzeugs.

RCTA (Warnung für hinter dem Fahrzeug kreuzenden Verkehr)*

Sobald das Heckradar erkennt, dass sich ein Fahrzeug von hinten nähert, erscheint eine 
Anzeige auf dem Bildschirm. (Weitere Informationen zu RCTA (Rear Crossing Traffic Alert), 
finden Sie in der “Betriebsanleitung”.)

Abstandsführungslinie

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug.
• Zeigt eine Stelle ca. 0,5 m (rot) von der Stoßfängerkante an.

Führungslinie der Fahrzeugmitte

Diese Linie zeigt die ermittelte Fahrzeugmitte auf dem Boden an.

Stummschalttaste*

Schaltet den Parkhilfe-Sensor und den RCTA-Warnsummer (Warnung für hinter dem Fahr-
zeug kreuzenden Verkehr) vorübergehend stumm. Das Betätigen des Schalthebels hebt die 
Stummschaltung automatisch auf.

Abstandsführungslinie

Zeigt den Abstand hinter dem Fahrzeug.
• Zeigt eine Stelle ca. 1 m (blau) von der Stoßfängerkante an.

Parkhilfe-Sensor*

Blendet eine Anzeige auf dem Bildschirm ein und lässt einen Summer ertönen, wenn ein 
Objekt von einem Sensor erkannt wird. (Weitere Informationen zur Parkhilfe finden Sie im 
“Betriebsanleitung”.)
*: Falls vorhanden

Bildschirmbeschreibung

A

B

C

D

E

F

G
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Die Rückblickanzeige wird abgebrochen, wenn der Schalthebel in eine andere Stel-
lung als “R” geschaltet wird.

AVERTISSEMENT

● Die Position der auf dem Bildschirm angezeigten Führungslinien kann sich aufgrund von 
Faktoren wie Anzahl der Mitfahrer, Zuladung oder Fahrbahnsteigung verändern. Prüfen 
Sie stets Ihre Umgebung während der Fahrt und blicken Sie auch nach hinten.

● Die Anzeigen des Parkhilfe-Sensors und des RCTA (Warnung für hinter dem Fahrzeug 
kreuzenden Verkehr) werden auf dem Kamerabild übereinandergelegt, sodass die Umge-
bungshelligkeit und -farben die Erkennung erschweren können.

Abbruch der Rückblickanzeige
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Die Rückblickanzeige zeigt eine 
Ansicht ab dem Stoßfänger des hinte-
ren Fahrzeugbereichs an.

Ecken des Stoßfängers

 Der Bereich um beide Stoßstangen-
ecken wird nicht angezeigt.

● Das Verfahren zur Bildeinstellung für den 
Bildschirm der Rückblickanzeige entspricht 
dem Verfahren zur Einstellung des Bild-
schirms. (S.44)

● Der auf dem Bildschirm angezeigte 
Bereich kann je nach Fahrzeugausrichtung 
unterschiedlich sein.

● Objekte, die sich entweder zu nahe am 
Stoßfänger oder darunter befinden, kön-
nen nicht angezeigt werden.

● Die Kamera verwendet ein Spezialobjektiv. 
Die Entfernung, wie sie auf dem Bildschirm 

erscheint, weicht von der tatsächlichen 
Entfernung ab.

● Objekte, die sich über der Kamera befin-
den, werden möglicherweise nicht auf dem 
Bildschirm angezeigt.

Die Kamera für die Rückblickanzeige 
befindet sich an der abgebildeten 
Stelle.

■ Verwendung der Kamera
Wenn Schmutz oder Fremdkörper (z. 
B. Wassertropfen, Schnee, Schlamm 
usw.) an der Kamera haften, kann sie 
kein klares Bild übertragen. Waschen 
Sie sie in diesem Fall mit reichlich Was-
ser und wischen Sie das Kameraobjek-
tiv mit einem weichen, feuchten Tuch 
sauber.

Vorsichtsmaßnahmen für 
die Rückblickanzeige

Auf dem Bildschirm angezeig-
ter Bereich

A

Die Kamera

NOTE

● Die Rückblickanzeige funktioniert in fol-
genden Fällen möglicherweise nicht 
ordnungsgemäß.

• Wenn das Fahrzeugheck gerammt wird, 
können sich die Position und der Monta-
gewinkel der Kamera ändern.

• Da die Kamera wasserdicht konstruiert 
ist, darf sie weder abmontiert, zerlegt 
noch modifiziert werden. Es kann sonst 
zu Fehlfunktionen kommen.
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 Die Abstandsführungslinien und die 
Führungslinien der Fahrzeugbreite 
sind unter Umständen nicht wirklich 
parallel mit den Trennlinien des Stell-
platzes, selbst wenn sie so ange-
zeigt werden. Überprüfen Sie das 
mit Ihren eigenen Augen.

 Die Abstände zwischen den Füh-
rungslinien der Fahrzeugbreite und 
der linken und rechten Trennlinie 
des Stellplatzes sind unter Umstän-
den nicht gleich, auch wenn es so 
erscheinen mag. Überprüfen Sie das 
mit Ihren eigenen Augen.

 Die Abstandsführungslinien geben 
eine Abstandsrichtschnur für flache 
Straßendecken. In folgenden Situa-
tionen gibt es eine Fehlerspanne 
zwischen den Führungslinien auf 
dem Bildschirm und dem tatsächli-
chen Abstand/Verlauf der Straße.

NOTE

• Wenn Sie das Kameraobjektiv reinigen, 
waschen Sie die Kamera mit reichlich 
Wasser und wischen Sie sie mit einem 
weichen, feuchten Tuch ab. Durch kräf-
tiges Reiben des Kameraobjektivs kann 
das Kameraobjektiv zerkratzen und 
möglicherweise kein klares Bild mehr 
übertragen.

• Achten Sie darauf, dass keine organi-
schen Reinigungsmittel, Autowachs, 
Fensterreiniger oder eine Glasbeschich-
tung an der Kamera haften bleiben. 
Wischen Sie in diesem Fall die Kamera 
so schnell wie möglich ab.

• Bei plötzlichen Temperaturschwankun-
gen, z. B. wenn heißes Wasser auf das 
Fahrzeug gegossen wird bei kaltem 
Wetter, funktioniert das System mögli-
cherweise nicht normal.

• Wenn Sie das Fahrzeug waschen, set-
zen Sie die Kamera oder den Kamer-
abereich keinen heftigen Wassergüssen 
aus. Andernfalls kann es zu einer Fehl-
funktion der Kamera kommen.

● Setzen Sie die Kamera keinen starken 
Stößen aus, da dies zu Fehlfunktionen 
führen kann. Wenn dies geschieht, las-
sen Sie das Fahrzeug so schnell wie 
möglich von einem SUZUKI-Händler 
oder einer qualifizierten Werkstatt über-
prüfen.

Unterschiede zwischen Bild-
schirm und tatsächlicher 
Straße
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■ Wenn der Boden hinter dem Fahr-
zeug stark ansteigt

Die Abstandsführungslinien erschei-
nen näher zum Fahrzeug als der 
eigentliche Abstand. Aus diesem Grund 
erscheinen Objekte weiter weg, als sie 
tatsächlich sind. Gleichermaßen gibt es 
eine Fehlerspanne zwischen den Füh-
rungslinien und dem tatsächlichen 
Abstand/Verlauf der Straße.

■ Wenn der Boden hinter dem Fahr-
zeug stark abfällt

Die Abstandsführungslinien erschei-
nen weiter vom Fahrzeug weg als der 
eigentliche Abstand. Aus diesem Grund 
erscheinen Objekte näher, als sie tat-
sächlich sind. Gleichermaßen gibt es 
eine Fehlerspanne zwischen den Füh-
rungslinien und dem tatsächlichen 
Abstand/Verlauf der Straße.
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■ Wenn ein Teil des Fahrzeugs 
absackt

Wenn ein Teil des Fahrzeugs aufgrund 
der Fahrgastzahl oder der Lastvertei-
lung absackt, gibt es eine Fehler-
spanne zwischen den fixen 
Führungslinien auf dem Bildschirm und 
dem tatsächlichen Abstand/Verlauf der 
Straße.

Eine Fehlerspanne

Die Abstandsführungslinien werden auf 
Objekte mit flacher Oberfläche projiziert 
(z. B. die Straße). Die Position von drei-
dimensionalen Objekten (z. B. von 
Fahrzeugen) kann mithilfe der ermittel-
ten Führungslinien der Fahrzeugbreite 
und Abstandsführungslinien nicht 
bestimmt werden. Beim Annähern an 
ein dreidimensionales Objekt, das sich 
nach außen verlängert (z.B. die Prit-
sche eines Lkw) bitte auf Folgendes 
achten.

A

Beim Annähern an dreidimen-
sionale Objekte
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■ Führungslinien der Fahrzeug-
breite

Die Umgebung und den Bereich hinter 
dem Fahrzeug mit eigenen Augen kon-
trollieren. Im unten abgebildeten Fall 
erscheint der Lkw außerhalb der ermit-
telten Führungslinien der Fahrzeug-
breite und es sieht nicht so aus, als 
würde das Fahrzeug auf den Lkw auf-
fahren. Aber tatsächlich kreuzt das 
Heck des Lkw möglicherweise die 
ermittelten Führungslinien der Fahr-
zeugbreite. Wenn Sie also tatsächlich 
entsprechend der ermittelten Führungs-
linien der Fahrzeugbreite einparken 
würden, könnte Ihr Fahrzeug den Lkw 
rammen.

Führungslinien der Fahrzeugbreite

■ Abstandsführungslinien
Die Umgebung und den Bereich hinter 
dem Fahrzeug mit eigenen Augen kon-
trollieren. Auf dem Bildschirm scheint 
der Lkw an Punkt  zu parken. In 
Wirklichkeit rammen Sie den Lkw 
jedoch, wenn Sie bis Punkt  zurück-
fahren. Auf dem Bildschirm scheint es, 
als ob  am nächsten liegt und  am 
weitesten entfernt ist. In Wirklichkeit ist 
der Abstand zu  und  jedoch 
gleich und  ist weiter entfernt als  
und .

A

B

A

A C

A C
B A

C
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Wenn Sie eines der folgenden Symptome feststellen, schauen Sie sich die wahr-
scheinliche Ursache und die Lösung an und vergewissern Sie sich nochmals.
Wenn sich das Symptom durch die Lösung nicht beheben lässt, lassen Sie das 
Fahrzeug von einem SUZUKI-Händler oder einer qualifizierten Werkstatt überprü-
fen.

Was Sie wissen sollten

Falls Sie Symptome feststellen

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung

Das Bild ist nur schwer zu 
sehen

 Das Fahrzeug steht in 
einem dunklen Bereich

 Die Temperatur in der Nähe 
des Objektivs ist entweder 
hoch oder niedrig

 Die Außentemperatur ist 
niedrig

 Die Kamera ist mit Wasser-
tropfen bedeckt

 Es regnet oder es ist feucht
 Fremdkörper (z. B. 

Schlamm usw.) haften auf 
der Kamera

 Sonnenlicht oder Schein-
werfer scheinen direkt in die 
Kamera

 Das Fahrzeug befindet sich 
in unmittelbarer Nähe von 
Leuchtstoff-, Natriumdampf- 
oder Quecksilberbeleuch-
tung usw.

Fahren Sie rückwärts wäh-
rend Sie die Umgebung des 
Fahrzeugs mit eigenen Augen 
kontrollieren. (Verwenden Sie 
den Bildschirm wieder, sobald 
sich die Verhältnisse gebes-
sert haben.)

Das Verfahren zur Einstellung 
der Bildqualität der Rückblick-
anzeige entspricht dem Ver-
fahren zur Einstellung des 
Bildschirms. (S.44)

Das Bild ist verschwommen

Schmutz oder Fremdkörper (z. 
B. Wassertropfen, Schnee, 
Schlamm usw.) haften an der 
Kamera.

Waschen Sie die Kamera mit 
reichlich Wasser und wischen 
Sie das Kameraobjektiv mit 
einem weichen, feuchten Tuch 
ab.

Das Bild ist nicht mehr aus-
gerichtet

Die Kamera oder ihre unmittel-
bare Umgebung wurde von 
einem starken Stoß getroffen.

Lassen Sie das Fahrzeug von 
einem SUZUKI-Händler oder 
einer qualifizierten Werkstatt 
überprüfen.
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Die fixen Führungslinien sind 
sehr stark fehlausgerichtet

Die Kamera ist nicht mehr aus-
gerichtet.

Lassen Sie das Fahrzeug von 
einem SUZUKI-Händler oder 
einer qualifizierten Werkstatt 
überprüfen.

 Das Fahrzeug befindet sich 
in Schräglage (das Fahr-
zeug ist schwer beladen, der 
Reifendruck ist aufgrund 
eines beschädigten Reifens 
niedrig usw.)

 Das Fahrzeug fährt auf einer 
Gefällstrecke.

Wenn dies durch einen dieser 
Gründe verursacht wird, liegt 
keine Funktionsstörung vor.

Fahren Sie rückwärts wäh-
rend Sie die Umgebung des 
Fahrzeugs mit eigenen Augen 
kontrollieren.

Symptom Wahrscheinliche Ursache Lösung
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Die Spezifikationen der verwendbaren Medien und anderen Geräte sind wie folgt.

■ Formate und Spezifikationen für USB-Laufwerke
Die Formate und Standards der verwendbaren USB-Laufwerke sowie die Nutzungs-
einschränkungen sind wie folgt.

 Dateien, die nicht den oben genannten Formaten angehören, werden unter 
Umständen nicht richtig widergegeben, oder Informationen wie z. B. Datei- oder 
Ordnername werden nicht korrekt angezeigt.

 Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das Gerät die Daten auf Ihrem 
USB-Laufwerk möglicherweise nicht widergeben kann.

 Je nach Computer, der zum Speichern der Dateien auf dem USB-Laufwerk ver-
wendet wird, können zusätzlich zu den Wiedergabedateien auch versteckte 
Dateien gespeichert werden. Wir empfehlen, solche versteckten Dateien zu 
löschen. Sie können sich negativ auf dies Wiedergabe auswirken und verhin-
dern, dass Dateien korrekt gewechselt werden.

Informationen über Medien und Daten

Informationen über verwendbare Medien

USB-Kommunikationsformat USB 2.0 HS (480 MBPS)

Dateiformat FAT 16/32

Kommunikationsklasse Massenspeicherklasse

Maximale Ordneranzahl 3000 (einschließlich des Stamms)

Maximale Anzahl der Ordnerebenen 8

Maximale Dateianzahl 9999 (maximal 255 Dateien pro Ordner)

Speicherkapazität Bis zu 32 GB

Maximale Größe einer Datei 2 GB
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Die Spezifikationen der benutzbaren Musikdaten sind wie folgt.

■ MP3

*: VBR (Variable Bitrate) wird unterstützt.

■ WMA

*1: VBR (Variable Bitrate) wird unterstützt.
*2: Multikanal-Audioquellen werden in 2-Kanal konvertiert.

■ AAC

*1: ADIF wird nicht unterstützt.
*2: VBR (Variable Bitrate) wird unterstützt.
*3: Doppelkanal wird nicht unterstützt.

Formatinformationen

Unterstützter Standard
MP3 (MPEG1 LAYER 3, MPEG2 LSF LAYER 
3)

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz)
MPEG1 LAYER 3:32, 44.1, 48

MPEG2 LSF LAYER 3:16, 22.05, 24

Unterstützte Bitrate (kbps)*
MPEG1 LAYER 3:32 bis 320

MPEG2 LSF LAYER 3:8 bis 160

Unterstützter Kanalmodus
Stereo, Joint Stereo, Doppelkanal und Mono-
aural

ID3-Tag
ID3 Ver. 1.0, 1.1, 2.2, 2.3 (Anzahl der Zeichen 
je nach der jeweiligen Version)

Unterstützter Standard WMA Ver. 7, 8, 9 (9.1, 9.2)

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz) 32, 44.1, 48

Unterstützte Bitrate (kbps)*1, 2
Ver. 7, 8:CBR (Konstante Bitrate) 48 bis 192

Ver. 9 (9.1/9.2): CBR 48 bis 320

Unterstützter Standard*1 MPEG4 AAC-LC

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz) 11.025, 12, 16, 22.05, 24, 32, 44.1, 48

Unterstützte Bitrate (kbps)*2 8 bis 320

Unterstützter Kanalmodus*3 1ch (1/0), 2ch (2/0)
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■ WAV (LPCM)

*1: Audioquellen mit mehr als 96 kHz/24 Bit werden auf 96 kHz/24 Bit herunterkonvertiert.
*2: Multikanal-Audioquellen werden in 2-Kanal konvertiert.

■ FLAC

*1: Audioquellen mit mehr als 96 kHz/24 Bit werden auf 96 kHz/24 Bit herunterkonvertiert.
*2: Multikanal-Audioquellen werden in 2-Kanal konvertiert.

■ ALAC

*1: Audioquellen mit mehr als 96 kHz/24 Bit werden auf 96 kHz/24 Bit herunterkonvertiert.
*2: Multikanal-Audioquellen werden in 2-Kanal konvertiert.

■ Ogg Vorbis

*1: Audioquellen mit mehr als 96 kHz/24 Bit werden auf 96 kHz/24 Bit herunterkonvertiert.
*2: VBR (Variable Bitrate) wird unterstützt.

■ Dateinamen
Die einzigen Dateien, die als MP3/WMA/AAC/WAV(LPCM)/FLAC/ALAC/Ogg Vorbis 
erkannt und abgespielt werden können, sind diejenigen mit der Erweiterung
“.mp3”/“.wma”/“.m4a”/“.3gp”/“.aac”/“.wav”/“.flac”/“.fla”/“.ogg”/“.ogx”/“.oga”.
Speichern Sie MP3/WMA/AAC/WAV(LPCM)/FLAC/ALAC/Ogg Vorbis-Dateien mit 
der Endung 
“.mp3”/“.wma”/“.m4a”/“.3gp”/“.aac”/“.wav”/“.flac”/“.fla”/“.ogg”/“.ogx”/“.oga”.

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz)*1
8, 11.025, 12, 16, 22.05, 24, 32, 44.1, 48, 
88.2, 96, 176.4, 192

Unterstützte Zahl der Quantisierungsbits 

(bit)*2
16/24

Unterstützter Kanalmodus 1ch (1/0), 2ch (2/0)

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz)*1
8, 11.025, 12, 16, 22.05, 24, 32, 44.1, 48, 
88.2, 96, 176.4, 192

Unterstützte Zahl der Quantisierungsbits 

(bit)*2
16/24

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz)*1
8, 11.025, 12, 16, 22.05, 24, 32, 44.1, 48, 64, 
88.2, 96

Unterstützte Zahl der Quantisierungsbits 

(bit)*2
16/24

Unterstützte Sampling-Frequenz (kHz)*1 8, 11.025, 16, 22.05, 32, 44.1, 48

Unterstützte Bitrate (kbps)*2 32 bis 500
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■ Über ID3-Tags, WMA-Tags, AAC-Tags, Tags und Vorbis-Kommentare
 MP3-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als ID3-Tags bezeich-

net werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumsbezeichnung 
usw. des Liedes gespeichert werden kann.

 WMA-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als WMA-Tags 
bezeichnet werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumsbe-
zeichnung usw. des Liedes gespeichert werden kann.

 AAC-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als AAC-Tags 
bezeichnet werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumname 
usw. des Liedes gespeichert werden können.

 WAV (LPCM)-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als Tags 
bezeichnet werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumname 
usw. des Liedes gespeichert werden können.

 FLAC-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als Tags bezeichnet 
werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumname usw. des Lie-
des gespeichert werden können.

 ALAC-Dateien haben zusätzliche Zeicheninformationen, die als Tags bezeichnet 
werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, Albumsbezeichnung usw. 
des Liedes gespeichert werden kann.

 Ogg Vorbis-Dateien haben zusätzliche Textinformationen, die als Vorbis-Kom-
mentare bezeichnet werden und in denen Künstlername, Titelbezeichnung, 
Albumname usw. des Liedes gespeichert werden können.

■ Hochauflösende Audioquellen
Dieses Gerät unterstützt hochauflösende Audioquellen. Die Definition von hochauf-
lösend basiert auf den Standards von Gruppen wie der CTA (Consumer Technology 
Association).
Im Folgenden finden Sie unterstütze Formate und abspielbare Medien.
Unterstützte Formate: WAV, FLAC, ALAC, Ogg Vorbis

Abspielbare Medien: USB-Laufwerk
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Bei Videodateien, die von einem Computer auf ein USB-Laufwerk gespeichert wer-
den, werden die folgenden Formate unterstützt.

 Es werden Bildgrößen bis maximal 1920 x 1080 Pixel unterstützt.
 Es werden Bildwiederholungsfrequenzen bis maximal 60i/30p unterstützt.
 Das Abspielen von Videos kann je nach Aufzeichnungsgerät, Aufzeichnungsbe-

dingungen und benutztem USB-Laufwerk nicht möglich sein.

■ Informationen zu Marken und Designzertifizierung

Das Emblem Made for Apple bedeutet, dass ein Zubehörteil speziell für den 
Anschluss von Apple-Produkten, die auf dem Emblem aufgeführt werden, entwic-
kelt und vom Entwickler gemäß den Leistungsstandards von Apple zertifiziert 
wurde.
Apple übernimmt keine Verantwortung für den Betrieb dieses Fahrzeugs oder dafür, 
dass es den Sicherheitsstandards und gesetzlichen Vorschriften entspricht.
Beachten Sie bitte, dass bei Verwendung dieses Zubehörs mit einem Apple-Produkt 
die drahtlose Leistung beeinträchtigt werden kann.
iPhone, iPod, iPod touch, Apple CarPlay, Siri und Lightning sind in den USA und 

Von USB-Laufwerken abspielbare Videodaten

Format Codec

MPEG4-Erweiterung: “.mp4” “.m4v”
 Videocodec: H.264, MPEG-4 AVC, 

MPEG-4
 Audiocodec: MP3, AAC

AVI-Container-Erweiterung: “.avi”

 Videocodec: H.264, MPEG-4, MPEG-4 
AVC, WMV9, WMV9 Advanced Profile

 Audiocodec: MP3, AAC, WMA 9.2 (7, 8, 
9.1, 9.2)

Windows Media Video-Erweiterung: “.wmv”
 Videocodec: WMV9, WMV9 Advanced Pro-

file
 Audiocodec: WMA 9.2 (7, 8, 9.1, 9.2)

iPhone/iPod
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anderen Ländern eingetragene Marken von Apple Inc.
Hergestellt für
 iPhone 12 Pro Max
 iPhone 12 Pro
 iPhone 12
 iPhone 12 mini
 iPhone SE (2. Generation)
 iPhone 11 Pro Max
 iPhone 11 Pro
 iPhone 11
 iPhone XS Max
 iPhone XS
 iPhone XR
 iPhone X
 iPhone 8 Plus
 iPhone 8
 iPhone 7 Plus
 iPhone 7
 iPhone SE
 iPhone 6s Plus
 iPhone 6s
 iPod touch (7. Generation)

■ Informationen zu Marken und Designzertifizierung

Die Verwendung des Apple CarPlay-Logos bedeutet, dass eine Fahrzeug-Benut-
zeroberfläche den Leistungsstandards von Apple entspricht. Apple übernimmt keine 
Verantwortung für den Betrieb dieses Fahrzeugs oder dafür, dass es den Sicher-
heitsstandards und gesetzlichen Vorschriften entspricht. Bitte beachten Sie, dass 
bei der Verwendung dieses Produkts mit einem iPhone, iPod oder iPad die draht-
lose Leistung beeinträchtigt sein kann.

Apple CarPlay



194 8-1. Anhang

Apple CarPlay ist eine in den USA und anderen Ländern eingetragene Marke von 
Apple Inc.

■ Informationen zu Marken und Designzertifizierung

Android und Android Auto sind Marken von Google LLC.

■ Mit einem Computer aufgezeichnete Musikdateien
Die folgenden Musikdateien können abgespielt werden.
 MP3
 WMA
 AAC
 FLAC
 WAV
 ALAC
 Ogg Vorbis

Für die Standards der MP3/WMA/AAC-Dateien, die verwendet werden können und 
für die Medien und Formate, die solche Dateien speichern, gelten bestimmte Ein-
schränkungen. Microsoft, Windows und Windows Media sind in den USA und in 
anderen Ländern eingetragene Marken der Microsoft Corporation.
Die Spezifikationen der benutzbaren Musikdaten sind wie folgt.

■ MP3
MP3 (MPEG Audio LAYER 3) ist das Standardformat im Bereich der Audiokompri-
mierungstechnologie. Bei Verwendung von MP3 kann die Datei auf etwa 1/10 der 
Größe der Originaldatei komprimiert werden.

■ WMA
WMA (Windows Media Audio) ist das Audiokomprimierungsformat, das von der 

Android und Android Auto

USB-Laufwerk

MP3/WMA/AAC
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Microsoft Corporation entwickelt wurde. Damit können Dateien noch stärker kompri-
miert werden als mit MP3.

■ AAC
AAC (Advanced Audio Coding) ist das Standardformat im Bereich der Audiokompri-
mierungstechnologie. Es findet bei MPEG2 und MPEG4 Verwendung.

Die benutzbaren Bluetooth®-Spezifikationen und Profile sind wie folgt.

● Dies ist keine Garantie dafür, dass alle Bluetooth®-Geräte eine Verbindung mit dem Multime-
diasystem herstellen können.

■ Zertifizierung

Bluetooth® ist eine eingetragene Marke von Bluetooth SIG, Inc.

Bluetooth®

Punkt Bluetooth®-Audio

Unterstützte Bluetooth®-Spezifikatio-
nen

Bluetooth®-Kernspezifikation Ver.5.0 oder höher

Unterstützte Profile

 A2DP-Profil (Erweitertes Audioverteilungsprofil) für 
die Übertragung von Musikdaten: Version 1.3.2 
oder höher

 AVRCP-Profil (Audio/Video-Fernbedienungsprofil) 
zur Steuerung (Wiedergabe, Anhalten usw.) von 
tragbaren Audiogeräten über ein Multimediasystem: 
Version 1.6.2 oder höher

Unterstützter Codec LDAC™, AAC, SBC
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■ LDAC

LDAC und LDAC-Logo sind Marken der Sony Corporation.

Wenn Musik abgespielt wird, wird die Datenbank des Multimediasystems nach dem 
Namen des jeweiligen Albums, dem Namen des Künstlers und dem Namen des 
Songs durchsucht. Sollten diese Informationen in der Datenbank gespeichert sein, 
werden sie automatisch zugewiesen. Für die Datenbankinformationen, die im Multi-
mediasystem gespeichert sind, dient die Gracenote®-Mediendatenbank als Basis.

■ Gracenote®-Mediendatenbank
● Die zugewiesenen Informationen zum Titel können von den tatsächlichen Informationen zum 

Titel abweichen.

● Es kann nicht garantiert werden, dass die Dateninhalte, die aus der “Gracenote-Medienda-
tenbank” stammen, zu 100 % korrekt sind.

Die Anzahl der Zeichen, die als Informationen auf dem Bildschirm angezeigt werden 
kann, ist eingeschränkt. Das System kann möglichweise nicht alle Informationen 
anzeigen. Außerdem gibt es Fälle, in denen die Informationen nicht richtig ange-
zeigt werden oder, je nach den gespeicherten Inhalten, nicht angezeigt werden kön-
nen.

Gracenote®

Informationen über das Display zur Textanzeige
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 Wi-Fi®, Miracast®, Wi-Fi Direct® und WMM® sind eingetragene Markenzeichen 
der Wi-Fi Alliance®.

 Wi-Fi Protected Setup™, Wi-Fi CERTIFIED™, WPA™, WPA2™ und WPA3™ 
sind Markenzeichen der Wi-Fi Alliance®.

Wi-Fi®

MPEG LA
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Name des Importeurs: SUZUKI GB PLC
Registrierter Handelsname oder registrierte Handelsmarke: SUZUKI GB PLC
TEL: 44-1908-336600
FAX: 44-1908-336704
Postanschrift: STEINBECK CRESCENT, SNELSHALL WEST, MILTON KEYNES 
MK4 4AE, UK

Informationen zur Zertifizierung und Handelsmarke
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Das Wort QR Code ist ein eingetragenes Warenzeichen von DENSO WAVE 
INCORPORATED in Japan und anderen Ländern.

©2023 HERE
Klicken Sie auf den folgenden Link, um die Datenlizenz aufzurufen.
https://legal.here.com/terms/general-content-supplier/terms-and-notices/
END USER LICENSE AGREEMENT
https://legal.here.com/en-gb/terms/end-user-license-agreement

QR Code

Kartendaten
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